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Die Arbeiten des KoioniaI=Wirtidiaf>
iiidien Komitees.

Der Kolonialbesitz hat dem deutschen Volke die Aufgabe
gestellt: die heimische Volkswirtschaft durch die Kolonialwirt¬
schaft zu ergänzen. Zur Mitarbeit an dieser Aufgabe wurde
auf Anregung von Karl Supf am 18. Juni 1896 das Kolo¬
nial-WirtschaftlicheKomitee zu Berlin begründet mit dem
Zweck, die wirtschaftliche Erschließung unserer Kolonien auf
wissenschaftlicher Grundlage zu betreiben.
, Im Laufe der Jahre ist eine Organisation geschaffen
worden, die heute unsere deutschen Fürsten, wissenschaftliche
Institute, Handelskammern, Städte , Banken, koloniale, kom¬
merzielle und industrielle Körperschaften, Arbeitervereine
und Missionen vereinigt und eine kaufmännisch geleitete
Hauptstelle, eine wissenschaftlich-technische Stelle und Zweig¬
stellen in den Kolonien umfaßt. Die Neichsregierung, die
Wohlfahrtslotterie zu Zwecken der deutschen Schutzgebiete
und die Deutsche Kolonialgesellschaftunter dem Präsidium
des Herzogs Johann Albrecht zu Mecklenburg, die deutsche
Industrie und die unmittelbaren Interessen in den Kolonien
unterstützen bestimmte Unternehmungen des Komitees. Zwi¬
schen dem Komitee und der Kolonialabteilungdes Auswär-
ügen Amtes besteht eine dauernde Verbindung. Der Deut¬
schen Kolonialgesellschaft ist das Komitee entgegen gekom¬
men, indem es im Jahre 1902 feinem Namen Kolonial-
Wirtschaftliches Komitee den Zusatz: „Wirtschaftlicher Aus¬
schluß der Deutschen Kolonialgesellschaft" hinzufügte,. die
rechtliche Selbständigkeit oder die Verfassung des--Komitees
ist dadurch in keiner Weise geändert. Größere industrielle
Gruppen gewähren den: Komitee eine jährliche Beihilfe,
welche einem bestimmten Prozentsatz der Jahresbeiträge zu
ihren Berufsgenossenschaftenentspricht. Für wirtschaftliche
Vorarbeiten in den Kolonien und Studien in fremden Län¬
dern hat das Komitee in den Jahren 1896—1906 die Summe
1500 000 Jl  aufgewendet.

Unter Verzicht auf Agitation und Polemik hat das Ko¬
mitee durch seine wissenschaftlich-wirischaftlichen Unternehm¬
ungen grundlegend für die deutsche Kolonialwirtschast ge¬
wirkt.

Die wissenschaftliche Mitarbeit, insbesondere der Reichs-
anstaltcn und der königlichen Jnstitüte in Deutschland und in
den Kolonien, ermöglichte eine gründliche Vorbereitung und
Durchführung der Unternehmungen, z. B. durch Untersuch¬
ung von Bodenprobeii, Beschaffung von Saatgut , Pflänz¬
lingen und Zuchtvieh— durch wissenschaftlich-technische Prüf¬
ung von Rohstoffen und Produkten— durch Maßnahmen
zur Bekämpfung von Pflanzenschädlingen und V chstuchen.

Die Mitarbeit von Handel und Industrie n>urde gewon¬
nen durch Anregung fabrikatorischer Versuche zur Einführung
kolonialer Rohstoffe und Produkte in Handel und Industrie

durch Einführung und Förderung des Kolonial-Maschi-
uenbaues, insbesondere der Herstellung von tropenlandwrrt-
fchaftlichen Maschinen und Transportmitteln —durch Veran-
stnltung von 110 kolonialwirtschaftlichenAusstellungen: Im¬
port und Export der Kolonien— durch kolonialwirtschastliche
Vceisaufgaben— durch Auskunftserteilung und Stellen¬
nachweis in den Kolonien— durch Anregung zur Errichtung-
kolonialwirtschaftlicher Fachausschüsse bei 40 Handels- und
Oewerbekammern— durch Anregung des Deutschen Kolo-
nialkongresses— durch Herausgabe des „Kolonial-Handels-
Adreßbuchcs" (10. Jahrgang) und namentlich durch die un-
mittelbare Beteiligung der Industrie an den Vorarbeiten,
Molche die Beschaffung von Rohstoffen ans den deutschen Ko¬
lonien bezwecken.

Zur inöglichst vorteilhaften Anwendung von Lehrzeit
llnd Lehrgeld, die keiner jungen Kolonialwirtschafterspart
öleiben, hat das Komitee in den Jahren 1896—1906 Studien¬
reisen berufener Sachverständiger nach den kulturell weiter
vorgeschrittenen fremden Ländern nusführen lassen,

rs . Zur Feststellung der R e n t a b i I i t ä ks a u s -
lichten  bestimmter Unternehmungenbeziehungsweise zur
Der h ü t u n g v on F eh l schI ä g e n hat das Komitee un¬
ter Nutzbarmachung der bei den Studienreisen gesammelten
Erfahrungen seit dem Jahre 1899 wirtschaftliche Vorarbeiten
ln den Kolonien geleistet: In Togo und Kamerun die Kaut-
schukexpedition, das Baumwollbau-Unternehmen, bte Ver¬
suche zur maschinellen Palmfruchtbercitung, die Trassierung
öcr Togo-Jnncnlandbahn. In DeutsH-Südwestafnka die
Ausrüstung von Bohrkolonnen und die Fischfluß-Expedition.

Deutsch-Ostafrika das Baumwoll- und Dampfpfluguntcr-
Uohmen, die Förderung der Kautschuk- und Sisal-Agavcn-

g mltur, Vorarbeiten zur Gewinnung von Scmsevierenfaseru
Und Gerbstoffen, die Erkundung der Kilwa-Kissiwani—Nyas-
fasee-Eisenbahn. In Deutsch-Neu-Guinea Unternehmungen
iur Gewinnung und Kultur von Kautschuk und Guttapercha

Die Unternehmungen lassen sich einteilen in Vorarbeiten
für Eisenbahnen, für deutsche Siedlung, für Förderung des
Absatzes deutscher Jndustrieerzeugnisse und für Schaffung
volkswirtschaftlich wichtiger Rohstoffe und Produkte. Die
Ergebnisse liegen zum Teil abgeschlossen vor; Unternehm¬
ungen, wie die Einführung langfristiger Volkskulturen und
die pflanzenpathologischen Untersuchungen fördern fortgesetzt
neue Ergebnisse zutage, andere, wie die Vorarbeiten auf dem
Gebiete des Eisenbahnbaues, der Plantagenkultur und der
Siedlung harren der Willigkeit des Privatkapitals oder der
Initiative der Regierung und der Bereitwilligkeit des Reichs¬
tages.

Ter Eifenbahnbäu  in den deutschen Kolonien ist
gcaenüber den fremdländischenKolonien im Rückstände.
England besitzt heute in Afrika 13 567 Kilometer Eisenbah¬
nen, Frankreich 8067 Kilometer, Dcutscklland 2235 Kilometer.
Die Auswanderung  Deutschlands betrug in den Iah-
reu 1871: 76 221,1881: 220 902, 1891: 120089,1900:^ 2 309,
1901: 22 073, 1902: 32 098, 1903: 36 310, 1904: 27 984, 1905:
28 075. DieEinfuhr  nach den deutschen Kolonien betrug

im Jahre 1905 insgesamt 100 Millionen Mark. Deutsch¬
land war daran mit 50 Prozent beteiligt. Die Ausfuhr
der deutschen Kolonie betrug im Jahre 1905 insgesamt 50
Millionen Mark. Nachdem der deutsche Markt die bisher
von den Kolonien gelieferten Rohstoffe und Produkte günstig
beurteilt und ausgenommen hatte, wurden diese auch der aus¬
ländischen Kritik unterstellt. Gelegenheit bot die Weltaus¬
stellung in St . Louis 1904, die Baumwollausstellung in Lon¬
don 1904 und die Landwirtschaftliche Ausstellung in Zanzi¬
bar 1905. Die deutschen Rohstoffe und Produkte fanden
vollste Anerkennung, die deutsch-ostafrikanische Baumwolle
erhielt auf der Weltausstellung in St . Louis die goldene
Medaille.

Die Ergänzung der heimischen Volkswirtschaft durch dre
Kolonialwirtschaft fordert energische und zähe Arbeit von
Generationen, das Ergebnis dieser Arbeit, namentlich hin¬
sichtlich der Sicherung tropischer und subtropischer Rohstoffe
für die Industrie und hinsichtlich der Siedlung ist von sozial,
politischer Bedeutung und mit ausschlaggebend für die künf¬
tige Stellung Deutschlands auf dem Weltmärkte.

Der Reichstag und seine Auflösungen.
1878Sozialistengesetz: m ,

/ter1878 neu feurähfte Reichstag.Reichstag ror der
duf/csung.

Seit seinem Bestehen ist der Reichstag jetzt zum vierten
Male aufgelöst worden. Die erste Auflösung erfolgte rin
Jahre 1378 aus Anlaß des Sozialistengesetzes. Be: der Em-
brinauna imd Vertretung des Gesetzentwurfes durch den Alt¬
reichskanzler erklärten sich nur die Rcichspartei und dre Kon¬
servativen dafür, das Zentrum, die Liberalen und dre So¬
zialisten erklärten sich gegen ledes Ausnahmegesetz. Nach
der Auslösung war die Konstellation eine derartige, daß dre
Konservativen, die Rcichspartei und die Nationalliberalen
sich für das Gesetz erklärten, während das Zentrum, die Li¬
beralen und die Sozialisten gegen das Gesetz stimmten. Dre
zweite Auflösung erfolgte im Jahre 1887 bei Gelegenheit des
Septennats. Vor der Auflösung stimmten die Konservatr-
ven, die Nationalliberalcn und die Reichspartci dafür, wäh¬
rend das Zentrum und die Sozialisten dagegen waren. Die
Auflösung hatte zur Folge, daß die Konservativen, die Natio¬
nalliberalen und die Reichspartei für die Vorlage stimmten,

die anderen Parteien aber dagegen blieben. Zum dritten
Male wurde der Reichstag im Jahre 1893 bei der Militär-
Vorlage aufgelöst. Für dje Vorlage stimmten damals die
Konservativen, die Reichspartei, die Nationalliberalen und
die Polen. Dagegen waren das Zentrum, die Sozialdemo¬
kraten und die,Liberalen. Nach der Auflösung stimmten die
Freisinnige Vereinigung, die sich unter diesem Namen von
den Freisinnigen abgezwcigt hatte und eine eigene Partei
bildete, die Konservativen, die Reichspartei, die National-
liberalen und die Polen dafür, während die Freisinnige
Volkspartei, das Zentrum und die Sozialdemokratendagegen
stimmten. Bei der jetzigen Auflösung des Reichstages stimni-
ten bekanntlich das Zentrum, die Welfen, die Polen und die
Sozialdemokraten gegen den Nachtrag zum Kolonialetat. Die
Regierung hofft durch dm Neuwahl eine Majorität für den
Kolonialetat zu erlangen.
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Zur Reidislags*Huflöfung.
Der Neichs-Anzeiger veröffentlicht an erster Steve die

beiden kaiserlichen Verordnungen  betreffend die
Auslösung des Reichstages und die Wahlen zum neuen
Reichstage amLS . Januar  1907.

Die Stichwahlen  für den Reichstag werden am
1. Februar  stattfinden . Der Zusammentritt des Reichs¬
tages ist einstweilen für Mitte Februar in Aussicht genom¬
men. _

Die Polen  wollen in Berlin , Teltow , Nieder- und
Oöerbarnim usw. eigene Zähl - Kandidaten  aufstellen.
Ebenso beabsichtigt das Zentrum in allen Berliner Wahl¬
kreisen, sowie in den Kreisen des Regierungsbezirks Potsdam
einen Zähl -Kandidaten , und zwar ü̂berall den Abgeordneten
Erzberger, aufzustellen.

Die FreisinnigeVolkspartei , die Freisin¬
nige Vereinigung und die Deutsche Volks-
Partei  erlassen folgenden gemeinsamen Wahlaufruf : „Der
Reichstag ist aufgelöst! Zentrum , Polen und Sozialdemo¬
kraten haben die Mittel zur völligen Niederwerfung des Auf¬
standes in Deutsch-Südwestafrika verweigert . An dem Aus¬
bruch des Aufstandes trägt die Schuld nicht zum wenigsten
die mangelhafte Verwaltung und däs alte System der Kolo-
nialpolitik . Unsere Parteien haben die Kolonialpolitik der
Regierung stets entschieden bekämpft, aber unsere Mitwir¬
kung zur Wiederherstellung der Ordnung im Schutzgebiete
nicht versagt. Sie unterstützen auch die verantwortliche Leit¬
ung der Reichsgeschäfte bei der Abwehr unverantwortlicher
Neben-Regierungen und unzulässiger Pressionen, von wel¬
cher Seite sie auch ausgeübt werden. Die Auflösung des
Reichstages führt die liberalen Parteien in den Kampf gegen
die Uebermacht des Zentrums , das bald im Bunde mit den
Rechtsparteien , bald in der Mehrheit mit der Sozialdemokra¬

tie einen unheilvollen Einfluß auf die Gestaltung des öffent¬
lichen Lebens im Reiche ausübt . In diesem Kampfe muß
der Liberalismus den Einfluß gewinnen, der ihm nach seiner
geistigen und wirtschaftlichen Bedeutung gebührt . Zu ge¬
meinsamer Arbeit der Freiheit und Kultur haben sich die
Freisinnige Volkspartci , Freisinnige Vereinigung und Deut¬
sche Volkspartci zusammcngefunden. Wir fordern alle Li¬
berale in Stadt und Land zu arbeitsfreudiger und opferwil¬
liger Unterstützung auf. Es gilt , das Deutsche Reich zu
einem modernen Verfassungsstaat auszubauen , die politische
Freiheit zu schützen und die Wohlfahrt aller Volksschichten zu
fördern.

Der sozialdemokratischeParteivorstand erläßt einen
Wahlaufruf , in dem es heißt : Wähler Deutschlands ! Wir
wissen, daß alles, was wir heute erreichen können, nur Stück¬
werk ist, gegenüber deni, was erreicht werden müßte . Wir
wissen, daß eine Reform von Grund aus eine durchgreifende
Umwandlung unserer ökonomischen und politischen Zustände
erfordert, daß nur Freiheit und Gleichheit der Menschheit in
Staat und Gesellschaft, die volle Anteilnahme an den Er¬
rungenschaften der Kultur nur das Werk des festen Wollens
und der klaren Einsicht der großen Mehrheit der Nation sein
kann. Aber wir wissen auch, daß die Zustände, die heule
herrschen und sich immer mehr zuspitzen werden, dank der
Einsichtslosigkeitder herrschenden Klassen die Revolutionier-
ung der Köpfe herbeiführen und die Einsicht und den Willen
zur Umgestaltung der Gesellschaft auf sozialistischerGrund¬
lage schaffen müssen. Die Not der Zeit lernt die M nschen
denken. Im Vertrauen auf diese revolutionierende Wirkung
der Tatsachen ziehen wir guten Mutes in den Wahlkampf.
Unsere und Euere Wahlparole sei: Nieder mit allem, was
uns hudelt und büttelt , was sich dem Fortschritt der Mensch¬
heit zur vollen 'Sonnenhöhe der Kultur entgegenstemmt.
Hoch die Sozialdemokratie!

Polififdie Uages*üeberfidit
* Wiesbaden, 17. Dezember 1906.

Das norwegische Königspaar am deutschen
Kaiserhofe.

Das norwegische Herrscherpaar ist am Hofe Kaiser Wil¬
helms eingetroffen . König Haakon und Königin Maud
haben bisher nur Besuche am dänischen und englischen Kö¬
nigshofe abgestattet. Die neue norwegische Dynastie legt be¬
sonderen Wert auf gute Beziehungen zum Deutschen Reiche,
u - Kaiser Wilhelm ll . hatte dem Gemahl seiner Kusine im
r gencn Sommer bereits unzweifelhafte Beweise seiner

Verhaftungen wurden vorgenommen. Auch die Aussetzung
der Seminaristen und Professoren aus dem großen Seininar
gab Anlaß zu Zwischenfällen. Die Türen des Seminars,
welche mit Balken verbarrikadiert worden waren, mußten
eingeschlagen werden. Der Direktor verlas eine Protest¬
erklärung des Inhalts , daß er nur der Gewalt weiche. Die
Seminaristen mußten nacheinander aus ihren Zimmern her¬
vorgeholt und ausgesetzt werden. Aehnliche Vorgänge spiel¬
ten sich im kleinen Seminar ab. In Montpellier kam es zu
einer lebhaften Kundgebung für den Bischof, der sich zur Ka-
tbedrale begab. In Angers veranstalteten 2000 Personen
vor dem bischöflichen Palais eine Kundgebung. Es kam zu
ernsten Zwischenfällen, wobei der Polizeikommissar und die

Zum Besuch de » norwegischen König,paar , deim Kaiserpaar.
König Haakon Vit ., Königin Maud und Kronprinz Olav.1 "

persönlichen Sympathie gegeben. Der König und die Kö
nigin sind in Wildpark vom Kaiser und der Kaiserin, die mit
sämtlichen Prinzen und Prinzessinnen des Königlichen Hofes
und dem gesamten Hofstaate- anwesend waren, empfangen
worden. Eine Kompagnie Garde-Jäger bildete die Ehren¬
wache. Der Besuch wird sicher dazu beitrogen, die guten Be-
Ziehungen zwischen den beiden Reichen zu stärken, wovon auch
die bei der Galatafel im neuen Palais gewechselten Trink-
spcüche Zeugnis oblegen.

DerKulturkampfin Frankreich.
Die Aussetzung des Bischofs ArraS aus dein Bischofs.

Palast gab in Paris  Anlaß zu lebhaften K u n d g e b .
ungen.  Mehrere Tausend Personen hatten sich eingefun¬
den und nnlßteu von den Gendarmen zerstreut werden. Vier

Polizeiagenten tätlich angegriffen und mit Stockhieben txak.
ticrt wurden . Zwölf Personen, darunter zwei Seminaristen,
wurden verhaftet. In Lyon fanden ebenfalls Kundgebungen
zugunsten des Bischofs statt. In zahlreichen Provinzstädten
wurden gestern weitere Protokolle gegen die Priester ausge¬
nommen wegen Nichtbeachtung der gesetzlichen Vorschriften.
Der Pariser Kardinal - Erzbischof  erhielt neurdings
einen B r i e f v o m Papst , worin dieser ihm neue Instruk¬
tionen über das Verhalten des Klerus gibt. Der Papst pro-
testiert in dem Schreiben auch gegen die Ausweisung Mon»
tagninis und kündigt an , daß er guf die feindselige Haltung
der französischen Regierung gebührend antworten werde, in-
dem er ihr das Protektorat über die Katholiken im Orient
entziehen und Italien oder Oesterreich übertragen werde. —
.Aus R o in wird uns gemeldet: Es heißt, mehrere Diploma-

ten hätten im Gespräch mit dem Kardinal -Staätssekc^?
Merry del Val  diesem geraten , den Bogen nicht atzr»
straff zu spannen. Dieser habe aber geantwortet , die Kuri-
könne sich auf nichts einlassen, solange die gegenwärtige sja„,
in den französischen Kirchen bestehe und der Seminar .P^
graph aufrecht erhalten werde. Der Papst könne unmöglich
zugeben, daß die von ihm dem Klerus verbotene „Erklärung"
von zwei nicht-priesterlichcn Strohmännern für die Kirch?
abgegeben werde. — Die republikanische, radikale und sozial!,
stische Gruppe in Neapel  beschlossen, heute vor dem frQn*
zösischen Konsulat eine Kundgebung zu veranstalten und den
französischen Konsul zu beglückwünschen für die Haltung der
französischen Regierung in Sachen des Kirchenstreiks. >■>

Deutschland.
Berlin , 17. Dezember. Der kaiserliche Gouverneur z. D

Gr af von Götzen wird demnächst in den politi'ckien
Dienst des Reiches eintreten. Man nimmt an . daß der f̂>-ü-
here Gouverneur von Deutsch«Ostafrika möglicherweise al?
Nachfolger Stübels nach Christiania entsandt wird ' *

. Breslau , 17. Dezember. Der „Schles. Vztg." 3«f olQe
wird der Abgeordnete E r z b e r g e r auf Ersuchen der
trumsfraktion eine Broschüre über alle kommunalen
Vorkommnisse  verfassen. Die Broschüre erscheint nock,
im Dezember im Verlage der Görres -Druckerei in Koblenr.

Posen , 17. Dezember. Die G n e s e n e r S t r a f ka im
ni e r verurteilte den Redakteur Szymanski vom Gnesener
,Oech" wegen Aufforderung zum Widerstand gegn die
Staatsgewaalt zu sechs Monaten Gefängnis . Der erste Re-
dakteur Teska vom „Lech" erhielt aus dem gleichen Grunde
6 Wochen Gefängnis.

Ausland.
. Paris , 17. Dezember. Der Petit Parisien meldet aus
Petersburg,  daß der Finanzminister Kokowzew
seine Demission eingereicht habe.

Konstantinopcl , 17. Dezember. Die Mannschaften der
Kriegsschiffe, unterstützt von mehreren Soldaten , veranstal¬
teten gestern e r n st e D e m o n st r a t i o n e n vor dem Ma-
rine-Minssterrum, um gegen die Zurückhaltung der Mann¬
schaften über die gesetzliche Dienstzeit zu protestieren. Meh-
rere Offiziere wurden mißhandelt , die Regierungsgebäudedemoliert.

Petersburg , 17. Dezember. In R i g a hat die Polizei
eine große revolutionäre Organisation aufgedeckt. 70 Perso-
nen wurden verhaftet. Ein fertig ausgearbeitcter Atten-
tatsplan gegen den Generalgouverneur der baltischen Pro-
vlnzen, Baron von Möller -Salomeski , wurde aufgefunden.
Auch einige Beamte der Geheim-Polizei sollten gewaltsam be-
fertigt werden. Unter den Verhafteten befindet sich einer der
gefährlichsten Revolutionäre , Peter Bjelajaew der Sohn
eines Staatsrates , der erst unlängst die Realschule verlassenhat.

KrdeitSrbswsguug.
L o h n b e w e g u n g d e r T e x t i l a r b e i t e r . Aus

rw berichtet: Die Textilarbeiter zahlreicher
^.rte Thüringens sind von neuem in eine Lohnbewegung ein-

Sie fordern einen Mindestlohn von 18 M für
Vollicchnge und 15 M für Minderjährige.

Passive Resistenz . Aus Wien  wird uns von
gestern gedrahtet : In einer spät abends abgehaltenen Ver¬
sammlung beschlossen die Postbediensteten, bei Nichterfüllung

Forderungen zu den Weihnachtsfeiertagen in die pas¬
sive Resistenz zu treten.

Aus aller Wett.
Gerhart Hauptmanns Mutter f . In ihrer Villa zu Warm-

brunn in Schlesien starb Frau Marie Hauptmann, Gerhart
Hauptmanns Mutier , im 80. Lebensjahre. — Die Heimgegangene,
ctite ^ achter des Fürstlich Pleßschen Brunnendirektors Strah¬
ier, vermählte sich in jungen Jahren mit Robert Hauptmann,
dem Vater des Dichters. Nach der Hochzeit übernahm der junge
Ehemann in Ober-Salzbrunn als Erbe den Gasthof „Zur Preu-r

Frau Marie HaupTmann, oeb.Strahiert
die Mutter der Dichter Carl und Gerhart Hauptmar»

jjifdjen Krone". Neben ihm schaltete seine stets freudige, lie¬
benswürdigeund gütige Gattin. Ihr größter Stolz waren die
groyen dichterischen Erfolge des Sohnes , und ihre höchste Freude
war cs, seinen Ruhm noch lange Jahre hindurch miterlcbco 3»
durteu. In seinem „Kollege Crompton" hat Gerhart Haupt-
wann den Namen seiner Mutter verewigt.

Ein Vombenattentat. Man drahtet uns aus Dirschau: 3«
Kreise Berent hat die durch den polnischen Schulstreit hervor-
gerufene Erbitterung unter der Polnischen Bevölkerung gegen
den deutschen Lehrer ein Bombenattentat gezeitigt. Auf dem
i>ensterkops der Schule zu Piechowitz wurde nachts eine Bombe,
hergestellt aus einer eisernen Warenbüchse, die mit Pulver , Na-
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uttb Stahlsplittern geladen war, durch eine Zündschnur zur
L,»losion gebracht. Das Fenster wurde zertrümmert, die Gar-
Sfiin Brand gesetzt. Nur dem Umstande, daß die Pulver-

»u schwach war, ist es zuzuschreibcn, daß größeres Unheü
»°idütet wurde. Der Täter ist noch nicht ermrttelt.

6er Umgegend.
* Mainz. 15. Dez. Der Verband der rheinhessischenW e i n¬

fundier  hielt heule nachmittag bei außerordentlich starker
« .„ iligung seine 7. Generalversammlung im Kastnohof„Zum
mnteuberg" ab. Als Vertreter der Regierung war Oekonomie-
km Aiüller-Darmstadt erschienen. Ferner waren vertreten:
wie hiesige Handelskammer durch ihren zweiten Vorsitzenden
m-iaeordneten Dr . Bamberger, die Bingcr Handelskammer durch
ĉ rra Neus und der Alain- und Rheingauverband durch seinen
LuMftsführcr S e ib er t - W i e sb ad en . . Nachdem Han-
^lskammersyndikus Meßmanu den Jahresbericht erstattet hatte
berichtete der Vorsitzende Kommerzienrat Beigeordneter Hassner
nber die Verhandlungen des Weinparlamcnts. Die Vertreter des
Weinparlaments seien sich einig geworden über eine einheitliche
Kontrolle, die in ganz Deutschland durchgefuhrt werden müsse,
-ierner sei die Verzuckerung des Weines von niemanden bestmt.
fcn worden. Der Konsument, der Naturweine verlange, könne
jederzeit diesen, wie das Gesetz dieses ja vorsehe, erhalten. Eure
Meinsteuer sei einstimmig verworsen worden. Ueber alle übrigen
^raaen, die räumliche und zeitliche Begrenzung der Zuckerung,
die Revision der Grenzzolllager, die Buchführung, die Ber-
schnittweine und der sogenannte Haustrunk usw. seien die Dele-
aierteu verschiedener Meinung gewesen. Alles in allem genom¬
men könne er auch seine Ansicht nur dahin aussprechen, daß
man' mit dem jetzigen Weingesetz ohne dessen Revision recht gut
miskommen könne. Verfehlungen würden immer bei noch so
aroßen Strafverschärfungen Vorkommen, aber dazu reiche das
ietziae Gesetz vollkommen aus. Dem Vorsitzenden wurde von
der Versammlung lebhaft gedankt und ihm besonderes Vertrauen
für seine uneigennützige Tätigkeit im Interesse des -vetnhandels
ausgesprochen. Weinhändlcr Bernay wünschte zum Schlüsse,
daß die einzelnen Verbände sich zusammenschließen mochten, um
eine Glashütte zu erwerben, um damit dem Ring der Flaschen-
fabriken entgegcntreten zu können. Zu diesen Vorschlägen
wurde entgegnet, daß zu derartigen eigenen Unternehmen großes
Kapital gehört. Etwas anderes sei es durch die Verbände den
Bezug der Flaschen und Kapseln vorzunehmen.
' ff. Eltville, 16. Dez. Die diesmalige Kollekte  in hie-
siaer Stadt für den nass. Zentralwaisenfonds ergab die Summe
von 361.40A — Durch Verfügung des Herrn Ober-Prästdcn-
ten sind anstelle des am 1. Jan . ausscheidenden Stadtrechners
«dam Bienstadt der Magistratsassistent Franz Färber  und
der Stadtrechncr Franz Statzner  zu Standesbeamtenstellver¬
treter für den Bezirk Eltville bestellt worden. — Dem General-
Lirektor der Internationalen Bohrgesellschaft, Herrn Anton
Naky  in Erkelenz, bekanntlich ein Sohn unserer Stadt , ist das
Ritterkreuz des belgischen Lcopoldordens verliehen worden.

* Erbach (Rhg.j, 15. Dez. Schon seit einiger Zeit war eine
unserer Glocken defekt und mußte durch eine neue ersetzt werden.
Diese neue Glocke ist nun am Dienstag mittag von Apolda ange-
kommen und gestern von Herrn Schulinspektor Dekan SHl b
aus Neudorf feierlich eingeweiht worden. Nach der Einweihung
wurde die alte defekte Glocke heruntergenommen und die neue
durch einen Monteur aus der dortigen Fabrik, sowie Herrn
Zimmermeister Fischbach von hier aus den Glockenstuhl gebracht.

§ Winkel. 17. Dez. Gestern am Schlüsse der Missionser-
neuerung fand, wie gemeldet, die Einweihung des Rhabanus
Maurus-Denkmals statt. Um 4 Uhr nachmittags hielt Herr
GeneraldomvikarH i l b i sch von Limburg die Festpredigt.
Hieran anschließend fand die Einweihung des Denkmals in der
üblichen Weise statt. Eine große Menschenmenge von Winkel
und Umgegend wohnte der Feier bei. Ein herrliches Feuerwerk
beleuchtete zum Schlüsse das Denkmal in den verschiedenartigsten
Farben. Das Denkmal ist ein Kunstwerk, eine ehrwürdige er-
habcne Statue , welche der Gemeinde Winkel zur größten Ehre
und Zierde gereicht. - ^

s. Aßmanushausen. 17. Dez. Das Amt eines Standcsbe
amtenstcllvertreters für den hiesigen Bezirk ist Herrn Gemein
idcrechner Hubert Esser  hier übertragen worden. — Die Ar
beiten am hiesigen Elektrizitätswerk sind nun soweit beendet, daß
man hofft, das Werk bis zum Wcihnachtsfeste zum erstenmal
in Betrieb setzen zu können.

Kunft, liifemiur und VMemdiafL
ReSidenz-Cheafer.

. Zum ersten Male : „Unsere Käte". Lustspiel in 3 Aufzügen
von Hubert Henri Davies, für die deutsche Bühne bearbeitet von
B. P o gson.

„Unsere Käte" ist ein liebenswürdiges Stück. Echt eng¬
lisches Lustspielgenre. Gefällig, heiter, mehr novellistisch als
dramatisch, und mit der nötigen sentimentalen Beilage. Man
wird ohne Spannung unterhalten. In einem schlicht bürger¬
lichen Milieu sind ein paar Gegensätze aufgebant, als deren
Trägerinnen zwei Mädchen erscheinen. Beide iitchen die Ehe,
aber Annie sucht daneben auch noch eine Mission, während Käte
ihre Mission in der Liebe zu finden glaubt. Es geht dabei
umgekehrt wie in Lessings Freigeist: die beiden munteren Tem¬
peramente finden sich als Paar und als zweites Paar gesellen
sich die ernsten. Die ganze Handlung ist, ein paar kleine
Längen abgerechnet, anmutig geschürzt, die Verwicklung, ohne
gerade sehr verwickelt zu sein, ausreichend, die Konversation
fließend. Alles endet gut und man geht beruhigt nach Hause,
ohne sich vorher aufgeregt zu haben.

Die Darstellung, die sich diesmal allerdings durchweg vor
dankbare Aufgaben gestellt sah, war ganz vortrefflich. „Unsere
Käte" gab H>elene R os n e r mit aller nötigen Liebenswürdig¬
keit, die die Rolle fordert. Die schelmischen Töne traf sie nicht
minder gut als die gefühlvollen. Ihre große Szene des zweiten
Aktes kam dadurch in fein nüanciertem Zusammenspiel mit
Herrn Hetebrügge überaus reizvoll heraus. Vielleicht hätte
sich durch etwas gesteigertes Tempo gegen den Schluß der Szene
hin eine noch stärkere Wirkung erzielen lassen. Einige leiden¬
schaftliche Töne mehr können als kräftige Glanzlichter in einer
Titelrolle nie schaden. Aber immerhin erledigte sich Frl . Ros-
»er ihrer Ausgabe mit Geschmack und Grazie. Herr Hete-
b r ü g g e als ihr Partner fühlte sich ganz in seinem Element.
Tie große Liebesszene gestaltete sich durch ihn zu einem Kabi-
uettstückchen feinster Stimmungsmalerei . Die seinen Uebcr-
gänge vom koketten Flirt zu innigen Gefühlsausbrüchen, vom
losen, tändelnden Geplauder zu stockendem Verstummen, vom
leichten, kecken Bohemeton zu dem schüchterner Liebe gelangen
glänzend. Frl . Arndt  hatte ihren Part auch gut durchgcar-
beitet. Sie stellte in ihrer puritanisch veranlagten Annie, die
sich von der Kunst zur Kirche wendet, einen treffenden Typus
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auf die Bühne, wobei ihr Herr Bartak  als Vikar famos se¬
kundierte. Frl . Kra u se als nervöse Mutter war wieder ganz
am Platz und Frl . S a n d o r i nahm sichm ihrem Hosenrollchen
allerliebst aus. Stück und Darstellung fanden nach Isdem Akt
lebhaften Beifall. JW*u

männer-G^angüerein.
Sonntag , dm 16. Dezember 1906: I . Konzert im neuen

Vereinshause „Wartburg ". ,
Der Männergesang - Verein  hat m Jewern

neuen Vereinshause einen reizenden Konzertsaal geschasien,
der heute seine musikalische Weihe erhrelt. Vielleicht hatte
man es mit Freuden begrüßt , wenn datz Programm dieser,
doch jedenfalls mit besonderer Aufmerksamkeit zu beachten¬
den „Weihe des Hauses" einmal die Gelegenheit ausgenom¬
men hätte, um von dem leider in allen Männergesangvereinen
üblichen und recht veralteten Schema uhznwerchen. Anstelle
unzusammenhängender Chor- und soliskischen Produktionen,
die keinerlei leitenden Faden unter sich aufweisen können,
und bei denen man nie weiß, ob die Chöre dazu dienen, die
Lücken zwischen den Solisten auszufüllen oder umgekehrt,
die Solisten dazu da sind, dem Chor eine Erholungspause zu
verschaffen, sollte das Programm eines Chorkonzertes lieber
irgend eine einheitliche Fassung mit besonderer Betonung de»
gesanglichen und Chorcharakters aufzeigen. So wurde heule
nach üblichem Stil mit klassischen Chören begonnen, die
Mitte der Gegenwart und der Schluß dem Amüsement ge¬
weiht. Schuberts „Die Nacht" und Schumanns „Der träw
mende See " mit ihrer diffizilen Jntonationsbehandlung iind
Pianowirkung an den Anfang des Konzertes zu stellen, war
verfehlt und rächte, sich durch allerhand Lädierungen der
Reinheit . An die erste Stelle hätten , um dem Chore Gele¬
genheit zu frischem Sich-Einsingen und zum Vertrautwerden
mit der immerhin noch ungewohnten akustischen Wirkung des
neuen Saales zu geben. Zoellners „Das deutsche Volkslied
und Pembaurs ,.O Frühling komm" gehört, die mit ihrem
kräftigen Zugreifen famos gelangen Thuilles „Weihnacht
im Walde" beginnt als Komposition sehr hübsch mit der mu¬
sikalisch schön charakterisierten Ausmalung der „schimmer¬
weißen Unendlichkeit" Im zweitenVers aber, wo auch die ge¬
wählte und durchgeführte Fünfstimmigkeit sich dem L.oi>setzer
schwerfällig ans Bein hängt , verliert sich die Tondichtung mit
dem zu der träumerischen Stimmung ganz unpassenden
Crescendo und Fortissimo in Schablone. Gesungen wurde
der Chor mit großer Hingabe und fleißigster Ausmalung
aller Schattierungen , ein Lob. welches auch den sehr wirk¬
ungsvollen am Schliisse gegebenen Chören „Fm Walde von
Schauß . „Wilde Ros' und erste Lieb'" und dem derb volks¬
tümlichen Weinschröterlied von Andreae zu spenden ist.
Sämtliche Chorvorträge wurden mit lebhaftem Beifall aus¬
genommen, für den Herr Prof . Mannstaedt  als uner¬
müdlich und anregend wirkender „Chormeister" wiederholt
danken durste.

Für die solistische Ausschmückung des Programms war
in Frau Olga K l u p p - F i s che r aus Karlsruhe eine
Sängerin mit einer echt dramatischen Sopranstimme gewon¬
nen worden, die für eine Reihe von ernsten und heiteren, mit
lebensvoller Auffassung gegebnen Liedervorträgen stürmi¬
schen Beifall erntete. Herr Konzertmeister H. Burk-
Hardt (Violine ) aus Baden-Baden spielte als zweite Solo¬
kraft des Konzertes ein Rondo von Saint -Saens und einige
kleinere Solostücke mit kleinem, aber angenehmem Ton und
sehr sorgfältiger technischer Behandlung . Beide Solisten
waren Gegenstand ehrenvoller Auszeichnungen durch das
Publikum.

Das störende Eintreten spät kommender Besucher wäh¬
re  n d der Vorträge sollte der Vorstand verbieten.

H. G. G.

K g l. S cha u s p i e l e. In dem Bericht über Moliöres
Oer Geizige" entstand am Anfang eine Korrekturverstüm-
elung. Der zweite Satz muß heißen: Die Moliörescken
harakterzeichnungen verdrängten die thpischen Figuren der
tegreifkomödien und Fastnachtsspiele, an ihrer Spitze den
answurst.

* Wiesbaden, 17. Dezember 1906.
Der Silbern-Soldene.

Der Anbruch des silbernen Sonntags sah hoffnung¬
erweckend für die Wiesbadener Geschäftswelt aus : Ein

Nachtfrost hatte ein Stratzenbild geschaffen, mit dem beide
Teile — Käufer und Verkäufer — zufrieden sein durften.
Bei einer solchen Ten:peratur geht man schon ganz gern hin-
aus Es ist ja der silberne Sonntag , die Zeit, wo dieies Jahr
die Kaufleute ihre goldenen  Erntcfrüchte einheimsen
wollten. Denn durch die Jahreszeiten hat 1906 dem silber-
neu Sonntag das Gepräge des goldenen insofern aufgestem¬
pelt als der frühere wirkliche „Goldene" Heuer auf den Tag
vor dem Christabend fällt . Vom „Goldenen" wird aber zu
so vorgerückter Stunde im Sinne der Geschäftsleute wohl
kaum gesprochen werden können. Und darum begrüßten sie
den heranbrechendenTag mit den allergrößten Erwartungen.
Daher das vorherrschende Gold in den, Silber . Sclbstre-
dend es ist immer noch in den Wochentagen Zeit zun,
Einkäufen. Aber wer bestimmte nicht den Sonntag dafür.
Einmal kann man da besser abkommen, dann hat vielleicht—
wenigstens bei der Arbeiterschaft — der fürsorgende Vater
Geld gebracht und zum dritten kauft sich's am Sonntag viel
besser wie Wochentags. Warum , wissen wir nicht. Ein al¬
tes Familienpaar , das schon so und so viele Weihnachten,
kupferne, silberne und goldene Sonntage mitgemacht, ver¬
sicherte mir das auf Ehre und Gewissen, und ich habe um so
eher keinen Zweifel darein zu sehen vermocht, als man das
erfahrene Atter ganz von selbst ehrt . Ilnd weil nun diese
drei absoluten Bedingungen für den silbern-goldenen Sonn¬
tag gestern vorhanden waren, gab es in den Kassen fast sämt-

n.
licher Kaufleute als Ersatz für die ziemlich lange angehaltene
Ebbe eine gehörige Flut.  Die Goldfüchse schlugen
nur so Purzelbäume hinein und vertrugen sich aus-
nahmsweise gut mit dem überwiegenden Silber , obwohl doch
sonst beide Werte, entsprechend ihrem Werte, recht eingenom¬
mene Dinger sind.

Das Resultat unserer Beobachtungen war also ein sehr
günstiges. Schon am Vormittag zog „er" oder „sie" aus,
um Weihnachtseinkäufe zu besorgen. Mit gespicktem Geld¬
beutel ging man hin, mit vollen Händen und leerem Porte¬
monnaie kehrte man wieder zurück. Der V̂ormittagsverkehr
stand sichtlich im Zeichen des silbernen Sonntags . Dann
sputete man sich mit dem Essen und bald zog der andere Teil
aus . So ging es den ganzen, vom Wetter begünstigten
Nachmittag bis abends 8 Uhr fort . Während dieser Zeit
flutete es in der Kirch- und Langgasse und in den anderen
Geschäftsstraßen gewaltig hin und her. Wie bemerkt, nicht
allein da pulsierte frisches silbern-goldenes Sonntagsleben.
Drinnen in den geschmackvollen Weihnachtsausstellungen
wurde geprüft , besichtigt und so fleißig gekauft, daß der La¬
denbesitzer vergnügt schmunzelnd hinter der Theke stand und
bei sich gedacht haben mag : So habe ich mir es ungefähr vor¬
gestellt.

Am C h r i st b a u m m a r kt ist es scheinbar ebenso flott
gegangen. Den ganzen Tag sahen wir Frauen und Männer
mit dem Wahrzeichen des Weihnachtsfestesauf den Straßen
dahineilen . Allüberall herrschte schon die Vorweihnachtsstim-
mung , die auch die Debatten über die Reichstags-Auflösung
nicht zu verwischen vermögen. — Nach 8 Uhr wurde es wie¬
der, dem vornehm-ruhigen Charakter der Kurstadt entsprech¬
end, still auf den Gassen. In den Etablissements wurde noch
bei Konzert und einem guten Schoppen Bier der silberne
Sonntag beendet. Nachher senkte die tiefdnnkle Nacht ihre
Schatten über die Bäderstadt , die Lichter erlöschten und die
dfr kommenden Bescheerung Entgegensehenden träumten von
dem Verlauf deS silbern-goldenen Sonntages und Christkind¬
chens bevorstehendem Besuch. B. K.

<i6lekfrirdiei> Wiesbüden̂Blerffadf.
Aus Bierstadt wird uns zu dieser Angelegenheit geschrieben:

Was die Rentabilität anbetrifft, so kann man allerdings ver¬
schiedener Meinung sein. Bierstadt und Kloppenhcim allein
zählen 5000 Einwohner und der Verkehr von der Stadt aus
würde, falls die Bahn da wäre, ein recht reger sein. Man denke
nur an die große Zahl der Besucher des Wartturms. Wenn
nun der Berichterstatter aus Wiesbaden in dieser Angelegenheit
schreibt, der Verkehr sei so gering, daß der Omnibus nach kurzer
Verkehrsdauer die Fahrten eingestellt hätte, so ist das wohl ein
Irrtum . Im Frühjahr fing der Fuhrunternehmer Michel aus
Wiesbaden mit dem Omnibusverkehr an. Auf seinen Wunsch
waren ihm von hiesigen Bürgern Einnahmen in Höhe von 4000 JL
garantiert . Die Einnahmen aber beliefen sich auf ca. 6—7000A
Dabei war der Verkehr ein ziemlich mangelhafter. Wenn also
Herr Mi 'chel seine Fahrten Ende März d. I . einstellte, so sind
die Ursachen wohl in anderen Gründen zu suchen, als in et¬
waiger Unrentabilität . Im April d. I . fand sich der Fuhrun¬
ternehmer Stiefvater , welcher den Verkehr wieder eröffnete und'
chis zur Stunde regelmäßig betreibt. Herr Stiefvater ist mit
den Einnahmen wohl ganz zufrieden. Wenngleich nun viele
Personen mit dem Omnibus nur selten fahren, so hat das eben
seine Gründe. Es sind verhältnismäßig wenige Fahrten, so¬
dann beträgt der Fahrpreis 30 4  und die Fahrt geht zu lang¬
sam.

Vergleichen wir nun unsere Omnibussache mit der früheren
in Sonnenberg . Sonnenberg hat für Omnibusverkehr ein äu¬
ßerst günstiges, Bierstadt ein ungünstiges Terrain. In Son¬
nenberg gab ein Unternehmer nach dem anderen den Betrieb we¬
gen Unrentabilität auf. In Bicrstadt rentiert sich der Betrieb
sehr wohl. Unsere Bewohner benutzen sogar zur jetzigen Zeit
den Sommeromnibus recht fleißig, da kein anderer fährt. Da
sollte man denn doch meinen, daß unsere Strecke mindestens
sich ebenso rentieren wird, wie die zu Sonnenberg. Es kann
sodann mitgeteilt werden, daß von unserem Gemeinderat die
Bahnangelegenheit aufs neue wieder angeregt und ein neuer
Antrag an den Magistrat zu Wiesbaden eingereicht hat. Es
steht eben zwischen Wiesbaden und Bierstadt Mißtrauen gegen
Mißtrauen und die Schuld tragen wohl beide Körperschaften,
wenn sie nicht vielleicht zum Teil in Mißverständnissen zu su¬
chen ist.

Bciusb̂ tel.
Das Bettelwesen in unserer Stadt hat, wie von vielen Sei-

ien geklagt wird, stark überhand genommen.  In vie¬
len Fällen machen die Bittsteller über ihre Verhältnisse durch-
aus unwahre Angaben und veranlassen die Privatwohltätigkeit,
Unterstützungenan solche Personen zu geben, die einer Berück¬
sichtigung weder würdig noch bedürftig sind. So bettelt u. a.
mit einem offenen Brief ein Mann, der angibt, P . Müller zu
heißen, an Epilepsie zu leiden, Witwer zu sein und für 3 kleine
Kinder zu sorgen zu haben. Er habe in der Nacht vom Freitag
aus Samstag mit seinen Kindern im Wartesaal des Hauptbahn-
Hofs hier zugebracht und habe zur Auslösung seines Mobiliars
15^ . und für seine Wohnung Feldstraße 12 8 JO Mete nötig.
Weder bei der Bahnverwaltung noch in dem Hause Feldstraße
12 ist über den angeblichen Müller etwas bekannt. Wären seine
Angaben richtig, so würde ihm seitens der städt. Armenverwal-
tung sofort geholfen werden.

Um dem Hausbettcl wirksam zu steuern, ist es unbedingt er-
forderlich, daß keinem Bittsteller, dessen Person und Verhält-
nisse nicht genau bekannt sind, etwas vor der Tür gegeben
wird, daß vielmehr alle an der Tür ab- und an die zuständigen
Stellen verwiesen werden; hier wohnhafte Bittsteller an den
Armenpfleger und Handwerksburschen an die Naturalverpfleg¬
ungsstation Platterstraße 2 hier. Mit Gaben an der Tür wird
wirklicher Not nicht ahgeholfen. Wer Wohltätigkeit über den
Kreis der ihm als zuverlässig bekannten Armen hinaus üben
will, der ziehe über den betreffenden Bittsteller zunächst Er¬
kundigungen bei der Auskunftsstelle im Rathause, Zimmer Nr.
11 (vormittags -von 9—1214 Uhrs ein, oder wende seine milde
Gaben den hiesigen Wohltätigkeitsvereinen zu, die es sich zur
Aufgabe gemacht haben, nur würdige und bedürftige Arme ihren
Verhältnissen entsprechend zu unterstützen, verweigere aber jede
Unterstützungeinem unbekannten Bittsteller vor der Tür. Zum
Schlüsse sei noch darauf hingewiesen, daß jeder im armenrecht¬
lichen Sinne hilfsbedürftigen Person oder Familie ohne Rück¬
sicht darauf, wie lange sie in Wiesbaden wohnt, seitens der städt.
Armen-Verwaltung geholfen wird, sobald sie sich, wie bereits
oben erwähnt, an den Armenpflcgcr oder an die genannte Ver¬
waltung direkt wendet»
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□ Gerichtspersonalien. Herr Landgerichtsassistent Thomas
ist an die hiesige Staatsanwaltschaft, Herr Staatsanwaltschafts-
assistent Maronde an das hiesige Landgericht versetzt.

* Die bevorstehenden Reichstagswahlcn. Der „Reichs¬
anzeiger" schreibt: Nachdem der Reichtstag am 13. d. M. auf-
gelöst und durch Kaiserliche Verordnung vom 14. d. M. angeord-
nct worden ist, daß die Neuwahlen am 25. Januar 1907 vorzu¬
nehmen sind, bestimmt der Minister des Innern auf Grund
des § 8 des Wahlgesetzes vom 31. Mai 1869 und des 8 2 des
Wahlreglements vom 28. Mai 1870/28. April 1903, dah die
Auslegung der Wählerlisten  im Bereich des preu¬
ßischen Staates am Freitag, 28. Dezember zu beginnen hat.

* Vom Hauptbahnhof. Der „Mainz. Anz." schreibt: Neue
Schwierigkeitenscheinen sich im Wiesbadener Hauptbahnhofbe¬
merkbar zu machen. Die Pünktlichkeit der ein- und ausfahren¬
den Züge ließen in .letzter Zeit viel zu wünschen übrig. In den
meisten uns bekannten Fällen hatten die von Mainz nach Wies¬
baden gehenden Züge keine Einfahrt. Freitag nun hatte man
ganz beträchtliche Verspätungen zu registrieren. Der um 3.45
Uhr nachmittags von Wiesbaden nach Mainz gehende Zug
konnte nicht ausfahren und gelangte infolgedessen statt um 4.03
Uhr um 4.32 Uhr nach Mainz. Mit diesem Zuge mußten auch
die Reisenden fahren, die den Schnellzug4.07 Uhr (Wiesbaden-
Mainz—Darmstadt) benutzen wollen. Wie berichtet wird, hatte
der obengenannte Schnellzug gar eine ganze Stunde Verspä-
tung. Man sprach von einer Entgleisung, von der aber bisher
amtlich noch nichts bekannt ist.

* Alles elektrisch. Eine kapitalkräftige Elektrizitätsgesell¬
schaft geht mit dem Projekt um, eine Reihe von Ortschaften im
Landkreise Wiesbaden, darunter auch Bierstadt, Kloppenheim,
Sonnenberg mit elektrischer Energie zu Licht- und Kraftzweckcn
zu versehen. Die Verhandlungen sind eingeleitet. In den näch¬
sten Tagen findet zwischen den interessierten Gemeinden eine Be¬
sprechung statt. Das elektrische Licht wird namentlich von der
Landwirtschaft betreibenden Bevölkerung gewünscht wegen der
leichten Änbriitgung in Höfen, Ställen und Scheunen, und weil
Streichhölzer, die schon häufig die Ursache von großen Brän¬
den waren, nicht benötigt werden.

* Adventsglockcn. Ein frommer Zauber hält uns umfan¬
gen, wenn die Adventsglocken wundersam von Turm zu Turm,
von Stadt zu Stadt , von Dorf zu Dorf erklingen. Die selige
Adventszeit mit ihrer Liederfülle ist wiedergekehrt, und unser
Herz wird froh im Hinblick auf die liebe Weihnachtszeit. Ein
Morgenrot glüht herauf, das wie Hoffnungslicht so schön er¬
glänzt. Einem Gruß aus himmlischen Höhen, einem Heimats¬
klange und Gotteszauber gleicht das Geläute der Adventsglocken.
Ter Kleinen Hoffnung fängt nun an zu blühen, und mit seligen
Liedern und Melodien bricht sich der Weihnachtsfreudengeist
rasch die Bahn. Der schlichte sinnige Kerzenbaum, der Duft der
Fichtennadeln, der Zauber der Liebe, der über die Weihnachts¬
arbeit sich ausbreitet, der Kindlein erwartungsvoller Blick, dies
alles weist unaufhörlich auf den kommenden Tag des Glanzes,
der nun immer näher heranrückt. Festlich schmückt sich in den
kommenden Tagen jedes Haus und adventlich jedes Herz. Das
ist aber der stärkste Reiz der vorweihnachtlichen Zeit, baß im¬
mer heller die Flamme der Liebe in jedes Menschen Brust en,
facht wird. Das ist die stille Weihe und der rechte Segen, den
diese Wartezeit in sich birgt.

ö. Wer zahlt die Gcrichtskosten? Diese Frage spielt in den
Prozessen stets eine große Rolle. Biel zu wenig ist noch be¬
kannt, daß das Urteil, das eine aus mehreren Personen beste¬
hende Prozeßpartei als Gesamtschuldner in die Kosten verurteilt,
die Staatskasse auch berechtigt, die gesamten Gerichtskosten von
einer dieser Personen einzufordern, und zwar unabhängig von
der Rechtskraft des Urteils. Ein Kaufmann im R h e i n g a u,
der in der erwähnten Weise zur Zahlung der Prozeßkosken
herangezogen worden war, hatte dagegen Beschwerde erhoben,
die vom Oberlandesgericht in Frankfurt abgewiesen wurde. In
dem vorliegenden Falle war eine gerichtliche Entscheidung er¬
gangen, wonach beide in dem Prozeß Beklagte als Gesamt¬
schuldner zur Zahlung der Hauptsumme und der Kosten verur¬
teilt waren. Allerdings ist diese Entscheidungzunächst dazu
bestimmt, bezüglich der Hauptsache und der Kosten Recht zwi¬
schen den beiden Prozeßparteien zu schaffen, aber sie hat nach
den Vorschriften der §§ 86 und 92 des Gerichtskostengesetzes
gleichzeitig die Wirkung, daß sie auch die Haftung gegenüber der
Staatskasse regelt. Diese Wirkung ist nicht abhängig von der
Rechtskraft des ersten Urteils, wie der § 97 des Gerichtskosten¬
gesetzes deutlich zeigt, der für den Fall Vorsorge trifft, daß eine
Aufhebung oder Wänderung der Entscheidung erfolgt. Die Ge¬
richtskasse war danach berechtigt, die Kosten der ersten Instanz
in vollem Betrage von dem Beschwerdeführer einzufordern,' des¬
sen Einspruch dagegen aus den angeführten Gründen abzu¬
weisen war.

* Freiheit, die ich meine, Der Regierungspräsident hat die
am 13. Februar über den Kreis St . Goarshausen verhängte
Hundesperre aufgehob  n . Volle 10 Monate haben
Maulkorb und Leine geherrscht und den armen vierbeinigen Ge¬
sellen ihr Dasein zu einem richtigen Hundeleben gemacht.

* Diebstahl und Hehlerei. In der mitgeteilten Diebstahls¬
und Hehlereisache zum Schaden der Eisenbahnverwaltung soll
inzwischen die Verhaftung  von weiteren zwei Beamten in
Horchheim erfolgt sein. Die betreffenden sind Familienväter.
Höhere Eisenbahnbeamtewaren in Niederlahnstein  an¬
wesend, ihr Besuch hängt mit der Affäre zusammen. — In Kob-
lenz erfolgte ebenfalls die Verhaftung eines Althändlers wegen
Hehlerei. Der Haftbefehl wurde von der Staatsanwaltschaft
in Wiesbaden erlassen. Wie verlautet, ist diese Verhaftung mit
den in Niederlahnstein vorgenommenen in Verbindung zu
bringen.

* Diebstahl. Ein frecher Diebstahl wurde Freitag abend
gegen6 Uhr in der von zahlreichen Weihnachtseinkäufern dicht
belebten Kirchgasse verübt. Einem armen Mädchen, das sich
vor einem hell erleuchteten Laden an den dort ausgestellten Si-
mili-Brillanten ergötzte, riß eine Frau, die sich an das Kind
herangedrängt hatte, das Capes von der Schulter und ver¬
schwand damit in der Menge.

* In der Gefängniszelle. Der Möbelhändler W. Meyer,
der bekanntlich vom Schwurgericht zu 15 Jahren Zuchthaus ver-
urteilt worden ist und mit dem sich in der letzten Zeit die öf¬
fentliche Meinung stark beschäftigt hat, soll in seiner Zelle einen
Selbstmord-Versuch unternommen haben! Einem Gerücht
zufolge hätte er sich in seiner Zelle erhängt, er sei aber vom
Aufsichtsbeamten rechtzeitig wieder abgeschnitten Worten. Es
handelt sich lediglich um ein allerdings recht bestimmt auftre-
tendes Gerücht.

t. Beigelegter Streik ? Der Streik zwischen der Rüdeshei-
mer Ortskrankenkasse und den bei derselben seither tätigen Kas¬
senärzten dürfte nun doch in letzter Stunde noch gütlich beigelegt
werden. In einer gemeinsamen Sitzung wurde zwischen den
Aerzten und dem Kassenvorstand eine Einigung insoweit erzielt,
daß ein fünfjähriger Vertrag als gesichert erscheint.

** Ohne Erfolg. In der in der 1. Sonntagausgabe unter
dieser Spitzmarke gebrachten uns aus dem Reichsgericht in Leip¬
zig zugegangenen Nachrccht handelt es sich nicht um den Ge-
mcinderechner Heinrich Ott von Frauenstein, sondern den Ge¬
meinderechner gleichen Namens von Usingen. Wir halten in
der Notiz gar keinen Ort genannt, stellen dies aber doch auf
Bitten der Frauensteincp Familie fest.

**  Ein Opfer der Straßenbahn. In der Nummer 292
(Samstag-Nummerj berichteten wir, daß der 51 Jahre alte
Straßenkehrer Beck, Platterstraße 78. in der Nikolasstraße von
der Elektrischen erfaßt und geschleift wurde. Die dadurch er¬
littene schwere innere Kopsverblutunghat den Tod zur Folge
gehabt. Ohne das Bewußtsein wiedererlangt zu haben, ist -8eck
gestern vormittag im städtischen Krankenhaus verschieden. Der
Verstorbene hinterläßt eine Witwe und drei unmündige Kinder,
von denen das jüngste noch nicht schulpflichtig ist.

** Wiesbadener Karneval. Wie wir vernehmen, haben der
seitherige 1. Präsident der Narrhalla , Herr Ernst Neuser,
und der Vizepräsident H>err Jakob Fuhr  sich vom Karneval
gänzlich zurückgezogen. Das Amt des Präsidenten der „Narr¬
halla" hat der bisherige Obermerwler des Turnvereins Herr
Mäurer  übernommen.

** Vom Wagen gestürzt. Der in einer hiesigen Groß-
brauerei in Dienst stehende Fuhrmann Karl Wühler,  Adler-
straße 63 wohnhaft, stürzte Samstag abend wenige Minuten
vor 7 Uhr in der Sonnenbergerstraße von seinem Wagen. Er
erlitt dadurch eine Gehirnerschütterung und mußte deshalb durch
die Sanitätswache ins Krankenhaus gebracht werden.

ö. Der Eisenbahnunfall bei Kostheim. der sich Anfang No¬
vember d. I . ereignete, hat, wie jetzt festgestellt ist, der Eisen¬
bahnverwaltung einen Schaden von rund % Millionen Mark
verursacht.

* Wicsbadcn-Vierstadt. Wie die „V. Z." vernimmt, werden
in Sachen der elektrischen Babn Wiesbaden-Bierstadt die münd¬
lichen Verhandlungen zwischen Vertretern der Stadt Wiesbaden,
und der Gemeinde Bierstadt in den nächsten Tagen wieder aus¬
genommen In Bierstadt hofft man, alsbald zu einem end¬
gültigen beide Teile befriedigenden Resultat zu gelangen. (Wir
hoffen das schon lange und erwarten diesmal seitens der Ge¬
meinde Bicrstadt eine Wiesbaden entsprechend würdige Haltung.
Red. d. W. G.-A.".j

* Weihnachtskassen der Eiscnbahnbeamten. Die Beamten
und das Fahrpersonal am Frankfurter Hauptbahnhof haben
zwei Weihnachtskassen, in denen über 5000.16 zusammengespart
waren. Das Geld ist in diesen Tagen verteilt worden.

* Das hiesige Ergebnis der Viehzählung. Die Viehzählung
vom 1. Dezember 1906 im Stadtkreis Wiesbaden hat ergeben:
528 Häuser mit Viehstand, 704 viehbesitzende Haushaltungen,
2093 Pferde, 376 Stück Rindvieh, 433 Schafe, 348 Schweine. Das
Ergebnis der Viehzählung im Jahre 1904 war: 1990 Pferde,
862 Stück Rindvieh, 218 Schafe und 390 Schweine.

t. Eine 300 000^ -Anleihe. Tie Gemeinde Geisenheim be¬
absichtigt die Aufnahme einer Anleihe in Höhe von ca. 300 000 X,
um notwendige Pflasterungen und einen Schulhausneubau aus-
zvführen.

Hd. Tie hessisch-freisinnige Volkspartei und die Wahlen. Der
Landcsausschuß der hessisch-freisinnigen Partei trat gestern in
Frankfurt zusammen. Die Aussprache ergab eine völlige Ueber-
einstimmung über die Notwendigkeit freisinniger Kandidaturen.
In Alzey, Darmstadt, Gießen, Alsfeld, Worms und Bensheim
soll im Interesse der Einigung des Liberalismus möglichst eine
Verständigung mit der nationalliberalen Partei angebahnt wer¬
den.

* Im zwanzigsten Jahrhundert . Ein eifersüchtiger Jüngling
leistete sich an den Vater seiner Angebeteten folgenden War¬
nungsruf, der wegen der Orthographie auch für die Oeffent-
lichkeit Interesse haben dürfte: Er lautet: Geehrter Her X. . .
in Johannisberg ! Wie hörte daß ühre Dochter mit dem A. Z.
in ferbindung steht, will ich ühnen miteilen, daß sie mit diesen
Beiten Einholt tun, denn Sie verkehrt da mit einem schlechte
Bube und an Ihrer stelle wirde ich das nicht leiten. Die Leite
sbrechen ja darüber, ich denke hoffentlich, daß Sie darüber Ein¬
halt tun. Es grüßt sie A.

gl. Fipps und Karo . Heute mittag gegen 12
Uhr fuhr ein hiesiger Bäckermeister auf seinem Fahrrad die
Dotzheimerstraße entlang . Neben ihm lief Fipps , der stete
kleine Begleiter des Meisters. Just um dieselbe Zeit passierte
auch ein Geschirr der Kohlen-Verkaufs-Gesellschaft die
Straße . Auf demselben saß neben dem Fuhrmann der
größere Karo . Kaum war Karo des kleinen Fipps ansichtig
geworden, so sprang er auch schon vom Wagen und versuchte,
mit Fipps innige Freundschaftsbande zu schließen. Damit
war aber weder Fipps noch sein Herr und Gebieter einver¬
standen. Letzterer nahm den kleinen Kerl fürsorglich zu sich
hinauf aufs Rad. Darob ergrimmteKaro „ganz erschröcklich" !
Wütend wandte er sich gegen den Meister und zerriß ihm ein
Hosenbein. Als der Fuhrmann sah, was sein Karo angerich¬
tet , suchte er schleunigst mit diesem sein Heil in der Flucht.
Aber er hatte die Rechnung ohne das Fahrrad des Bäcker¬
meisters genmcht. Letzterer holte ihn sehr bald ein und ver¬
suchte, die Firma am Wagen genau festzustellen. Das war
sehr ärgerlich für den Fuhrmann und er machte seinem
Aerger unsinnigerwcise dadurch Luft , daß er ohne jede Ver¬
anlassung mit der Peitsche auf den ihm verfolgenden Bäcker¬
meister einschlug. Letzterer wurde im Gesicht ganz erheblich
verletzt. Es gelang aber, den Besitzer des Geschirrs festzu¬
stellen. Die Sache dürfte dem schlagfertigen Fuhrmann eine
ganz empfindliche Strafe einbringen. — Kleine Ursachen,
große Wirkungen!

* Kurhaus. Dem Andenken Karl Maria von Webers —
geboren am 18. Dezember 1786 — gewidmet, findet morgen
Weber-Abend des städtischen Kurorchesters im Kurhause statt.

* Kirchliche Volkskonzerte. Herr Friedrich Petersen  er-
öffnete das letzte Konzert mit dem ersten Satz der D,moll-Orgel-
sonate von Rheinberger und spielte später als zweites Orgelsolo
„In duee jubilo" von I . S . Bach. Den in der Mitte des Kon-
zertcs eingesetzten Choral „Empor zu Gott mein Lobgesang"
brachte er durch verständnisvolles Eingehen auf die Gedanken der
einzelnen Strophen zum schönsten Ausdruck und zeigte damit,
daß auch ein einfacher Choral, wenn er künstlerisch ausgeführt
und textgemäß registriert wird, von erhebender Wirkung sein
kann. Die Solistin des Abends, die Konzert- und Oratorien¬
sängerin Frl . Emmy Kloos  von hier konnte leider wegen
einer plötzlich eingetretenenIndisposition das letzte von ihr ge-
wählte Lied „Die Allmacht" von Schubert, sonst eine ihrer
Glanznummern, nicht mehr singen, was um so bedauerlicher war,
als sie die beiden ersten Lieder „Hymne" von Mendelssohn, und
„Der Engel" von Richard Wagner so wunderbar schön gesungen
hatte. Hoffentlich gibt uns die beliebte Sängerin recht bald
Gelegenheit, sie in einem dcmnächstigen Konzert mit diesem von
ihr sonst so schön vorgetragenen Liede bewundern zu dürfen. Herr

_ _ _ _ _ 2l. Jahrgan g.
Max Schildbach,  Solo -Cellist des städtischen Kurorcĥ T^
spielte das Adagio aus der D-dur-Sonate von Locatelsi ^
Adagio von Schubert, welche ihm beide wiederholt GeleaenkÄ
boten, seine eminente Technik und sein fein musikalisches
finden zum Ausdruck zu bringen. Für das letzte ausaeimi?*'
Lied entschädigte Herr Petersen  die Anwesenden durchv**
Vortrag des zweiten Satzes der D-moll-Orgelsonate von
bcrger und schloß damit das Konzert in passendster Weise
— Für diesen Mittwoch abend haben die Konzertsängerin 4t
Lina Schlichter  von hier, Herr Konzertmeistervan de
V oor t und Herr Petersen  ihre Mitwirkung zugesagt
Programm verzeichnet Arien und Lieder von Bach, Corneli«?
Arnold, Mendelssohn und Hnmperdinck. Violinsoli von SSW
und Bach, Orgelsoli von Dayas und Brahms. Dies
welches abends 6 Uhr in der Marktkirche bei freiem Ein'rie»
stattfindet, wird für dieses Jahr das letzte sein, worauf wir all
Freunde derselben noch ganz besonders aufmerksamwollen.

* Kricger-Vereinswcscn. Wie die Kysshäuser-Korresvon
denz mitteilt, ist der General der Infanterie z. D. von Svik
,n seiner Eigenschaft als Vorsitzender des Deutschen .Kricgerbmi.
des am Donnerstage von der Kronprinzessin in längerer An'
dienz empfanden worden. Die hohe Frau , die seit einigen Wo!
chen neben der Kaiserin als zweite Protektorin den vier Kr4
gerwaisenhäusern des Deutschen Kriegerbundesvorsteht, ließ stz
eingehend über das Wesen und die Einrichtung der Krie'aer-
waisenhäuser Bericht erstatten und gab wiederholt ihrer Freude
Ausdruck über die soziale Liebcstätigkeit, welche die Kameraden
des Deutschen Kriegerbundes auf dem Gebiete der Waisensür-
sorge in so hervorragender Weise betätigen.

8irmlicimmLr-!>.hU0il vom 17. Leztinba I90C\
Diebstahl.

Eines Tages sind die Taglöhner Georg Ober und Wil-
Helm Schmidt von hier, die früher bei der Händlerin M. hier
in Diensten gestanden haben, in deren in der Nähe der Well¬
ritzmühle bclegenen Lagerhalle eingedrungen und haben dort
etwa 7 Zentner altes Eisen gestohlen um es später bei einem
anderen Händler zu verkaufen. Sie gaben heute zu, das Eisen
weggcnommen zu haben, wollen sich jedoch insofern dazu für be-
fugt gehalten haben, als sie das Eisen selbst der Ehefrau M. ver¬
kauft hatten und wegen des Preises nicht einig geworden seien.
Das Urteil verhängt über Ober eine Gefängnisstrafe von 2,
über Schmidt eine solche von 1 Woche.

Im Eafä „Germania" in der Marktstraße wurde während
der Nacht vom 15. zum 16. Dezemberv. I . einem jungen Mann
der Ueberzieher gestohlen. Etwa 8 Tage später bemerkte der
Bestohlene sein Eigentum an dem Laden des Schuhmachers Wilh.
Dörner von Bierstadt, welcher zwar behauptet, das Kleidungs¬
stück während derselben Nacht, in der es gestohlen wurde, auf
einer Herberge von einem Unbekannten gekauft zu haben, sich
jedoch in der Folge bei seinen Aussagen in die verschiedensten
Widersprüche verwickelte und vom Schöffengericht wegen Dieb¬
stahls auch, obwohl er bislang noch unbescholten ist, schuldig
gesprochen resv. zu 3 Tagen Gefängnis verurteilt worden ist. —
Dieses Urteil wird auf seine Berufung heute aufgehoben unter
Freisprechung des Angeklagten.

Republikanische Unruhen.
Madrid, 17. Dez. In Barzelona  ereigneten sich gestern

republikanische Unruhen. Republikaner veranstalteten eine
Kundgebung, als sie plötzlich von 200 Anhängern des republika¬
nischen Abgeordneten Leroux angegriffen wurden. Es wurden
zahlreiche Revolverschüsse  abgegeben, wobei mehrere
Personen schwer verwundet wurden. Zahlreiche Verhaftungen
wurden_vorgcnommcn. Ursache des Zusammenstoßes waren
Feindseligkeiten zwischen den republikanischen Gruppen.

Volksblatt hier. Wir haben in den von Ihnen zitierten
Sätzen unsere Parteilosigkeit  durchaus nicht verletzt,
sondern lediglich unsere Ansicht über den Ausgang der Wahlen
gesagt, ohne  einer Partei zu nahe zu treten.

K. S . 1900. Die Dame muß sich bei der betreffenden Ober¬
postdirektion, das ist hier Frankfurt a. M., melden und ein
Examen, bei dem allgemeine Kenntnisse verlangt werden, ob¬
legen.

,,Jhr Heim wird behaglicher und die Luft
Ihrer Wohnräume gesunder, wenn Sie sich

einer besseren Lichtquelle bedienen!" Das hellstrahlende —
dem Gaslicht gleichartige — transportable Spiritus«
(Hliihlicht ist zu Beleuchtungszweckcn jeglicher Art hervor¬
ragend geeignet, und verdienen daher die Spiritusbrenner,
welche auf jedem Lampenbaisin mit Vasenring vun 40 mW
Durchmesser ohne weiteres verwendet werden können, die
weitestgehende Beachtung.

Wir verweisen diesbezüglich auf den unserer heutigen-
Gesamtauflage beigefügten Prospekt der Firma Erich
Ttepha » und machen darauf aufmerksam, daß die ein«
chlägigen Artikel im Ausstellungs- und Verkaufslokal der

genannten, Kleine Bnrqstrasje , Ecke Häfnergasse,
Jntessenten jederzeit berei twilligst üorgeführt werden. 5970

C. H. Schiffer, WOM Tannusstr. 24,
Atelier für künstlerische Porträts u, Vergrösserungen.



Anzüge

Metzgerwesten
neste Muster, beste Qualitäten, »orzüglieh
ende Fassons in allen Grössen zu billigsten
isen im Strumpf - U. Trikotagenhaus von

L. Schwenck
. Mühigasse 11- 13.

Nr. 294. 18. Dezember 1906. rNeS»a»e«er Botnr (rt«ftK5rtt«l/ r' Hf. Jabrslnq.

preiramschreiben für die deutsche Hrbeiterjchaft.
Wir waren zwar überzeugt, daß unser Ende September ds. Js . veröffentlichtes Preisausschreibenfür die. deutsche Arbeiterschaft eine große Beachtung finden

würde, wir konnten aber nicht erwarten, daß so viele, viele tausende Zuschriften eingehcn würden, die den Wert von Kathreiners Maszkaffcc in einer so überzeugenden Weise
schildern, wie das tatsächlich der Fall gewesen ist.

Es ist uns deshalb unmöglich, allen Bewerbern das Resultat des Preisausschreibens bis zum 20. ds. Mts . bekannt zu geben. Wir bitten daher freundlichst
um Geduld bis Anfang Januar 1907 und werden dann an dieser Stelle oder durch direkte Mitteilung allen Bewerbern von dem Resultat Kenntnis geben.

München,  den 17. Dezember 1906.

5-224

Kathreiner'; Malzkaffee-Zabrlken.
Gesellschaft mit beschränkter Haftung.

. - •

Damen echte Box Kalb-
Schnürstiefel diesen Monat
AuSverkaufSpteiSäOOMk.

Die in den letzten elf Monaten dieses Jahre«
anoesammeiten Einzetvaare, sowie sämtliche ver¬
jähr gen Winierwaren, die wir nich, sorlieri daben,
unterstellen wir nur bis Ende dieses MonaiS einem

RusveM
zu geradezu fabelhaft billiqen Preisen. ES ist di-S der erste Ausverkauf den wir m diesem
Jahre veranstalten. U mö stichst zu räumen, wird aus btsbw'ge B-rkaur-vretse gar keine
Rücksicht genommen. Wir v-rweiien auf die jetzt in den o Lchaiifemtern, Lang-,affe, « cke
Goldgasse- vermerkten Preise sür Damen und Herren echte Box.Kalv.Ltleie. Kinder warm
gefütterte öans ' chude und Stiefel, sowie sür Gummstchube. Wir bieten blS Weihnachten Vor-
teiic, die jeder Interessent am besten selbstb urteilen kann.

gett& fio.’s Schuhwarenhaus Union,
E «e Ecke Goldgal !- .

Empfehle zu Weihnachten:

Zchulranzen, Kötfer&offer(Zallenkoffer)
Hosenträger, Portemonnaies, tfrtyftajdjen

hunde-Maulkörbeu. -Halsbänder, Mhrriemen
zu reell billigen Preisen.

z. Lammert, Sattler
Mctzgergasse 33 nahe Goldgasse. Gegründet 1870.

Ueberzieher

Huf Kredit D amenjackets

Huf Kredit Blnson-Röcke
Huf Kredit
kaust man am besten mit einer kleinen Anzahlung von

Mk . 5 — an,
wöchentliche Abzahlung von Mk. 1.— bei

WO & E,

Wiesbaden . Friedrichftr. SS
Sonntag geöffnet bis 8 Uhr abends»

Montag , den 24 . Dezember bis 10 Uhr abends . S97i

Teilen S . mit Dckrnnten u.
oe-iellcn soiort zum Fest

Exira bei,taten I » » h»
Rauch» IZabltd

u. Aal, zns. 2 Psd. 100 Ia.
fett. Sprott., 30 N. Bückl.
°d. in gl. W. fs Voüs. B.
2-Psd.-Dos. ff. Anchovis
ob. 1 Dos. Oelsardin., zns.
M. 3.85 inkl. Berv. g. N.

E. Deaener, Räucherei,
Swinemünde B. 19. 3151

Orangen!
Der erste Waggon Orangen direkte Import -Ware

Weingetroffen. Die Frucht ist sehr schön in Farbe
Wnb sehr preiswert , alles feinste Goldpackung.
^  Ferner empfehle:
Zitronen, Mandarinen , Haselnüsse , Wallnüsse,

Paranüsse , Krachmandeln , Banane « ,
Tafelrostnen , Datteln , Feigen » Almeria«

Trauben , Ananas usw.
in vielen Sorten

bei 10 Pfd. von 1 Mk. bis zu 2 Mk.
£a  Beste und billigste Bezugsquelle
für Wiederverkäufe », Hotel und Pensionen.

I . M. Kummer.
Telefon 1801. Mauritinsstr . I.

Obst, und Südfrüchte-Jmport. 5639

Punsch selbst zu machen
aas

Mellinghoffs Punsch-Extrakt-Essenz
Rezept! Löse 2 Pfd. Zucker ia "L Liter kochendem Wasser,
lasse halb erkalten und füge 1 Liter Weingeist und eine
Flasche der betreffendenMellinghoffs Punsch-Extrakt-Essenz
ü. 75 Pfg. Hinzu. Es werden so bereitet : Ananas-, Arrak-,
Burgunder-, Kaiser-,Royal-,Rum-,Schl ummer-,Schwedisch-,
Vanüle-Punsch-Extrakt und ebenso Glühwein- und Grog-

Selbstbereitung von
Cognac, Rum, Arrak, Likören aller Art
und Limonade-Sirupen aus Dr.Melllnghoff’s EssenzenL 75 Pf.
pro Flasche. Praktische Anleitung zu deren Gebrauch,
betitelt : „ Die Getränke -Destiliierkuxist für Jeder¬

mann “, welche über 100 solcher Rezepte wie oben enthält, bekommen Sie
umsonst in unseren Niederlagen oder auch direkt franko von uns selbst. —
NB. Wie wohl allgemein bekannt , sind Dr. Meilinehoff’s Essenzen die ältesten,
im Gebrauch billigsten und bewährtesten . Man lasse. sieh daher durch An¬
preisungen der vielen Nachahmungen nicht irreführen, sondern nehme nur
rs “ fbnri\envaounDr. Meilinghoff&Co. in Bückeburg.
Melllngbofl's Essenzen sind zu haben, wo uns. Plakate in den Schaufenstern aus¬
hangen,bes.in Drogerien n.DelikatessenhdL;wo keine Niederl.dir .ab Backebarg.

In Wiesbaden bei : F. Alexi, Fritz Bernstein , Carl Brodt
Nachf., A. Cratz , Reinh . Göttel , Willy Gräfe, Apothek. Hassen-
kamp, Apoth . Otto Lilie , Apoth . A. Müller, F. H. Müller, Krdr.
Rompel, Rieh. Soyb, Otto Siebert , Oscar Siebert , Willi. Schild,
Lotxis Schild, Th. Wachsmuth , E, Wahl Wtw 27/53

Betten , gz. Ausstattunen,
Polstermöbel , eig. Anfert.

A . Leicher , Adelheidstr. 46.
Nur beste Qualitäten, billige Preise.

Teilzahlung. 78

st
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Dankei von Farbe. — Stark konzentriert . — Besitzt den Wohlgeschmack des Fleisches.

Die ständige staatliche Kontrolle der Fabrikation bietet eine sichere Garantie für die Güte und Reinheit des Produktes.

Senden Sie ans
eine Staniolkapsei

unseres Fleischextraktes a
wir senden Ihnen

ein Kochbuch
mit auegewählten Rezepten

• Aerf . v. Lina Morgenstern
gratis und franko,

t -mour &Co. Ldt. , Hamburg

| LoiNS StCfjd, Neubau Michekberg 16. |
i 1

Zirka 35 I
Herren-Paletots. 9. ,s

Zirka 125 1

Herren-Anzßge 12 ."

v T> E sonst bis zu 18 Mk. usonst bis zu 20 Mk.
Zirka 85 1

Herren-Paletos j116. st
Zirka IßO I

Herren-Anzlige j 18. st
jj sonst bis zu 28 Mk. f' sonst bis zu 30 Mk,

I .
Zirka HZ 1

Herren-Paletots j124“
Zirka 135 J

Herren-Anzüge | 24 .”
1

sonst bis zu 40 Mk. | sonst bis zu 88 Mk. 6960

*3- Auch für sehr korpulente Herren passende Kleidung in grosser Auswahl.

Masfenvcrkauf-LS
, hochfeiner Schuhwaren

von za. 300 Dtzd. ' Staunend billig!
Unter anderen befinden sich: Hochelegante Herreustiefel

'in Chevreaux, Boxcalf, Wichslcder rc., Goodyear Welt und Mac-Kay Schnür-, Zug-,
Schnallen-Stiesel (auch Militärstiefel)

jetzt nur 6 50 . 7 50 . 8 50 . 9 50 . 10 50.
Hochelegante moderne Damen-Stiefcl , echt Chevreaux Boxcall, Goodyear Welt

8 50 , 9 50,10 5a
Mac-Kay, echt Chevreaux und Boxcalf O -öll-

Kinderstiefel, nur prrma Qualitäten, bequeme elegante Paßformen, Chevreaux, Boxcalf,
Kalbleder und Wichsleder, Größe 21/24 : 2» 50 » 3 *""""7 25/26, 27/30, 31/35

je 75 Pfg. mehr. - Hausschuhe mit Fleck von —.95 Mk. an.

Mainzer Zchuhbazar, 11 Marktstratze 11.
_ A f. '.' . . f . ft im innnfi » her Se)arth ’fdien ElNur

Philipp Schönfeld, '»Sag “ i

G «;. Otio Eni,
Inh . des C. Theod . Wagner ’schen Uhrengeschäftes

Gear. \m,  MüKgasse6, W!m9772.
empfiehlt zu Weihnachten sein reichhaltiges

Lager in Taschenuhren
aus den ersten und bedeutendsten Fabriken in

Glashütte i . 8 . , Genf , Biel etc . 5

Ferner feine Zimmernbren , grosse Hausuhren , Pendalon , Heise,
Schreibtisch , Küchen - und Ladennhren . Wecker . Ubrketten etc.

1 Nachtrag. 1
W oh <3tin <>en ete.

Hst̂ lehlstr. 13, Htb., tchöne große
ißV  3 -Zim.-Wobn. auf April zu
oerm. Näb. ödb. part 5987

Zimmer, Kücheu. Keller, i.
Hlh. , per 1 Jan . zu Perm.

Oranienüraße 24. 6980
Villa rerstrage 48 2 ^ fmmcrwoin.
^ zu vermicien. 601.
L^ ra-enüraße 9 Wohn, von

3 Zun. K., K. per 1. Jan.
a. sp. Näb. 1. St. 5998
^tleingasse 17 1 Zimmer, klein
v Kammer, kl. Küche sofort od.
später zu vermieten. 59^6
ft \ nnur 77, 1 Zimmer, Küche
v * und Maus, an nur ruhige
Leute auf gleich od. spät, zu vm.
Näb. Part 5988
-] Zimmer u. Küche auf Januar
•*- zu verm. 5994

Hochstätte 8.
-g Zimmer uuo Küche, Steuer,

neu hergenchtet, sofort oder
1. Januar 1907 zu verm. Nah.
Ludwigstr. 8, 1. St ., b. Sohns.

6979
.Iielennng 8, part. und Bel El.,

>0 3 Zimmer per 1. April zu
vermiete». 5956
418) öol. Zinimer zum 1. Jan.
»" 4 zu verm. 5981

Hellmiind'raße 7, 3. rechts.
rffilEonoreuitt. 3, 2. Sl. rechts,

mödl. Zimmer bill g zu ver¬
mieten 59 s8

ArheitamarUt.

13-20 lilttG,undorboiter
gefüllt Näb. Baust. Mamzerstr..
links der Germania-Brauerel oder
Adlerstr. 61, 1. 6002

«u -r

Qrdenlidio laute,
bic bic sauft cht eines Hauses über
neümcii wollen, erb. bill, Wobn.
Näh. Euiserstr. 35. 1. 6011

in * und Verkäufe
MMMWlMMMMUVWMMMntt'ili- ''

tbr. Herren- Pelzmantel für
VV starke Figur , preiSw. z. vk.

Anzusehen nachmittags Moritz-
firaße 1. 2. 5934

*/4 Geige, 1 neuer ütücheii-
r“ - schrank. 3 hökz. Jlinber&ettüeil.,
1 Kinbertzuhl zu Bert. 5963

Walramüraße 13, v. r

Schöne, jg. Deckel
zu verkaufen 5984
_ Ellenbogengaffc 7,Ueverzieher für rg. Mann von1L I . bill. zu verk, 60t3
\ j \ ^Wefteudfir . 4, 3. r.

Ein sehr gut erhaltenes

Wett
mit Aussatz(Ladenschrank m.
Untersatz), 3,75 lang, sehr
preiswert zu verkaufen.

Einzusehen bei 6100

Z. Wolf,
Fricdrichstratze 33.

rviubenuageii zu verk. Nähere-
ö » Körnerstr. 5, Part, r, 6091

pianino,
sehr gut erh , zu 185 M. zu verk.
Borzü.ü für Anfänger. Zu erfr.
in der Erped b. Bl. 600 J

Reise-Uamera,
13 18 cm, wenn auch befckl. zu
kaufen geiuchi 6ÜÜ4
_ Ellviklerstraße6, 1. r,

nfolge Auftrags verk. ilo.mak
u. Rum, so ange Bor ai die

Flaiche 1.10. P ob gestatt 60 9

Ulis 0, 1!I.

zum Eismachen gesucht 6010
_ Sedanüraße 5,

Tüchuge
Erd- und Oberban¬

arbeiter
fof. gesucht. Meldungen Bahnbo',
Wiesbaden. 6016

Mädchen
können das Kleidermacbenund
Zt'sckinciben gründ ich erlerne»
E eouorcnstraße3.. 3. l,_ 5995

im’e Konzcrlziltier mit Nauen,
fast neu, preiswert zu verkauf.

Echllrelh. 6015
Hochstätt 16, Hlh. 1. Sr.

K

Todes-Anzeige.
Verwandten, Freunden und Bckannien die schmerz¬

lich- Mitteilung, daß es Gott den. Allmächtigen ge.allen
hat, meiiien̂lieben Sohn, nnse en gnien Bruder. Schwager
und Onkel

Wert Vlum
nach schwerem Leiden im 20. Lebenslahre zu stch zu rufen.

Im Namen der tieftranernden H nterblicbeuen:
Heinrich Blnm nebst Kindern.

Wiesbaden, den 15. Dezember 1906. 5964
Die Beerdigung findet Dienstag nachm. 3.30 Uhr

vom Slerdebause Secrobenstraße No. 26 aus statt.

Gestcru früh wurde plötzlich nach kurzer schwerer
Krankheit unser liebes herziges

Hänschen
im zarten Alter von 5 Jahren aus unserer Mitte
gerissen.

Im Namen der tiefgebeugten Eltern u. Geschwister:
Johann Klärner.

Die Beerdigung findet statt, Mittwoch, mittags 2 Uhr
vom Leicheuhaute ans. 6017

T A'uswahlsenduugen bereitwilligst.
rauer-Hüte,
rauer-Crepcs,
rauer-Schleier,
rauer-Flofe,
rauer-Ilandschuhe etc. etc.

empfiehlt in allen Preislagen

Gerstel dt  Israel.
S,anggasse 21/2 »

Sp nzia !hau <s fia - Putz ._
3915

irtüMiiaB

iarg - Lager
«Jacob Rollos? , Walram8tr.32.

All« Arten Sirge nebst Ausstattungen
zu reellen Preisen.

Nächste Nahe der Haltestelle der elektrischen Bahn ’Weissenburg-
oder Hellmundstrassc . 5328

Nachlaß- und Mobiliar-Versteigerung.
Im Aufträge der Erben:

aT der r Frau Oberstabsarzt Dr. Wirch Ww..
d) des f Majors von Dinicke

versteigere ich am
Mittwoch»de« 19. Dezember 1906,

morgens 9'/z und nachmittags 2'/, Khr
beginnend, in meinem Versteigerungslokale

Nr. 7 Schwalbachcrstratze Nr. 7
folgende gebrauchte Mobiliar-Gegenstände als : i

2 Mallag. Betten, Waschkonsole mit Marmor, Nacht¬
tische, polierte u. lackierte Kleider- u. Wäscheschränke
K.eidcr- und Handtuchständer, Kommoden, Konsolen,
Divan mit Sammet, 2 Sessel und 2 Hocker, SoM -,
Ottomane, kl. sehr guter Äassenjchrank » NM
baum - Büffett, Mahag. Büffett , Sermert»̂
Ausziehtische, ovale viereckige Antoinetten- und vtjPr
tische, Stühle. Sessel, Wiener-Bank, Spiegel, Teppiche,
Portieren, Federbetten, Tischtücher, Servietten, Br°a'
Haus Konvers.-Lexikon, Nippsachcn, Glas, Porzellan,
5 flammig. Gaslüster, Gaslyras, Stch- und HäE
lampen, Gasherd, fast neuer großer Gaskoch
Herd mit 4 Bratöfen (1,25m lang, 0.85 m» ,
0,80 m hoch), Reg. Füllosen. eis. Bett, Zimmerklol- ,
Bettkiosett, Bettkistc, Koffer, gute eis. Wäschemang-Y
gr. Wasäibütte, Küchenmöbel, 2 Eisschrünke, Kiichk"
und Kochgeschirr, Gartenjchlauch mit Strahlrohr , P
Kinderschlitren und vieles andere m.

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung. .g
Besichtigung am Versteigerungstage. w

Wilhelm Helfric «, Auktionatoru. Taxaw,
Schwalbacherstrafie 7.

Der große Einaillewaren-verkaus
W ^ IlrUzstranse 1

wird auf vielseitiges Bcrlange» Donnerstag , de» 1-4. ® c&Vf!apg.
wird eröffnet u.»d dauert bis Mittwoch den 10 Dez .,
In dem beute emgeiroffencn Waggon sind ganz besonders viele «^
in braun, grau, hellblau, sowie andere Farben, als : Kochlöpfe,
locher, »artoffelfoch-r, Tee-, Kaffee- und Milchkannen, Wall-» »
Seihen, Teigschnsseln, Wasserkannen. Waschservice, Land-. ®f(1„,
Senfdebäfler, Löffelcrelter, @, bpf- und Schaumlöffet. Backtch"»^ .
Toüeiteeimcr, Taffe». Teller rc. rc., worauf ich die geehrte» V ^
schatten. ganz bcfottbcrS aufmerksam mache Dan rt nur nock
Mittwoch aaend zu jedem ann bmdarem Preise.

ö»S7

Frau Hermann vutroni aus Wetzlar.



Nr. 294. 18. Dezember 1906. tStcMitniR Seneral -Anzetgrr. ZL JahrsanA

Kuntt, Literatur und Wiüenfdiait
WalliiaIla=Uheafer.

V K, Unser Sherlock Holmes . Herr Direktor D e n g g
Wi seinem oberbayerischen Bauerntheater ist bisher immer

lobend kritisiert worden und er hatte dieses Lob auch
n̂ öient Denn das Ensemble brachte mit seinen Stücken|g nichtige Volksleben zum Ausdruck und hatte auch, bis
^ 2 oder 3 Mitglieder, die richtigen Darsteller zur Hand,
«atz Michael Dengg aber die verkehrte Welt sein würde, hätte
G von dem lieben Herrn und seiner Frau , den beiden so aus-
a—ctdönetert Charaktermalern, wirklich nicht erwartet. Di°
Ätor EmilN o t h m a n n überraschte kurz vor dem Abschied
Ln dankbares Publikum mit einer der originellsten Ope¬
rettennovitäten„Die lustige Witwe", Herr Dengg  gefällt
Min dem Gegenteil. Er verabschiedet sich mit einerN o v i °
.[ä t, die auf das Kasparletheater gehört, nicht aber ins Re-
^oire des oberbayerischen Bauerntheaters, von dem wir
Wer künstlerisch-dramatische Sachen gewohnt waren. Der
Verbrecher" von „Unser Sherlock Holmes" ist ein früheres

Mitglied des Bauerntheaters. Seinen Namen wollen wir
gus Pietätsrücksichten nicht nennen. Das Machwerk soll eine
Nachahmung der bekannten Komödie sein, doch fehlt ihm je-
der literarisch-dramatische Inhalt . Es ist ein Wirrwarr
von Unmöglichkeiten, unangebrachten Kouplets und zum
Teil direkt widerwärtigem Blödsinn. Immer nur vom kriti-
scheu Staydpunkt aus ! Wer sich an solchem Zeug herzlich
auslachen will, dem hilft der oberbayerischeSherlock Holmes
in ausgiebigster Weise dazu. Ueber den künstlerischen Wert
_ schweigt des Sängers Höflichkeit. Nicht genug damit.
Es kommen auch noch Dialektschwierigkeiten dazu. Da wird
„geschwäbelt", „gewienert" und „gcengländert" zum Gotter¬
barmen. Die Herren Dengg, Meth, Vogelfang, Werner und
Mas, sowie die Damen Renner und Dengg machten aus dem
Kuddelmuddel mit ihren lesenswahren Figuren etwas, da¬
gegen stand Herr Greiner wiederum wie eine mechanische,
leblose Figur da. Eine unparteiische Kritik wird für diesen
Schauspieler auch in anderen Orten seines Auftretens keine
besseren Worte haben. — Nach dem strengen, gerechten Urteil
einige warme Worte: Die drei letzten Vorstellungen mögen
dazu angetan sein, die Liebe zu den Dcnggschen Oberbayern
aufrecht zu erhalten. Wem bisher immer nur die verdiente
Anerkennung zuteil wurde, der muß sich, wenns angebracht
ist, auch eine harte Kritik gefallen lassen.__

hetzte Telegramme.
1 Eine Kirche abgebrannt.

Kaiserslautern, 17. Dez. Die p r ot esta n t i sche Kirche
mBühl, die im Jahre 1844 gebaut wurde und. eine der größten
and schönsten Gotteshäuser der Pfalz war, ist gestern nachmittag
vollständig niedergebrannt.  Das Feuer ist wahr-
scheinlich durch einen defekten Kamin verursacht worden.
^ , Vom Kulturkampf.

Paris, 17. Dez. Vor den Portalen mehrerer Kirchen hatten
M Pfarrer Vertrauensmänner aufgestellt,,um andachtstörende
Elemente am Eintritt zu verhindern. Jtt der Notre dame
Kirche erklärte Amette, der Co-Adjutor des Kardinals Richard
auch den neuen Gesetzes-Vorschlag der Regierung für unannehm¬
bar. In der Madelaine-Kirche gab der Kanonikus Riviere von
der Kanzel ein ausführliches Finaliz-Expos6 und forderte zur
Zeichnung freiwilliger Beiträge auf, da das Jahres-Defizit der
Madelaine-Kirche fast eine Viertel-Million betrage. Die neue
Pierre-Kirche in Neuilly, welche anderthalb Millionen gekostet
bat,dürfte wegen Fehlens der Mittel, die Bauschuld zu begleichen,
nächstens gesperrt werden.

Rom, 17. Dez. Einige hundert Republikaner und Sozia¬
listen, begleitet von einer großen Volksmenge, zogen gestern
nachmittag unter ironischen Hochrufen auf den Papst, den König
und Merry del Val und Absingung geistlicher Lieder vor den
Palazzo Farnese, den Sitz der französischen Botschaft, um dort
der französischen Regierung wegen ihrer antiklerikalen Politik
Ovationen  darzubringen. Der Volkshaufe wuchs unter-
lvegs gewaltig an. Die Zugänge zum Platz vor der Botschaft
Ovaren durch dichte Soldatenketten gesperrt, die zweimal von den
Menschenrassen durchbrochen wurden. Diese umgaben den De¬
katierten Costa wie eine schützende Mauer, so daß er angesichts
fer Polizei vor dem Denkmal Brunos eine Rede halten konnte,
ni welcher er der großen Nation, die ihre Jahrhunderte alte
Tradition des unversöhnlichen Kampfes gegen den Klerikalismus
wrtseht, den Gruß des italienischen Volkes entbot. Die Menge
ratschte Beifall und sang das Garibaldi-Lied und die Marseil-
jĵ Kavallerie attackierte die Volksmenge und säuberte den

Mailand. 17. Dez. Gestern fand eineS ymp a t hi eku n d-
Sebung für Frankreich wegen dessen antiklerikaler Politik statt.
^ Katholiken veranstalteten eine Gegen-Demonstration.
' Der Panama-Kanal.
„ ...Washington, 17. Dez. Der Ausschuß für den Panama-Kanal
Marte, daß er nur Angebote inländischer Firmen annehme:.
,vlle und alle anderen ablehnen würde. Sollte die Offerte in-
,̂ mcher Unternehmer nicht akzeptabel sein, so würde der Staatdie Arbeit übernehmen.

^Mro-Rotationsdruckund Verlag der Wiesbadener Verlags-
astalt Emil Bommert  in Wiesbaden. Verantwortlich für

»u gesamten redaktionellen Teil: Redakteur Be ' Nhard
Gtzing;  für Inserate und Geschäftliches Carl Röstel.

_ beide in Wiesbaden.

Schwächliche in der Entwicklung oder beim Lernen
„ . - - - - -r - zurückbikibend- Kinder , sowie blut-
trffc ’• mattnibiende und nervöse überarbeitete, leicht erregbare
oms'nt'! krschiwske Erwachsene gebrauchen Ws Kräftigungsmittel mit
» dem Er'vlq De . § ommel 'S Haematogcn
&Appetit  erwacht , die geistigen und körperlichen

werden rasch gehoben , das Gesamt -Nervensystem
«enarkt. 2207
• *emü» DerIan ->c stdoch ausdrücklich das echte „Dr . Hommel 'S"^ematogen und lasse sich keine der vielen Nachabiliunacn aufreden

Lekanntmactiung.
Nachdem der Reichstag am 13. d. Mts. aufgelöst und

durch Kaiserliche Verordnung vom 14. d. Mts . angeordnet
worden ist, daß die Neuwahlen am 25. Januar 1907 vor-
zunehmcn sind, bestimme ich hierdurch auf Grund des § 8
des Wahlgesetzes vom 31. Mai 1869 und des § 2 Vcs
Wahlrcglcmcnts vom 28. Mai 1870 und 28. April 1903,
daß die Auslegung der Wählerlisten im Bereich des Preu¬
ßischen Staates am

Freitag , den 28 . Dezember 1906
zu beginnen hat.

Berlin, den 14. Dezember 1906.
Der Minister des Innern.

v. Bethmann-Hollweg.

Vorstehende Bekanntmachung wird hiermit veröffentlicht.
Wiesbaden, den 17. Dezember 1906.

Der Magistrat.
6005_ I . V. : Dr. Scholz.

Bekanntmachung.
Freilag , den 4. Januar 1907. mittags

12 Uhr, sollen im Raihause zu Wiesbaden, auf
Zimmer 42 (2. Stock), zwei an der Blücherstratze
belegcnc städtische Bauplätze von 3 a 51 qm und 3 a
24 qm Flächcngchalt. öffentlich meistbietend versteigert
werden,

Die Bedingungen und eine Zeichnung liegen im Rat-
Hause, Zimmer Nr 44, während der Borniittagsdienst-
stundcn zur Einsicht offen.
5986 Der Magistrat.

Auszug ans ven Civllstailüs-Reiitern Sec LtsSt
Wiesbaden vom 15. Dezember 1908.

Geboren:  Am 8. Dezember dem Dachdcckergehilfen
Anton Hill e. S ., Anton Valentin. — Am 10. Dezember dem
Schreinergehilfen Emil Mehl e. S ., Georg Christian. — Am
15. Dezember dem Regierungs-Supernumerar Albert Schnug
e. S ., Erich Ludwig Wilhelm. — Am 11. Dezember dem
Postschaffner Heinrich Fenster e. T., Gertrud. — Am 16.
Dezember dem Arbeiter Wilhelm Bastian e. T., Katharina
Johanna. — Am 9. Dezember dem Arbeiter Johannes ^
Möller e. T., Anna Elisabeth. — Am 13. Dezember dem'
Kaufmann Friedrich Schüler c. T„ Emma Katharine Anna
Luise. — Am 16. Dezember dem Oberkellner Georg Reinhard .
e. S ., Ferdinand Kurt.

Aufgeboten:  Schiffer Theodor Loock in Biebrich
mit Klara Stotz in Biebrich. — Kaufmann Jo¬
hannes Franz Waldemar Bellenbaum in Frankfurt a. M. mit
Anna Helene Marie Milani in Frankfurt a. M. — Feld¬
webel Heinrich Banf in Mainz mit Anna Amalie Karl hier.
— Postbote Wilhelm Kohl hier mit Rcginc Brathuhn hier.
— Schneidermeister Johannes Biesel hier mit Anna Opel
hier.

Gestorben:  15. Dezember: MechanikergehilfeAlbert
Blum, 19I . — 15. Dezember Dienstmann Nikolaus Bulhorn
56 I . — 15. Dezember Marie geb. Fries, Witwe des Buch¬
druckers Cbristian Neumann, 82 I . — 16. Dezember August
S . des Schreiners August Klärner, 4 I . —. 16. Dezember
Taglöhner Christian Beck, 81 I . — 16. Dezember Schaffner
a. D. Johann Georg Groß, 67 I.

Königliches Standesamt.

Bekamttrrmchurrg
Dienstag, den 18. Dezember er., mittags 12 Uhr, ver¬

steigere ich im Pfandlokal, Kiechgasse 23:
1 Büfett, 1 Bett, 1 Vertiko, 1 Konsol mit Gläser¬
schrank, 1 Komolchon, 1 Waschkommode, 1 Schreibtisch,
1 Sofa, 3 Schreibmaschinen, 1 Zither, 2, Pferde,

hieran anschließend um 4 Uhr, im Psandlokast Waldstraße,
Deutsches Eck:

1 Vertiko, 3 Kleiderschränke, 1 Kommode, l Sofa,
1 Teke, 1 Waschmangel, 3 Nähmaschinen, l Karren,
3 Schweine

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung.
Wiesbaden, den 17. Dezember 1906. gy07

GkttÄsvoüpkher.
Bekanntmach  ung

Dienstag den Itt T z<>r. er., »awmttlags0 Uhr. werden in
dem Bersleigeiunqs.olw Blcichstr. l , verschiedene Mobuien öffentlich
zwang-wns- Ecrtieigert. 5997

SBifJjai*«,. den 17 Dezember 1906.
Schramm, WlzikllMgsdMiLtt.

Bekanntma  chu n g.
Dienstag, den 18. Dezember er., werden im Bcr-

steigerungSlokal, Kirchgasie 23 dahier, vormittags 11 Uhr:
6 Fässer v rschictener Weine,

mittags 12 Uhr:
silb. und gold. Broschen, go'd. Ringe, Ohrringe, Lüster, Sus¬
pensionen, Zurampen , Rediatoren, Badewannen, Badeöfen,
Schreibtische, Ladcnichränke, Ladentische, 3 Glaskasten. 9 Büfett,
9 Registrierkasse. 1 Bert,ko, ca. 9000 Ansichtskarten, mehrere

KouponS Herrenkleiderstoffe ec. rc.
öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Barzahlung versteigert.

Tie Versteigerung findet teilweise bestimmt statt.
Wiesbaden, den 17. Dezember 1908.

Tode;-Anzeige.
Freunden, Verwandten und Bekannten die

traurige Mitteilung, daß es Gott dem Allmächtigen
gefallen hat, unsere liebe Mutter,Schwiegermutter,
Großmutter und Urgroßmutter

Zohannette Vach,
geb. Wiesenborn,

nach langjährigem Leiden, gestern nachmittag
5 Uhr, zu sich zu rufen.

Es bitten um stille Teilnahme:
Die tieftrauernden Hinterliliebenen.

Sonnenberg , Wiesbaden , Leipzig»
den 17. Dezember 1906.

Die Beerdigung findet Dienstag , den
18. Dezbr ., nachmittags 3 Uhr, vom
Sterbehaus Nambacherstr. 21 aus statt. 3153

pniliöimifr KkttiWMs-IM»t,
Fritz & Müller,

WST  Schulgaffe 7 *^ 8« 2052
Telephon 2675. Telephon 2675.

Reichhaltiges Lager in Holz - ». Metall
särgeu aller Art . Kouipl . Aus rattungen
Privater Leichenwagen . Billige Preise.

Lieferanten des Beamten -Verein

Sieiaff,

Jkßiitgunpnlfifiif
von

Heinrich Kecker.
Taalgassc 84,2 « . Tclcson 2861.

Gegründet 1883. 4060

Kklkllss«Itkl ObklbauiilütknMkli.
Die in unserem Bezirk lagernden alten Obcrbau-

materialicn, wie Eiscnschienen, Stahlschienen, eiserne
Schwellen, Weichenteilc, Kleineijenzeug usw. sollen öffentlich
verkauft werden.

Vcrkaufsbedingungcn nebst Angebotbogcn sind gegen
porto- und bestellgeldfreie Einsendung von 1 Mk. in bar,
nicht in Briefmarken, von unserem Zentralbureau zu be¬
ziehen. Die Angebote sind bis zum 28. Dezemberd. I .,
vormittags 10 Uhr, dem Zeitpunkt der Eröffnung an uns
cinzureichen. Die Eröffnung der Angebote findet im
Saale l2 des Direktionsgebäudes statt. 3150

Zuschlagsfrijt: 3 Wochen.
Mainz, den 10. Dezember 1906.

Königlich Prenstische und (Srosjherzogl. Hessische
Ciseubahndirektiou.

Schön- und billige

mbme man IsidöIOrUl

(OrthooxybknzoSsäure-
ntethylenacetat).

Glänzende(k folge,
auch bei veralt. Fällen ! Ohne
schädliche Nebenwirkungen.
Lebrer Scciejemäfi in Rad ow
schreibt: Bei einem hieran? seit
20 Jahren an Rheumatismus
leidenden Manne, der an reip. 2
Stöcken gehen muß, sind nach An¬
wendung von Jndoform die fürch¬
terliche » Ach merze » ganz
vrrsch oundcu Vorrätig in
Apotti. zu 75 Pf . u. M. 1.50
Aerztkiche Anerkennunen und
siranlenbcrichteauf Wunsch zu
Diensten. 9/2/106

Rach Orten, wo nicht zu
haben, versende bei Borein!. d-s
Betrages vortwrei! Fritz Schulz,
Elicm . Fabrik . Leipzig.

Kartoffeln,
Thüringer Eicrlarloffeln, Daber,
Ma>nu»i-bonni» rc liefert die
Kartoffelgroß.handkung Ehr. Knapp.. : 6000

*/II ♦♦lMllAk
zu verkaufen 5993

Hochstätte 6.

Rheinstratze 37,

Sgi.ML "S & ?
nutertzalb des Lu scnvlatzes
Ausgestellt vom 16. Dezbr. bis

22. Dezbr. 1906.
Serie I.

Eine Reise durch das
heilige Land.Serie II.

Erste hochinteressante
Deutschlandrcise.

Täglich geöffnet von morgens 10
bis abends 10 Uhr.

Eine Reise 30, beide Reisen 45 Psg.
Schüler 15 u. 25 Pie,

le. '.SiaS, Marmor.
0r «iüiri Alabllsi., sow. Kunll-
geaenüände aller Art (Porzellan
seucrseüu. üu Wasser haltb.) 4883

UptmlUln. Lunenolatz 3.

MAßßT 8 Würze
-Ä- mit dem Kreuzstern

benn sie ist altbewährt und einzig in ihrer Art ; sie über¬
trifft alle zum gleichen Zwecke augcpriescncu

Produkte.
12/240

Sehr ausgiebig ! Man verwende stets den Würzefparer.
m m WW
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Kii'vkgssse 39J41. Wiesbaden«
— — -

•»
Kirchgasse 39|41.

r Oberhemden.
Oberhemden, «- 340_ _ ■ a

Oberhemden, Ä ?"srÄ 4. 95.
Oberhemden, !"b®p"gS3̂ÜV 3.B»
Oberhemden, » . an.

Farbige Garnituren “äManschetten)
von

6. 93

90pf . an.

Servitenrs,rr “a°':L 35 Pf.

herren-hüte
Iä . Wollfilz , I la . Maar filz,

Mk. 4.75, .4.50 O 00 engl. Fabrikat , C 95
bis ' ' •Mk. von Mk. '' • an.

!L»
von m *Mk. an.

Krawatten:

Hmen-Vesten
S SO•Mk . an.

Kragenu. Manschetten.
Herren=Stehkragen, elÄfFä:40 Pf.
HerrenŜtehumlegekragen, Rn

Leinen . 4-fach. 6 Stück 2.70. Stück vU

Herren-Stehkragen, mf nen’4fach-
Ecken , \ 6 f

Herren-Stehkragen^^ 0,
mit. angebog. gQ

Pf.

PL6 Stück 2.70, Stück
mit abgerundeten

6 Stück 2.25, Stück 45 Pf.

Manschetten, Rn
'/ , Dtzd . 3.25, Paar ÖU Pf.

Manschetten,
’/, Dez. 4.00, Paar 75 Pf.

Diplomaten .
Selbstbinder
Regattes . .
Plastrons . .

von 35 Pf . an.
von 55 Pf . an.
von 48 Pf . an.
von 75  Pf . an.

Regenschirme
Gamaschen.

2 25* an.

225an.
5445

1

HerrBfl-Noringl-Kenidenm
von all Pf . an. | Herrra-Nnnak

11 Hemn-Men,Hmn-inl -iseii m
von liJJ Pf . an. 8 gestrickt,

von 135 Pf . an

von 55 Pf. an. j

färb ., geringelt,

reine Wolle,
, schwarz, OC

Paar von uu
Wolle,

. plattiert , jgjj

Pf. an.

i Billig © lejFtŝ jjr Schabe!
Von jetzt bi« Weihnächte « für Jedermann aut

meine sämtlichen, nur anerkannt solideuSchuhwarctt

10 ° |o Rabatt
oder Rabattmarken, grün und rot.

F iedler 9
nur 3 Mauritiusstratze 3,

neben Walhalla -Theater . 5992

Fischcol. frische leckere Ware.
102 ff. Sproil . 3 echte Kiel. Aale
1 Eck ff. Lach? 30 N. Bückl. ad
i. W. ff. ooflf. Bckl. ! ff. Brather.

_ U ff. Delikateßüfche
zuf. üb. «0 I Dos. 1». Oet>ardin. u. 1 ganz. Pfd. ff. Sardell, H,
dies alles : 8 ff. Sort. nur 3 ' , M. g. Nchn. incl. Verpk. 51/2

E. Degener, Fischerei, Räuchereiu. Exp. Swinemünde 27.

Warnung.
Zur Erwiderung.

Ans die von dem Schlosser Herrn Karl Ehrbardt, Hirschgraben 26,
erlassene Warnung erkläre ich, daß dies nur eine Bemäntelung
keiner eigenen Person iss. Daß er für nichts auikommt, har er
dadurch bewiesen, daß er weder für den Unterhalt seiner Familie, noch
für die Wodnnn,»miete gesorgt hak. Diese- überließ er seiner Frau
und seinen Kindern, vor welchen er jetzi öffentlich warnt und zwar
aus erger, weil sich dieselben wieder nach Frieden sehnend, ein eigene?
Heim gründeten. 5974

Frau Pb . Ehrhardt , Hebamme, geb. Job und Kinder,
Michelsberg»

Albrechtstraße
9.

Ä, , Metzelsnppe,
wozu sreunülichst einlabet 5982

Georg Singer.

Restaurant Deutsch- Eck,
Nauenthalerstrasze 24 .

Heute Dienstag:
Metzelsuppe,

uropäischer Hof.
Heute Dienstag: Kulmhacher Bier.

Poulet h la Marengo, Huhn in Bouillonreis mit Morcheln,
Croquettes von Kalbsmilcher 5989

Vorziigüdie Diners In jeder Freisinne.
Kleine Diners Mk. 1.50, im Abonnement Mk. 1.30. 5989

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag , den 18. Dezember 1906Abonnements-Konzerte

aasgeführt von dem
städtischen Knr - Orc bester

unter Leitung des Kapellmeisters Herrn U89 AFFE INI.
nachm. 4 Uhr:

1. Ouvertüre im italienischen Stile . . ,
2. Vorspiel zu „Loreley “ .
3. FSte boheme a. der Suite Scenes pittoresques“
4. Champagner -Walzer aus „Die Amazone“
5. Ouvertüre zu „Kaymond“ . . . .
6. Abendruhe , für Streichorchester , Harfe und

Glockenspiel.
7. Peer Gynt -Suite Nr. 1.

a) Frühlingsmo '-genstimmung b) AsesTod
c)Amt ras Tanz d)In derHalle desBergkönigs

8. Vive la Vive, Marsch . Gösch

F Schubert
M. Bruch
J . Massenet
F . v. Mion
A. Thomas

A. Löscbhorn
E. Grieg

wozu freundlichsi einlabet 5961
Karl Dörr.

abends 8 Uhr:
Weber -Abend.

Karl Maria von Weber , geb. 18. Dezember 1786
1. Ouvertüre zu „Euryanthe“
2. Aufforderung zum Tanz
3. Grand dus concertante

1. Allegro con fnoco, 2. Andante coa moto. 3. Rondo
für Klavier und Klarinette

Die Herren : Kapellmeister U. Äfferni und R. Seidel
4. Phantasie aus „Der Freischütz“
5. Ouvertüre zu „Oberon“

Walhalla-Theater.
Oberbayrisches Bauerntheater.

Dienstag , den IS . Dezember 1906

Sündige Liab.
[ Charaktergemälde aus dem Vauernlebenmit Gelang und Danz

in 3 Akten vochH. Werner.

und Pincenez in jeder Preislage 5611
-0414 * 1-31 Genaue Bestimmungder Giäser kostenlos

C iltiSin (Inh. C. Krieger), Optiker , Langgaffe 5.

Köusglsche Sckausvrele.
Dienstag , den 18 . Dezember R906:

18. Vorstellung. 28 Vorstellung. Abonn ment D.
Zum Vorteile der hiesigen Theater Pensions Anstalt.

4. B.nefize pro 1966.
Große Ouvertüre (Nr. 3) in C-dur zur Oper „Leonore“

von L. van Beeihove».

F i d - l i o.
Große heroische Over in 2 Akten von H. Treilschke.

Wlusik von L. van Beethoven.
Musikalische Leiiuni : Herr Vrokessor Mannstaedt.

Regie: Herr Mkbur.
Don Fernando. Minister . J J , ] Herr Braun
Ton Pizarro, Gouverneur eines Siaatsgefängnisser Herr Müller.
Florestan, ein Geiang ner . . . . . Herr Ka iich. -
Leonore, feine Gemahlin, unier dem Namen Fitelio Fr . Leffler-Burckard
Noeco, Kerkermeister . Herr Schwegler.
Marzelline, ferne Tochter . Frl Hans.
JaquinPförtner . Herr Henke.
Ein Hauptmann . Herr B-rg.
Erster . . . . Herr Schmidt.
Zweiter ) « taatvgefaugener . . . . Herr Wuischel.

Staatsgefangene, Oifiziere, Wache, Bo'k. . M
Die Handlung geht in einem spaniichcn StaatSgesängnissc einige Meueit

von Sevilla vor.
Anfang 7 Ubr. — Gewöhn!. Preise. — Ende nah 9 .30 Uhr. ^

Residenz-Theater
Direklion: Dr. phil . H. Rauch.

Fernsprech'Anschluß 49. Fernsprech-Anschluß
Tienstag , den 18 . Dezember lS <»6

Dutzendkarten gültig. Fünfzigerkarlenaülld

Dev Abt vou St . Ẑevnhû .
(2. Teil der „Brüder von St - » erndard“ ) ,

Schauspiel in 5 Akten vou Aut. Ohorn. Spielleckung: Dr. tz. R°u<4-
Att Heinrich Miltner-Sckönau
Der Prior Gerhard Mascha
P Frida in, Senior Georg Rücker
P . Meinrad, ävtl. Sekretär ' Rudolf Bartak
P . Simon, Sitsisprovisor Rcmhatd Hager
P . Servaz Ardur Rpodc
P . Benedikt, Pfarrer Friedrich Degener
P . Lukas Han» Wi.hrlmy
Ho rar von Be g " Theo Tachauer
Döblcr, Drechsler Rlax Ludwig
Marie, feine Frau Clara Krause
Dr. Ferdinand Dübker Heinz Helebrügg«
Frau Ra>d, de» Notes Schwester Sofie Schenk
Gertrud, ihre Tochter Ellp Arndt
Weidlich Klosicrichaffcr Gustav Schaltze
Liese, seine Tochter Margot Bischoff
Lorenz, ein aller Knecht Mar Rnlich
Joses, Dienet Franz Queiß

Mönche — Soff
Tie Hindlung spielt in der Gegenwart im L sterrien se kloster St. Benche^
und zwar der I. und 5. Akt im Zimmer de» Adr es. der 2. im Kre«l -
gang der Kloster«, der 3. im Maierhole und der 4. im Kapitell*̂ '

Der 5. Akt spielt drei Tage spät.r als der 4.
KllffenLffnung6.30 Uhr. Anfai», 7 Uhr. Ende 9^ 0 Uhr-
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Grosse Preisermässiyung.
Zn bevorstehenden Feiertagen verkaufe , um damit zu

räumen , zu ausnahmsweise billigen Preisen:
Weisswein p. Fl . 45, 55, 65, 75 u. höher n. Preisliste,
Kotwein „ ,. 60,80,90,1, — „

bei Abnahme v. 13 Fl., einzelne Flasche 5 Pfg . mehr.
Wilhelm Wolfs Magenliqueur

bergestellt aus Kneipp ’s Kräutern , gesetzlich geschützt
unter Nr. 57155, ferner:

Abricoti ' ne -Liquenr , Kakao -, Schokolade - ,
Kurfürstlicher Mageu -Liqucur -. Maraschino -,

Pfirsich - und Brfinellea -Liqueur,
früher Mk. 8.50 pro Literflaschc , jetzt 2.30, bei Abnahme
von 6 Flaschen 4 3.20, Probefläschchen früher 70, jetzt
60 Pfg, mit Glas. Ferner empfehle Kitter ’» Wein-

koru per Literflasche Mk. 1.80.
SL Ix fl 01' FirmaKissner Freres , ftrztl, em-

ÄSckLLÄ pfohlen v. Mk. 1.50, 2. -— bis 7.50
per Flasche

Rum-Punsch . per ’/i Flasche 1.50, per *;» Flasche —.80
Arrak -Punsch . „ „ „ 160 „ l „ —.90

Süd - nnd Dcssert -Wcinc.
Samos per Fl . —.70, Portwein per Fl. 1 —, Vino Vermouth
di Tor p . Fl . 0.90, Madeira p. Fl . 1.20, Malaga p. Fl. 1,30.

Telephon 2655 . Willis Kielllstl ’assc 3, Mittelbau,
Wein - and Spiritaosen -Handlnng . — Jhiqucm - tahrik . 5879

Linoleum.
Leistungsfähiges Spezialgeschäft

SC@3rma 3st. 23. Sfe @s,a ©l,
Scimlgasse 6.

41 is

| Streng reell '!

:«

«r»

U
V

Billigste Preise! Streng reell!

Was schenken wir?
Das ihililiiifk Wchiich sMÄ ßnü Nffeiidcher jkhwnei,
als : Psuntsäcke aus xrima Nindleder, Maul-. Stai, .- und Pajgtasch'en mit und ebne Eln-
richtuna, Kreuzbügeltaschen, Reisenccffatres, Akten-, schreib» und Musikmavoen, Brief-, Visil-,
Zirnrreu uns Zigarttttmalcheu, Portemonnaies, Opcrngläier und Feldstecher. Plalddüllen,
Ptaidflemen und Schirm'utierale, Damen-Hand--, Um!,äuge- und Ketteutäschchen in lehr
modernen Farben und Fassons. Ferner großes Lager m Rohrplattcnkoffer , Kaiser-
kofser, Ficdcrplattenkoffer für Herren und Damen, SchiffSkoffcr , KupS- »nd Rund-
roifckoffcr , Anzug- und Fattenloffer, Damen-Hutkoffer rc. kaufen Sie am besten und
billigste :! nur 5496
Telephon > nebend. Porzellangesch. Teles

18Ä4. des Herrn Rud. Woiff 18!
früher Wilhelmstratze.

Bitte die Preise im Lchauscnster zu beachten.
NL . Namen auf Koffer, sowie Vervackung und Transport gratis.

ephon
m.

o
»
n«rnm

n
«•<
H-
«a
**
2:

n
*•*

KMsnowsr änlialt  für opfifdie
- ( ;C £ S =* Indultris

vormals Carl . Mü -iler
lob.: Franz Willburg

Kirchgasse 13 WiSZdüdSl ! Kirchgasse 13.

YBh

Armee-Wncenez, prima Gläser . Mk. 1*50
Rickel-Pineenez und Brillen mit prima Gläser van „ 2 50 an
ff, Stahl« * „ n n n » fl m 3'— „
Double- , 7-50
Echte Gold. „ „ * „ „ ,, von „ 12— an
Ausführung jeder ärztlichen Verordnungfchnellftens.

Grosses Lager in
Operngläser und Feldstecher.

Barometer und Thermometer*

Edison -Phonograplien und -Walzen.
Elektrische Artikel . 4312

weihnachts-üusverkaus
in allen fertigen

pchwaren ==
Zu bedeutend herabgesetzten Preisen

Zrz. Schwertseger, a°,,chu„,
2 Faulbrunneustr. 2, Ecke Kirchgasse.

Telephon 3771 4402

Moderne MödelbeschlSge
vom billigsten bis zum feinsten Genre liefert in allen Aus¬

führungen
L Süssengutii, Ms Hfl-u. Helilsliise,

Spezialgeschäft sämtlicher Bedarfsartikel der Tapezierer-,
Dckvrativns- u. Möbelbeschlag-Branche. 4167

1

clit Silber , v. 4 .50 M. IN. echt . Ebeaholzstock u. ge«
bogonem echt silb , starkem Griff, von Mk. 9 .50.
ÖbagoS 'Stöeke sind d. besten u. nur z. haben bei:

Herrn. Otto Bernstein, Jywfc§
Gegründet 1886 Genau auf Ladeueingasg achten.
40 kirckgaase 4t ), Ecke Kl. Schwalb ach erstr.

Messer, Gabeln,
Löffel

in bester Solinger Dualität.

Versilberte
Tischbe stecke

in jeder Preislage empfiehlt

8üll-Kaufhaus
5550 Hlopitzstr . 15.

Nur noch ganz kurze Zeit dauert der
Ausverkauf Friedrichstrasse 2.

Gebe Uhren , Ketten , Juwelen , Gold - u . Silberwaren,
Musikwerke u. Optische Artikel

‘i ^ T zum Seitssfkostewprois ab * ““2 ^ 3?

Louis Dörr , Uhrmacher.
5692

icham Eloftmelle
mit pruclitvoller Cfcrist-
ba,amsp *t*ep .StückI .—31.

Grosse 5321

Glaskugeln , Ketten.
Spitzen ,Lazncttaketten,
sowie I .ametta -'Verzicr-
ungen p. Kart , ä 12 Stück

von li » Pfg . an bis zur feinsten Anslüimiaf.

Goldgasse 8.

Hanflsdiiihe.
Als passende Weihnachtsgeschenke empfehle mein

großes Lager prima tadelloser Handschuhe in Glaces»
Wild - n Waschleder» Militär -» Fahr - und Reit-
Handschuhe mit und ohne Futter. Für guten Sitz und
Haltbarkeit übernehme bolle Garantie . Bei Abnahme
mehrerer Paare entsprechend billiger. Jedes einzelne Paar
in einem prachtvollen Handschuhkatten. Ferner empfehle mein
gut assortiertes Lager in Hüten »Mützen , Regenschirmen,
Hosenträgern » Hemden , Portemonnaies , Kra¬
watten » Kragen n . Manschetten -in größter Auswahl
zu bedeutend herabgesetzten billigen Weihnachtspreisen. —
Umtausch nach den Feiertagen bereitwilligst gestattet. 5642

Fritn Streusels , HasiWchMljitt,
Kirchgasse 38 , gegenüberd. Warenhaus Blumenthal.

Schwarze Broschen, Ketten, Schildpatt-
Kämme, Nadeln etc.

E ^ c

Bälle
Sclinhe

Wäsche / . X»
Schürzen /

#Luftkissen
Hosenträger

JSO' / Tischdecken S
^Stiefel

./Wärmeflaschen /  ^
/ Hesenmäntel / X- aV  r »'

Pelzstiefel
' ~ / Wärmeflaschei

Regenmäntel / Xf " Z >'
Badewannen

etc. empfehlen z' » ^
Prima

Buflliui-
SfhBhe.

Baeumcher&Co.
Königl . Hoflieferanten

Eoke der Langgasse und Schützenhofstras 8*. 5498

55ol

KßMdei
von Mk. 4.50 an,
in sauberer solider
Ware» empfiehlt
billigst

8üd-
Kaufhaus,
Moritzstr . 15.

Reparaturen, sowre Neu¬
lieferung von Rolladenu. Jalous.
übernimmt billigst

W . Roth
3597 . Herrnmühlg . 3.

Großer Schuhvertaufl 5284
ffinj J Nur Ncugasse SS , 1 Stiege hoch. Billig!

Zu Weihnachten1
euipfeh'e mein reichsortlerleSL-gcr Damen - nuv Herrenschirm:
mir Natur, und Eiloergriffen. — Spazier «!öcke. — Neu niferligungeN.

überziehenu. re arieren der Lchirine tu eigener Werkstatt. -629
Gustav Sülzncr » Nerostraße 20.

Husten , ErkiÜtu -gen jeder Art gebrauche man stets
Flucol “ 100°/o Eucalyptus -Oel. Fl . 2 u. 1 Mk.

—- -- - Die Wirkung ist grossartig , —
Drogerie Manitas Otto JLilie , Drogerie,

Schllil ’s ZcntraLDrog , IV . Gracfe , Drogerie, S|
Otto Siebert , Drogerie Marktstr . 9. 1

Billige Feuermra.
Kettuustkohlengrirs , für Herdbrand

ganz besonders geeignet, liefert in ganzen ^
Fuhren zn 80 Ps., in kleineren Mengen zu 85 Pf. per ZenMkc
frei ins Haus. 1660

Kohlen-Kottsmn „GLttck auf"
Am Römertor ’Z.

1. Stock
jeden Dienstag u. Donnerstag abend von 7'/, —>11 llhk-

Konzert
des 1. Rheinischen Künstler -Ensembles.

Direktion: König -Burkhardt . 3629



Wiesbadener Wofmrnigs' Hrizeiger
des

'Wiesbadener General -Anzeigers.

Unier Wohnungs•Anzeiger erfdteinf3-mal wödientlidi in einesfluiiage von circa 12 000 Exemplaren und wird außerdem
jedem Snterellenfen in unterer Expedition gratis verabfolgt.
Billigite und erfolgreiche Gelegenheit zur Vermiefhung von Gelckäfts-
Lokalitäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc.

rLd!

Unter diefer Rubrik werden Znferate bis zu4 Zeilen bei3-malwöchentlichem Erscheinen mit nur mark 1. pro ITlonat

Einzelne Permiethungs-Snierate5 Pfennige pro Zeile.

Fricdrichstras ?«
goilenfreie Beschaffung van Mietb-

.

WchVMasrmlijVeis-ZNrtirn Lion ä- €ie,
1 Fricdrichstras ?« 11. ♦ Ttlefo « ? V8und Kamobjekren aller Art

m

FLkernlörderstraße, an b. Zieten- !
t'dju.c, 4 Zimmer und Küche

mit allem Zubehör per 1. Apr. 07
oder früber zu vermieten. Näh
im Neubau od --estcndstr. 18. 4446

/Suche zum 1. Januar au, e.ne
V bestimmte Zeit, monatswcn'e,
5-Zimmerwohnung. nebst Küche n.
jiesteigelaß zu mieten. Offenen
lllü Preisangabe unter S 100
Wauercaffe4, zu richten. 5S19

a  EWW « »

/ » ejudjt per 1. Avril 19o7 eine
I5l Bierzimmerwobnung (Preis
6—700 Mt.), möglichst Mittelpunkt
der Stadt. Näh. Bärcnstraste 4,
1. «Stoaê_ - 74tir paar mit Ivjuhr. Tochre-sucht sogleich für vorüderr
gehenden Auienthalt

I,

schöne herrschasll. 5-Zimmer-
Wohnung mit allem Zubeh.

in der 1. Eloge aus 1. April zu
verm Adelheiduraße81. Näb.
dai/lbst. 4 t38
lLms-rnr. 38 3., gr. 5-Z,m.»W.

mit allem Zubcdör. sofort od.
später zu verm. Preis 1100 N.

_ 1343
^riedrichstr . 50, 2 Er , schöne
?V 5-Zim.-Wohn. zu vermieten.
Näh. 1 St . r._ »2 j7

nci ctiauttr. 9. 3., schön5 Z.-
VP 'gSibnung mit reicht. Zuleh.
zu verm.. ans Wunsch auch an
zwei lleine befreundete Familien.

Nah. >. St . r. >2»9
ÄtzLoiae,trage 33, ö-.j!M. Wah».
V"J mit Ballon, reicht Zubehör
u. Benutzung des Hausgärtcheus
sofort od. später zu verm. Preis
900 Mk. 4969

wenn möglich mit lciliv Küchen»
denutzung.

Angebote mit Preis U. E. 2805
an dieExped. d Bl. 28 8

ein kleines Landhaus
___ in der Umhegend von
Wiesbaden mit etwas rrtallung,
Garten od. Land zu mieten gcs.

Off u. O. W. 1609 an die
Eyrd d Bl._ l6 ro

*♦ such! möbl Zimmer
mit voller Pension

Nahe Kjrchgasse sür losort. Aus-
südrliche Oss mit Preisangabe er¬
betenu. ChiffreH. 5109 an die
Erved. d. Blattes. 5135

ijent. 23 , 3. fit ., 6 Zun
(Bad) mit Zubehör sof. od.

später zu verm. 4470
Frau Jda Diebl̂ »

^erderur . >. ö-Zliii.-Wohmmg,
9g  südl gelcg. Wohn., Balkon.
Bad und Zubeh. kor, z. um WJ

THTfc

Wilhelmstr 4,3 Etage
9 Zim., Badezimmer u.
Zubehör, Hanoi- und
Lieseranicntreppc.Kohlen»
Aufzug rc per sof zu
verm. Die Wodnmig ist
ganz neu u. modern her¬
gerichtet. Näh. Burca i
Hotel Metropole, vorm.
11—13. 6052

Sauiiit 39, am Kai.-Friebrich-Ring. 1. Et , sck. 5-Z.-Wobu.,
Bail ., Bad u. Zubeh. p. iof. _ob
sp. zu verm. N >b V 1^ 9
goxstemstraße6, nahe Kauer fficö-
H rich Ring, Neubau, sind schöne,
der Neuzeit cmspieche de 5». 4- u.
3-Z,mmer-Wobnungen fofott zu
v rm. Näh daselbst._ ^295
i «l ^üngntai ;e 68 5-Zim .-or.oan.
'gg&  mit mod. Bad, Gas u. clcttr.
Lickt. Warm- u. Kaitwaffertenung,
alles große Räume, per 1. Jan.
1907 zu verm. Wohnung wird
gi nzlich neu u. mod. hergerichler
». find. Wünsche weitgehendste Be¬
rücksichtigung. _ 9363

Steinberg u. Vorsänger.
^H^ etteiveck- u. Älingllr. p-Z'.m.
V * wohnung per foiort zu verm
Näü. ZleicuriN' 6. rart.  1359

Mbcinsir . 71, Bcl-Etage, herr-
wl fifinlH. Silnbn. von 8 Jtiin .,. schaitl. Wobm von 8 Zim .,
Nebst reicht. Zub., neu bergcr.,_zu
lm>. Näh, im Hanse. 8574

z-ŝ aunusnr. >. 3. wl., 8 ü lm -<
^ Küche, 2 Maust, Keller und
-Zubeh. per sofort zu verm. Näh.
.lei C. Philipp,, Dambachtal>2, 2,
Et. l u. Wohn.-Bureau Lion &
jSo., Fri drlckstraste 11,_ 4661

t 7 Zimmrr. ]!
JCIoetbeiiraBe 56, Ecke Moritz-

straße 56, eine schöne neu
^rgerichtere 7-Zimmer-Wohnung
Pit Bad, 2 Ballone u. reichst Zu¬
behör, per foiort od spater »n
»er,,,. Näh. Port., r chts. 54 .6

f  ochmoderne herrscha'lliche4-,5- und 6-Zimmerwohnmig
Zentralheizung und allem

fiomiort, in der Nähe Wiesv. bill.
ebzuge en. Offerten li. § . K. 107
' die Exv. d. Blaites.  3630

Atvrechtslraste 4L,
Nahed. Luxemdurgir. u. d. »ttng,

'ie lüdl. gcl. derrich. Wohn, v
> .!» Zim ., Balkon, Baderaum u,
<e>w. ubeh., bei gcs. Luft und
ff .c Auss., weg. Wcrzuges des
tuh. MieicrS sof. anderw. zu m

Näh. das., 2. St ., 2835

Craniennr. <-3. 1. El.,oerr-schafrl. Wohn. v. 5 vrachlv.
großen Zim., Balkon, Badezim.,
Spenezim., 3 Mans., 3 Kell. per21—.—
Â Scgiüenftr. 38, Bdh.. 2., ' Wohn.

von 5 Z m Küche, Zubeh.,
^ Riänf., 3 K. zu vm. 4468

«L» usiav-Adoisftr, 7. neu herger.,
v" geraum. 4-Zim.-Wohn, vt,
mit Balkon und allem Zubehör
aus gleich oder später zu verm
Näh. l. Sk 3877

dl» HiptsMs l
ti.ö sch4- u. 3-Z>m.-Wohn.. der
Neuz. ent>pr. mit elektr L.cht
eingerichtet, per sof. od. spät, zu
verm. Näh. das. Part., bei Karl
Forst, Maurermeister. 5 ,65
î adil raste 34 wcgzugshalver

schöne4-Zinimer-Wobnung a.
1. April od. früher zu verm. An-
zuseöen Dienstag und Freitag
10 Uhr. Preis 600 Mk. . 4473

Näheres 2 St.
^arlftratze 42 neu der er, sch.
M - Wohn., Bel Ei., 4 Zimmer,
Bad, Küche, Keller, an r. Leute
sofort zu verm. 1467

llkäb 3. Stock.

^Ĥ cubau Ecke Blücher- und
-»' ö- Gneiseuaustr., sch. 3 Zim.-
Wobnungen zu verm. Näh. da¬
selbst oder Blücher,Iraße 17 bei
Ff . May. _ 4457
9K-Llucherur. .,5 ist in der Bel-

Etage eine sch. 3-Zim. Wohn,
mit Zubeh. bill. zu verm. Näh. i.
>owor, pari, links_ 1354
. lucherrlr. u7, 3 gr. Zimmer in.

Bad und Zub. per sofort od.
später zu ve.m. 6730

Näh, daselbstl. St . rechts.

Blücherstr . 34
schöne 3-Znuiuerivotzniuig mit
Bad u Ballon- sofort zu verni.
lliäh. p. bei Pflug 5593

Nachlaß wcgzugsga>d-r
wi sch 3 ZiimWobnung mit
-iubeh und 3 Ballons, Roonr
straße 22, 2. r., per sosorl ode-
später zu vermieten. Näh. Bliiow-
straße 7, 3. l. 42l7

LLck Klem,Ir. sind Wohnungen
^2 / von 4 Zimmern, 1 Küche.
Badezun., 2 Man, , und allen der
Neuzeit entspr. Zubed.. auf l . Jan.
oder später zu verm. Näh. H.rdcr-
siratzc 10, l. Etage und Kaiser
Friedrich Rin - 74, 3._ 223
S^. cke Luxemburg- u. veroer-
^ straße 15, sch. 4»Zimmer
Wohn, mit Bad und reicht Zu¬
behör ver sofort zu verm. 2küh.
im Meg erlaben 3l52
i,p̂ ^uergasse8 4 groge ^ uum-r,
mv*  Küche. Keller, Mansarde aus
gleich oder später zu verm. Nah
Maurrgaffe I I. 5 38

»etz.ergasse 14. 4 Manmroen»
auch emzeln, biUtg zu ver¬

mieten 1939
bl «JtdjeiS.era 6, 2., 4-Ziwmer-
♦Wt - wobnuuq mit Lad zu vm.
Näh. Kirchaasse 54, vark.  6432

C ramcustr.53, 2. Slae, sch.4-Zim.-Wohnunq m. Zube-
bür zu verm, Näheres daselrst
Laden. 3217
^Hbaucntöalerstr. 8, sch. 4-Zim.-

Wohn, mit reichst Zubedör
vfcre zu vcrmiet.n. 9käh. daselbst

bei Fr. Nonmann. 9867

9otzde,merstr.55, Ncub., Mtlv.̂,Dreizimmerwohnung nt. Gas
und Kohlenauizug zu rm. 4690
--'L-.otzdamerstr 55, sch. 3-Zim.-
^ Wohu. (Mtla.) mit Gas u
Kohlenauszug per sos. oder später
zu verm. 1"47
ZHotzveuneritr. 69. zwei 3-Zim.-
M Wohnungen auf gleich od. sp.
zu vermieten._ HI4
/-N9,otzbeimerstr. 97a, Bordera
•̂ 2 3 Zimmer-Wohnungen, der
Neuz. eutlyr., zu verm. 6816
^ >otzt>et!iier,ir. 97n, Borderyaus
^2 3 Zsmmer-Wodnmigen, der
Neuz enispr., z. verm. 68 6

^t ^erderstr. 2, Hth. Dach, 3
^ Zim. u. Zubeh-, monatlich
36 Ht.. zu vm N. p. 2 3719
t, » ahiiiir, 20, sch. 3- od. b-Zu»
\5 Wohn. (2 Et ) preisw. ,of.
zu verm Näb Part_ l ‘-5!
t \ ixe  ga sc 40, Eingang Kieme
»4 Zch oaldacherstr., 3-ZiMiner-
Wohiiun zu oerin.  5384

irchgaffe»7 in eine schö.-e,
v » abgesch!. Mans.-Woon. von
3̂ Ziin. und Küche m. 1 Keller
aus gleich od. spät, zu vm. Näh
pari , bei L. D. Jung ._ 5483
4Äl *ainäcriiraBC6 J a 3 Zim., K,

K. u. Mans. sofort zu
vermieten. 550 Mk. ’ 40»8
xj^ roBC3-Zl u.-llr-ohn. wegzugs-

Haider zum 4 Jan.
zu verm.

Ntoritzstraße 64.

1907
4603

»6%cucibafitr. 7, Ecke'J>orfitrass,
sch. 3 Zim. Wohnungen mit

reichst Zubeh. zu verm. Näh. dort
im Laden._ 64 :bHerostraße 33,H.u., 3Zim.u.

üche auf gleich oder später
zu verm._ 43 20

eugasse 22 ist eine2 - 3 -Zim.-
Wobnun, zu verm. 3072

tztẑ .cderwatd.raste 4, Hth, 3-Z.-
Wohnung mit Koch- und

Leuchtgas auf sof. zu vm. 3699
9läh. Bdh. v r.

Yorkstrasss 4.
1. Etage, ich., geräumige3-Zim.
Wohnung nebst Zubehör, preisw.
zu vermieten 541

Näh, daselbst. 1. St, r.__
^&| onftraBe9 frost3-Zim.-Wohn.
■ff  rollst , neu reuovl-ri, sofort
zu vermieten._ 370
ÄAorkstr. 33, sch. 3-Zim.-Woh».-
ff  wegzuĝ balber mit oedemen-
dem Miemachlaß zu vm. N. b. I.
Reinhard, pari_ 1364

Zietenring 5,
3-Zimmerwohnungenmit Küche,
Bad und allem Zubeh., m. allem
Komwri der Neuzeit eingerichtet,
fofort zu vermieten.

Nbh. l Stock._ 9934
Biebrich.

N

«ianm gl _ .
^ per sofort zu verm

Craiiicnur5̂,Älued.yer.-rstraße, sind 2 herrschaftliche
ü»Zimmcrw«hnung, zu verm. N ß.
daselbst bei Lpiv._ v-58
VBjbeinut. 24, m El.. 5 Zun.
W » u. Zu .chör, neu herger.,
aus gleich zu verm., ev. 7 Zim.
im 1, Stock. 5->>5
■Äectouenür. 32, Wohnung von

5 Zimmern, Küche, Bad nebst
reichst Zubeh. z. veruilcteu. N̂äh.
Part. 2505

«.LZHeingauerar. 3, Zwei herrsch.
v' G Wohn., 4 und 5 Zimmer
per sosorl oder 1. April !907 zu
zu verm 2484t cke Roon- und iU.-c,tend-iraßeist eine schöne große 4-Zim.-
Wohiinng mit Balkon Spelselain.,
Alansarde und 2 Keller I 630 -UL
per i . April zu verm. Näheres
Noonstraße9, park._ 367p
^?^»5rth>iraße 13, 3. Et., neu

herger. 4-Z>m.-Wovn. auf
sofort zu verm. Näh. Pa rt. 4471
^ »örtauraße 13 4 Z!̂ . Woun

mit Zubehör per sof. oder
spä er zu verm Preis 600 Mk.
Näh. rart. 947

-̂ oyüeimec,trage 126 ich. gr.3-Z.-
72-1 Wohn, sos oder spät, zu vm
N. Kon'or_ 38 89

C«» . unseren Neubauten an
^ der Dotzheimerstr. Nr
108, 110, 113 si d in den

Vorder-Häusern
gesundeu. mit allein Kom¬
fort der Neuzeit aus ^stattete

L-Zimmcrwodnung.,
auch an Nichtmstgeieder
sofort oder später zu ver¬
mieten. Die Wohnungen
iöanen tär-lich eingesehea
rierden. Nähere Äurkunit
mittags zwischen st-2—3Uhr,
oder abends nach 7. Uhr im
Hanse Kiedricherstr. 7, Part,
links. 1136
Leamten-Wohnungs Verein

zuÄZlesoaden. E, 18.m. o. H.

dols-. allee 57. 3. El., schone
->»»- 4-Zim.-Wohn., reich!. Zu-
bchö.-, auf sofort od. srüber zu
verm. Näheres int Baubureau
nebenan .Nr 53. Soll,. 8139

^^ iüaierp ay 3, pruchlv. 4-ZeM.-- Wohnung nu! allem Zubeh.
pre.sw. per 1. Januar zu ver-
mieeu
^ »uchernr. 17, Neubau, sind

bllohu. von se 4 Zimmern
liebst Zube.,., der Neuzeit entspr.
einger., per los, od, spät, zu vm.
Näh dorti. Part , r. 44o6
LIH uiowstr. 15, Ecke Zittenrin.,,
-V sch 4-Zim.-Wovn. zu verm.
Nab. 1. St l ^ ^ "7

v'.»roachernr. 4 yerriaiaff lchc 4>
Zun.' ^ obN.» ciUc3 ber ilceuz.

cntspr, mit reich!. Zubeh. weg
zugshalber gleich od. spät. S» vm.
Näh. 2. St . liNls. 4608

aftortur . .7, gr., schöne4-Zim.-
Yj)  Wohnung nebst Zubeh. dill
zu vermieren. Näh. 1 r.  5539

jeieiiring 1, 4-ZiM.Wohi>., der
Neuzeit entspr. ausgeft., Per

solort zu vermieten. Näh. Part,
links. ±_2l

3 ietenr ng3,3.l,schöne4-Z.-Wohnung mit Bad, cicfti. u.
Gasl. u. 3 Baik. wegzagsbalder
billig zu verm.

Lchöne 3-Zim. Wohn, im Part
nd Tachaock an ruh. Leute

8,

Älbrcchtitv . 4i
sind 2 Man! -Wohn. i. Htb. von 3.
und 2 Ziniinern, Kücheu. Keller
sof. oder später z» verm. Er-iere
Wohnung eignet sich sür 2 linderst
verw. Fam. Näh. B„ 2. St . 313

^ ^«ilvillerstraße7 Hw, 3 Zun.,
*5-' Kücheu. Zubehör, per io ott

zu verm. Näb. bei Lest 815 t
ll,vililler,lr. 7, Hlip, -Zlmmer-
^ Wohnung mit Zubeh., auf

gleich od. sp^zu verm 755
i*
jŜ leonor nstr. 3, 1., freundliche
>2- Wohnung von 3 Zimmern u.
Küche zu vermiaen. Näb. 4467

Ecke Totzheinierür., Laden.
FLckcrns örderstraße, an d. Zieten-
^2 - schule, 3 Zimimrwobnung mit
allem , ubchör, per 1, April 07
oder früher zu vermieten Näh.
im Ncnb. od Westendstr. 18. 4107
^ »-rieor.chslr. 8, Hitz„ 3. Sl,

3 Zimmer, Küche per sofort
ob. späier zu verm. Näh. b. Herrn
Tavez Bremscr das. 4047
.:.j riedrichstr. 45, ll. Maniaro-
ly wohn., 3 Zim., Küche und
Keller im Vdh. an linderst Leute
per foiort zu vermieten, Näb
Bäckerei. _ 47(0
rtincüenaufir . 8 im Vorder» u.
V” tzimerh. sind schöne3-Zim.-
Wobnungen mit reichlichem Zubeh.
per sofort zu veriiiielcn. 1e>44

Näb. daielbi vari links_
T&irteifcttau t . 2, , 3-Zimmcr-

Wobnung (J. Etage», freie
Lage, sofort ob. spät, zu verm
N 'b. Hth., >. r. - >365

l
Hallgaricrur. 3. Bol»., schöne 3-
Ziinmerwobn., der Ncnz. entspr
eingerichtet, preisw zu vm. 'Näh.
Bdh. -art. 5544
A mundlira;e 54, stv ., schöne
»7* 3-Zunmer-Wohm»lg sof od.
später z» vcrm. 4422

ü Zlin ., Küche rc.
z» verm 440

Näh. Rheinstr.  52 , 3.
^tzStalre str. 83 u, Landhaus-Neu-
'd»? bau, in gesunder, freier Lage,
Ml! prachtvoller Aussicht, sind
schöne3- u. 4-Zim,ner»Wohnun;en
mit Gas, Bad u. Backon aus sol.
zu vermieten. Näh. daselbst bei
Friedr Lecht. 9592

*üc n ,aucr ivaise5, Hth. schöne
3 Zim.-Wohnunz mit Balk.

per 1. Januar zu vm. 2käh. bei
Kciper, Bdh. Hochp_ 1260
-schöne 3 ^uunierwohn. sind zu
^  verm. per sofort Rhe,ngauer-
straße 1^._ 4327
^HIhstln,trage 96, Eue Kaiser-

Friedrich Rrng, ist die erste
Stage, 3 Zimmer nebst reichlichem
Zubehör, zu verm Näh. p 5834
»» .ehlnr. 3, 1. r.. ich. 3- u. eine
M 3-Zimmerwohnung per fofort
oder später zu verm. 3567

^öderstr . 3, 3-Zimmer-Wobn.
per 1. Jan zu verm. 2373

-TAtcharilhorstnr. 9. sch. 3- ,ffm.-
'**> Wohn , mit allem Zubehör
aus 1. Januar oder später zu
verm. Näb. da-elbst. 5366
,« ec ooenitr. 9, Hta., 1 St .,
'w sch., neu herger. 3-Z.-Wohm
mit Zubeb. auf " gl. od. spät, zu
verm. Näh. im Mtlb., 1. St ., b.
Schneider oder Slcingasse >2,
1. Stock. 5806
^eerobennr . 2 •, Vorder !,., eleg.

Wobnung von 3 Zimmern.
Küche. Rlans., 2 Balkons rc. per
I Januar oder später zu verm.
Näheres d iselbst.  _ 5011
/Stein affe 6 > Zim . u. Küche
W sof. ob. pät. zu ver in. 850
£g (iem.,aifc ich Dachwohnung'
V© 3 Zim. «. Küche zu verm,
Preis 2 ist, monatl. 8159
«̂ teingasse 35, yrh.. 1. St ., eine
gs 3-Zi>n.-Wohn. m. Zubeh. gl.
od. ipäter zu vern ._ 3576
(Sstchirrsteinerstraste 18 3 Zimmer
d und Zubehör, im Mittelbau,
zu», 1. Jan , zu verm._1358

aloitr. 90, 1., 3 sch tt», -
Wohn, billig zu vermieten.

Slüb. P Lerch, Dotzheimer-
straß: 172. par _̂ 6786

hclnnrall! 96 Fronlip., o
«/ »- Zinn, 1 Küche, 1 Keller za
verm. N h Varl_ 5835
aijeuiiiiiffl 33, sch. 3 ZiMiiier-
-LV Wobn., 1. St ., mit Balkon
nebst Zniehör uns 1. April zu
verm. Näb. vart. r._ 5341
^KSetGem . 3, sch. 3»Z.- Wohn.,

per Neuz. enispr. mit od
ohne Werkstatt zu verm. Näheres
das. Part, rechts. 5668

mit Zubehör per sofort zu
vermieten 8946
_ Frank furterstraste 19.
iCine swöne3-, auchd-Zimmer
^2 - Wohnung im 1 St. mit
freier Aussicht auf gleich, auch
später zu verm. Schiersteinerstr. 2,
Totzdeim. 2664

In dem Hause Rheinstr. 36 in
Dotzheim sind zwei 5443

jürsne Mtiiütp
zu 3 und 2 Zimmer nebst reichst
Zubehör zu verm. Näh. Friede.
Bondlnlsen . Friedrickstr. 4.

2 Zimmer. 11■.
d - -. —

Kücke und Keller zu verm.
Näh. 1 St. das._ 4381
.hg do»nraize 16. - lb. 3 Zim. m

Küche.per sofort od. 1. Jan.
zu verm  _ 504o

.orechiiirase5, Hth., Nkans,-
f-» » W., 3 Z . u. K.. pcr sos. zu
v-rm. Näb. Bdh 1._ 4221
^gß Ibrechtstrage 44, Sib. pari.,

Wohn, vom 2 gr. Zim. und
Küche per 1. Jan . 1907 zu vm.
Preis 360 Mk._ 5833
>SL>sinaictr>ng 5, Bdh., 2 Zim,,
”V? Kücheu Zubeh. p. 1, Jan.
zu verm 1680
. »»luwernr. 33. Hrb.. fiuo lchone

p-Zlmmer-Wohnuiigen zu
Demi. Näh. daselbst im Laden od.
Nilolasstr. 31. Part, l. 53 2
»l^ ieichr. 30, zweî im. 1 Küche.
< ^ 1 Mans. 2 Keller per I . Tez.
zu verm. 9481
>| L >e,q,iraße 41, y . D., sch. gr.

3-Zim.-Wohn mit Zubehör
an kleine ruh. Familien sof oder
spater zu verm. Näh. das. Bureau
im Hofe rechts._ 5010
tnamoaaiial 10, Grb., Dachslock,
U 2 Kammernu. Küche, sos. an
ruh., linderst Micier. für monail.
22 Pst zu verm. Näh. L. Phiilppi,
Dambachtal 10, 1_ 5133

Sotzlicimerstr.4,Bdh, 2Zlin.-Küche nebst Zubehör, auf gl.
oder spät, an ruh. Familie z. vm.
Ebr. Dormann. _ 23»4
/-x >.otzuei>neriiraße 36 2 Zimmer
»2^ und Küche per sofort an nur
ruh. Leuie obne Kind, zu v. 5008

Sotzyeun.riiraste 68, Frontsp.,2 Zim. u. Küche an einz.
Person auf gleich oder später zu
vermieten 190
^ «hotzheimeruraßev3, Mittelb.
H ie Zimmer. Küche und Keller
im Abschluß, sofort oder später
zu verm N >m 7-»den. 1715
--r->ophei,iier»iraste 88, im Muo,,
-4 - 2 sch. gr. Zimmer, 1 Kab .,
1 Küche rc, neu herger̂ sogl. zu
ver>»-eiiN 1726

Näb Vorderhaus, 1. St . links.

Dotzheimtrstr. 97a
Mittel- n. Seuendau, 2-ZiMine-r
wobn maen zu vermieten. 6817
hZ.Zimnicr-Wodnung aus sofort
&  zu vermieten.

Wiesbadener Brodfabrik.
9716 Dotzheimerstr. 126.
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98, Vdh. hü->sche

^  L -Zim.-Wohii. in. Küche
preiswert uet sofort oder später
zu beriiiiten. Näheres Vorderst.,
L St . links._5707
4»<) «uvouLotzheiilierstraBk Iü3

((Suitier), gegenüber Güter-
badnhof, sch. 2-Zim.-WohnurlgeN
erenl. mit Werkstätten od. Lager¬
räume zu Perm._ 6345
CÄoßtjeimerjtraBE 115 schöne

3-Zimmerwohnungsosort od.
später billig zu verm._ 55 >7
Zf ».tDiUet|ir. 14, 2 Z.-W p föf*

od. sp. zu Perm Näh. Vdh.,
Part. I. _ 5822
FLckeruiörder.iraße, an b. Zieren-

schule 2 Zimmer u. Küche
per 1. April 07 oder früher zu
vermieien. Näh. im Neubau od.
Wesiendür. 18.  _ 4106
CVelöur. 27, einelieme Wohnung
fj  aus sofort oder später zu
v riuicten._ 7162

Jriedrich trage 14,1.,2Zimmer,Küche, Zub., Mtlb., sosoLt zu
vermieten. 804
ê - riedrichstr. 45, 2 11. Zimmer,
O Hth. Part ., an 1 od. 2 Pers
per sofort od. sp. zu verm. Nah.
Bäckerei._ 4764
iT̂ riedrichür. 48, 4. St ., Lins.
'O Wohn., 2 od. 3 Zim., per
sofort au nur ruh. Leuie z. mn.
Zu erf. im 3 St._ 9247
Sriedrichsir. 50, schöne2-undl -Zim.-Wohn, per sosort zu
verm. Näh. !. St r._ 9827
gAnei |tnauftr. 8 im Hintern aus

1 schöne 2-Zimmerwohnung
mit Zubehör per sofort zu ver¬
mieten. NähEieS Borderhaus,
pan, linfg._ 1845
{Ctuctfenamir . 25, H., 2» und

1-Zimmerwohn. zu v. 3707
Näheres Laden._

ir Voaler.
Hallganerstr. 3, Mtlb., schone 2-
und loZim.-Wohn. preisw. sof.
zu vermieten 5545

Näh. Vdh. Part__
Neubau

yallgarterstraße7
schöne2 Zimmer-Wohnungen mit
Küche, Bad, 2 Keiler, 2 Balkons,
Epeicherverjchlag, großer Vorgarten,
alles der Neuzeit enisprechend ein¬
gerichtet. auf sofort oder später
zu vermieten.

Daselbst im Seitenbau schöne
2-Zimmcr-Wohnungen mit Balkon
zu vermieten. ” 6294

Näh. daselbst bei ArchitektR.Stein
p., rechts.

MD S
sind U-Zim.-Woon. mit sqönen
Balkons sof., außerdeme. Wcrk-
stätte, ca. 60 Q .-Mtr., mit oder
ohne Wohn, zu verm. Näheres
das. Vdh., part. bei Karl Forst,
Maurermeister. 5466
^Leümundstr. 15. Hth., 2 Dach¬
st zim. u. K. aus 1. Januar zu
vermieten. 5316
«̂ ellmuiidstr. 33, 1., 2Z. u. K.,

im Dachstock, zu vermieten.
21 Mk. 3625
L̂ eumundür. 40, sch. 2—3-Z.-

Wohnung per sofort z. vm.
Näh. 1. St . l. 6904
L^ eienenur. 1» ich. 2-Zimmer-
*« r Wohnung sosort zu verm.
Näh. bei Vorndran, 5202
^ ^ ochstraße 11, Neubau, mehr'

2-Zimmcrwohnungen, der
Neuzeit entsprechend, per 1. Jan 07
billig zu vermieten. 4092

FKurlstraßc 13 Frontlpitz-
Wohnung von 2 Zim.,

Küche, Keller an ruhige
^Leute zum 1. Jan . zu vm.
Näh. Part. 5256

1
£jmrlitraBC 44, Manf.-ar-oyiinng,
w»' 2 oder 3 Zim. mit Zubehör
zu venn. Näh. vart. r. 9648
^ ».aiier-Frudrich-Ning 45, schön¬
st 2-Z,inmec u. Zud.h. (Hth.)
an kinderl. puh. Leute auf sofort
zu vm. Näh. Vdh. P . l, 4431
^örnerstr , 6, 2 Zimmer. Küche

.*7** un Zubeh. soso.l zu verm.
Näb. bei Burk. 4446
ttuxemvurgnr . 4, sof. 2 Maus.
^ mit Kochherd an ruh. Leute
zu vermieten._ 4612
| Mansarowoimung. 2 Zimliier

ne oft Küche, an ruh. Leuie z»
vm. Michewbcrg 32, Ecke Schwal-
backernr., b. End rs_ 9868
P orlhi'r. 26, Voh.. uMan,nebst Küche zu verm, 2545
(Achöiie große 3>Z,m -Wohnung
v mit » ‘Ufon, Hth., 320 Mk
auf Januar oo. iprr. Näheres
55.0 Ncttelbeckstr.iße 10, varl,
isĤ eueloeckNiage 14, sch.

Wohnungen von Mk. 280
zu vermieten_ 8393
>| >enelL,edur. 14 schöne2.Zim,.

Wohnung»für Ml. 280.—
zu vermieten._878
«JieocnuuloiuaBe 9 ichüner Lad,

m. 2-Zim.-Wohnung, Küche,
2 Keller, zu vm N. p. l. Eben¬
da 2 kl. Lagerräume. 2863

^H^ hilixpsbergiir. 10, 2 Zimmer,
Balkon, üche, Herd m. Gas-

vorricht., e.ektr. Lichl, Gas, Maas,
nach Belieben per sofort zu
vermieten._ 4473

auemi,a‘er'lra®e Selienv .,
" •" eine Wohnung, 2 Zimmer
und Küche auf sosort oder später
zu vermieten. 4177

Näh. Vorderhaus, hart._
VB}-au;ntuttler|ir. 9 sch. 2-Znn.-

wohnung per gleich od spät.
zu verm._ 3698
!>A^ htingauerstraße 5, Hinterh..

2-Ziminer-Wvhnnng zn ver.
mieten. Näh. bei 50(16
_ Keiper, Hochvart,
kliliemgauetftr. 15 Mlv., 2 Zim.

u. K., Arschl., u. Zubeh N.
Vdh. 1. l._ 6007
»K-Zimmerwohliung nur an ruh.,
™  pünkil. Mieter sof. zu verm.
Rbcinstr. 59, p. I. 2574
>H> bem,iraße 86, Eoui ., 2 Zim.

u. Küche auf .1. Januar zu
vermieten. 5392

ieh.straße 19 2 Mans. vom
Eigentümer sof. zu vm. 4296

»d Zimmer, Küche und Keller.
™ Hth . 1., auf 1. Dez. zu vm.
Rieblvr. I5a . Kontor. 2753

Röderstr. 13
freundlich: Mans.-Wohnung, zwei
Zimmer und Küche, per sofort od.
1. November zu vermieten. 983

Näh, im Laden_
öder.r. 27, 1. Dachwohnung
zu verm._ 4597

HUHwderallee 14, sch, Frontsp.»
« •- Wohn, auf 1. Jan . 1907
an ruh. Familie zu verm. Näh.
Feldstr 6, 1. 4596

R

ömcrdcrg 17, 2., 2-Z.-W. per
' 1. Jan, _ 4218

»Jomerberg 17, 2 , 2-Zimmer-
C*' Wohn, per 1. Jan . zu verm.
Näb b. Ernst, Steingasse,7. 38 >3
»» udeSheimerstr. 20, Hinterhaus,

i . Stock. 2 Zim. und Küche
per sofort zu verm. 4637

^ ^ üdeshcliiicrstr. 20, Hih., ,ch.
*' • ' 2-Zim, Wohn. per sofort
evnt. früher, zu verm. Näh. das.
1,. bei Aßwus _ 8438
(Acharnhorngr. 4, Neubau, sch.

Wohnungenv. 2 Zimmern
per sofort oder später zu verm.
Näb. im Bau od. Göbenstr. 12,
bvchpart. !.. bei Nocker. 7726

^charnbornstr . 9 2-Z,m.>Wohn.
Ttr (Frontsp .) per 1. Januar od.
später zu verm. 5365

Näh. daselbst.

Scharnhorststr. 9, 2»Zim.-Wohn.

Schacht,trage 8 3 Zimmer
^ Küche u. K. zu vermieten.
Preis 19 Mk. 3689
e chachlstr,29,Mansard-Wohii.,

2 Zimmer und Küche, zu
vermieten. 2464
lAchachtür. 30, Dachwohunng,

2 Zim., Küche und Keller.
?» verm. Näh part. 8964
^leingasse 25, c. Dacbwohnnng
v von 2 Zim. und eine von
3 Zim. und Zubeh. aus gleich od.
später zu verm.  2374

WteSvadener (SencrfrtsSKrjetge *,
^lJeroütaBt 10. Hth., 2 Zim,»
■*' *' Küche etc. p. sof. oder sp. zu
verm. Näh. Vdh. 2 links oder
Moritznraße5 >_ 4442
V| >etoii£uBt iS Alaiisardwoh» ,

- gr- Zimmer, Küche und
Keller zu vm N. 1, St , 1427
^Kserostr. 85/37 2 Zim. u, Küche,

l . Stock, auf gleich od spät
Näheres Nerostraße 23, bei 3706
_ Müller. Laden.
(Kchöue ans.-Wohn., 2 Zim.

und Küche zu verm. 5714
_ Jacobi, Ncugaffe 15.
ZHine schöne Dachw., 2 Ziil, u.

Küche mit Keller auf 1. Jan.
zu vm. Platterstr, 8, v. 2223
^Ptẑ ohnung von n Z nimern n.

Küche aus sofort an ruh.
Leute zu vermieten. 460.

Näh. Pigiterstraße 11._
<I »h,ilppSoergitr. 2, Frljp., 1 v
'V*  2 Z,m. zu verm, 5987

.chi-rstelncrnr. 9, sch. Mans.-W.,
' 2 Zim., zu verm. 2718

,L,eeiooenstraße 25. Glp.. eleg
v Wohn, von 2 Z. u. K,, Klos,
im Abschl, »v, Mans.. Gas, p. s.
od. sp, Näh. das. 5009
^chlerncine .iir. 11, Hrh. ^
W 2», 3< und 1-Zimmcrwoh».
per 1, Januar zu verm, Näh.
Mtlb. part rechts. 4826

ckLrine Wohnung, 3 Zimmer II.
K. (Hth, 2.) zu mm . 5024

_ Walrauistraße 20,
25, Voll,, ilciite

Dachwodn., Zimmer und
K5,che ans sofort zu verm, 5830

Nah. im Laden.

^HLülowstr. 12, 1 Zim. u, Küche
ru verm. Näh vart 5091

rauilir,
Küche

1.

7. Vdh. 2, 2 Zim.,
u. Keller per

^an 1907 zu verm 5176

"Atchieriieinerllr. 12, Ero., schone
^ 2 Zimmer u. Küche auf 15.
Nov. od sp. zu verm. 9830

sî ^ alraflstryße 31, Seucnbau
“S)̂ '  1 Sr., 2 Zimmer, Küche u.
Keller für 28 Mk. per Mon. zu
vermieten. Näh, im 5369

Slb . links, bei Schmidt,
tẑ alramstr, 31 sind eins Wohn,

von 2 SiU.'eu, Küche und
Keller zu 18 und 20 Mk. per
Monat zu verm. Näh. im Stb.
links, bei Schmidt. _ 5310

WalkmuMstr. 32,
Wohnung und Stallung p. sofort
zu verm 6611
hiFtẑ allufcrstr. 3, sch. 2-Zimnier-

Wohn. (Hth,, Part.) per
sofort zu verm. Näb. Borderh.
vart. 7072

F^. ine schöne srcundliche Wohn.,
2 Zimmer, Küche, im Preise

on 250 Mk. jährlich zu vermiet.
Gärtnerei Geiß, Schiersleiner-
straße links. 3531

Im Jim«
vermieten lrvchiersteulerüraße 6j,
zu in Jägerhaus. I.  Koob. 740
(> iaunurür 4 i, H:h., sch. -11
^  Wohn-, 2 Zim-, 1 Ko

Maus.»
ommer

und Küche, an ruh. Leute z vm
Näh. Vdh. 2. 4125

^ ^ allufersiraizc9 schöne 2,Zim.»
Wohnung, Mittcib., zu di».

Näh Verderb, part. 38 6
ziV̂ aioüraße 44, Ecke Jägeriirage

schöne2- und 3-Zimmer-
wohnuug zu vermieten. Näheres
Part . 4605
(}lAja ;6itr. 90, 2., 2 Zimmer u.

Küche ver sofort billig zu
verm. Näh. P. Lerch, Dohbenner-
straße 172, part. 6785
, ^ reundl. 2- u. 3-Zim.»Woon.

mir Zubeh. sof. zu vm. Näh
Waldstr., Ecke Jägerür ., P. 4605
1»̂ >otzheim . Bicdrichcrftr. 71, sch.

gesunde Wohn. 2 Zim. u.
Küche, event. einen Stock ganz zu
verm. Nöh, das._ 5034
CJfsoBljeim. In den beiden ilieu-

bauten Schiersteinerstraßem
Dotzheim per sof. oder später ge¬
räumige 2-Zim.-Wohnungen mit
reich!. Zubeh. bill. zu verm. Näh.
bei Ad. Boß bqietb't_5090
f C»int schöne, % auch 3 Zimmer»

Wohnung im 1. St . mit
freier Aussicht auf gleich, auch
später zu verm. Schiersteinerstr 2.
Dotzheim 2664
^ > otzhei!ii, Nhcinstr. 53, sind

zwei kleine sreundl. Wohn,
ä 11 Mk, monatl. zu verm. Näh
daselbst bei 5536

Jakob Herr
ALoiinenrcrg. Platt erürage 1
v Wohnung von 2 Zimmern
und Küche sofort zu verm, 8022

In Vleidenstadt,
direkt an der Bahn, sch. 2- und
l »Zim,-Wohn. zu verm. Näh. bei
L. Fink, Bleidenstadt od. P . Lerch,
Wiesbaden. Dotzhcimerstraße 172.
part. 6784
ttSicriiadt , WilhUmstraße2, sch.

Frontsp.-Wohnung, 2 Zim.
und Küche mit Zubeh. u. Garten¬
benutzung sehr billig zu vm,, da
selbst gutes Logis für solide junge
Leute. . -535

Wiesbadenerstr. u2,
Neuvau, schöne 2-Zimmer-

Wohnungcu mit Zubehör sos. zu
vermieten, 7399

W.  Schneider.

E>n auch zwei schöne
!freundliche Zimmer
(Landaufenthalt) am Walde
geleg. t. d. Nähev. Schlangen¬
bad, bill. zu vermieten. Näh.

Ib. PH. Pauly, gaulbrunnen-
üraße !2. 6347

^Dachwohnung, best, aus 1 Zim.,
Küche und Kammer. Preis

16 50 p<>r Mon. Näh 4407
Dambachlba! 2. 2. Sr,

Ma .nbachtal 12. Boa., 2.
T* ein fear sch. gr. Zimmer mit
Mani, sof. für 30 M. monatl. zu
vermieten. Näheres C. Phiiipui,
DambachlaI 12. 1. 4637
Aich , minimer»ud mooi. Uicanj.
^ zu verm, 1331

Dophcimerür, 10, 2.
^ ^ otzveimerür 83, Mtlb , 1 Zim,
^  und Küche(im Abschluß) svf.
oder später zu vermiet,n. 1714

Näh, im Laden.
Toytzcimerikr . S «, Ptittelb 2

I Ziilimer-Wohnungen per sofort
zu vermieten. Näheres 2. St.
links. 570 4

(jjd). Zimmer und
inöb1 lllians.

zu verm. 1381
Dotzheimerstraßc 104

-ix^vtzheimerr. 105, Hlo, 1 Z.
und Küche per sofort oder

später zn verm 1363

Drudenstratze8
1 Zimmer mit Küche aus gl. oder
später zu vermieten, 9560
«»»ckerniördernr., an der Zieten-

schult. 1 Zimmer und Küche
per 1. April 1907 oder früh r zu
verm. Näh. im Neubau oder
W stendstr. 18. 4105
<7̂ rankenür. 17, Lachwohiiung,
^9 1 Zim. und Küche(Vdh.) zu
verm. Näh. Lcharnhorststr. 34,
Part. 1544
L -lliilenstraße 19 1 Zimmer und
§ Küche, Vdh., Dachwohn, neu
hcrgerlchtet, auf gleich oder später
billig zu verm. N. Vdh  1 . 891

eldstr. 19, eine hcizd, Nkans.
zu vermieten. Näh. daselbst,

1, Et. r. 3913
F'
<7̂- eldstr. 19, 1 Zun. mit Keller
ly  zu vermieten. Näh. dajelbst,
1. Et. r. 3914

E'»in Zimmer und Küche mit
Keller auf gleich od. später

zu vermieten 7162
Feldstraße 27.

<P»grringstraße1, 1 Zim., Küche
u. Keller per sofort zu

verm, Näh. bei D. Geiß, Aül--r-
straße 60, 4527
^cllmiiiidilraße 6 1 Zimmer u,
«N Küche per sofort zu vm. 5085
a^ cllinundüraße lö 1 Dachzim.

u K. z» verm. 5318

1 Kimme ? . 1
HVd .erstraße 22, Part .-Wolin.,

Zim, u, Küchez, vm 2978
dlerstraße 28 kl. Park.-Woqn.,

'+T Stube u. Küche, vasiend für
Echubmachcr, sofort zu vm 5028

Hellmundstratzu 15,
Ddh. Dach, 1 Zlininer und Küche
per sofort zu verin_5564

yellmllndstr. 30,
1 Zimmer und Küche zu verm.
Näb. vart._ 5690
L̂ ellmundstr. 33, l, 1 Z. und

Küche, 16 M., zu vm. 3624
^ »ellmundstr, 41 sind Wohn, von
*55 1 Zim. u. 1 Küche zu verm.
Näh. be, I . Hornung Sf Co .,
Häfnergasse 3._2040
Ä̂ oUiimnöiir. 42 1., u Zim,

Kücheu. Kellerz 1. Jan . 07
zu vm. Näh, Hth vart. 5476
Ä heizb. Dachzuilmcra. 1. Sepr.

z» verm, Hochstr. 6. 6319
ßL 'u Zimmer und Küche, Boy.
^ P-, auf gl. od. 1. Jan . zu
verm. Hc-chstälte 6/8._ 5717
C^ atmuraBe 19 Dachwohnung,

1 Zimmer und Küche zu
vermieten_ 3407
tN aristraße 2 1 Zim., Küche zn
v » vermieten. 5297

LZarlstr , 23, Vdh., Dachwohn.,
1 Zim., Kücheu. Keller, an

kl. Familie zu vermieten.
2. Stock.

Näh
9913

Ein Zimmer
tür cinz. Perfon sofort zu verm.
Kellerürastc 17. 9 )(5

minier u. Küche(oiott zu ver.
\J  mieten 'Neubau Adlerstr.

Röder.
29,

1839
«1 dlcrstraße 30, I

Zimmer zu verm.
sch, helles

1371
dlerür. 33. Ncuvaii, schöne

++  Dachwohnung ans gleich od.
sväicr zu vm, -Näb. Laden. 2748

dierslr. 58, ein ich. Zimmer
per sof zu verm. 5563

dierstrage 54 tu ein schönes
Dachzimmer auf gleich oder

I. Dezember zu vermieten. Preis
7 Mk. ro Monat, 2936
^»4 dleritrag. 57, Dachzimmer,
*** Küche und Keller per soiort
zu verm_ 4070

vier iragc ■4), 1 Zim., Kuch,
Keller ». Mons Vdh. v, sof.

z.i verm Näh, 1 St._ 2818
^tleichstr . 16. leere hcizd. Diuuj
^ zu verm. Näh. p., Bäcker¬
laden_ 4590
»p» lüchernr. lo, will,, p., i Zim

u. Küche auf sosort au ruh.
Leute zu verm. Näh. Mtlo., 1 Tr

bei Job . Sauer 8389
4, 1. St . t., M ,nf.
' 4419^ »üloiviir

^ » irrngasse 54 schöne Niani.»W,,
^ *- 1 Zim.. Küche u, Kammer,
»n Abschluß, zu vermieten.
Näheres Z.  bei Gerhardt. 4397
0 ,nauä|lt . 1 1 Z . 1 K.. 1 Kell.

zu vermieten,
rechts bei Petri.

Näh. Dachst.
9 76

^Pudwlgur. 3 ist 1 Zim. u. Sfuaje
für monatl, 17 M., sowie1

Zim. für monatl. 10 M. und 1
Zim, fürj monatl. 6 M. zu verm.
Näb Platterstr. 30, 1._ 83171 t,eine Wohnung zu vermieten

Ludwigstr. 20.  30
)>P2 auer8Qi'e 8’ ÖU|' 3' * '■’ tin
w » Zimmer, Küche und Keller
1. Jan -ar zu vermieten. Näh.
MauergasseI I.  _ 57 i9
Vlj ^ onm'tr. 23, Frontia,. 1 Zim

u Küche, an ruh. Leute
zu vm. Näh I. Etage. 2317
>sj«öor,yur a9, Mtlb. 1 Z. u.

K. per sofort zu vm. Näh.
Borderh. pcrt. 5749
Oseiobnu .g. 1 Zlinuicr, Küche

und Keller sofort zu renn.
N rostraße 6. 276l
|J schönes Frontipitzziiii. (Nero-

strgße 35/37) per gleich oder
d -ter ui verm. Näh. Nerogr. -. 3.
bei Müller, Laden, 4144

^ ^udwigstr. 1,
™  Wohn

C
1 u, 2-Zimmer-

zu verm._ 5712
ranien :r . 62, ein Mansard

Zimmer zu verm. 38 8
^ ^ oeingauerslr. l .>, Muteiaau,
** *' abgeich,offene Wohnung von
1 Zimmer n, Kücheu vm -/727
^ »hemstr 26, sch. Fronipitzzim.
** * in ruh. Hause an an t.mb.
Frl,. event. mit Pens, zu verm.
Näh, das., Gib., 2. l._ 3053
g| Zimmer, Küche uuo Keller

Hth. 2 , auf sof. zu vm. 2t.
lliiehlstraße 15„ Kontor. 2754
/Line schöne heizbare Mailfaro an
rl, anständige ruhige Person billig
zu vermieten, 3876

Näb, R onstraße9, part,_
^licocritraBc 3 schöne Mansaroc
» » iofort zu vermieten. 3703

Näheres im Neuanrant

EI»

Araaigaise 28. 2 Wohnungeii.
^ Bitiv., 1. t. je 1 Zim. u.
Küche, per sofort, event. spater zu
verm. 5346

^aiamlstr. la Dachwohn,, 1 ,-zim.und Küche, zu verm. 2762

^eerobenstr . a5, Gth., Wohn
V von 1 Zim, u. Küche, event.

Flaschenbierkeller per sof. od. sp.
zu verm. Näh. das. 2245
^Acharnhorststr. 9, sch. 1-Zim.-
^ Wohnungen zu verm. Näh.
daselbst, 168-i
schiersten,ernraß ! 22 geräumige

heizbare Mansarde zu verm.
Näh, Vorderü, part. iks. 4034
^chlichterstr . 2ll, gr. Mans.-Z.,
^  Küche u. Keller an ruhige
Leute auf gleich od. spät, zu vm.
Näb. 3.  Et . 6685

. chmgaffe6, 1, gr. Mans, in,
* 2 Betten frei. 1947

Line Mansarde
zu verm. Näh. bei Emil Lang,
Schulgasse9 5728
^H>eu,au . chuibcrg 23 1 Zim
▼* u. _Küche, im Seitenbau

pr,i . St ., 240 Mk,
vermieten,

Jahr zu
902

Fs2tci»gasse 2s, heizo., geräumige
^7 Dachstube auf sofort zu ver¬
mieten. 3331
t̂ annusür. 25, sch. groß. Fronl-
^ spitzzimmer mit oder ohne
Moni, zu verm,

'Näh, dqs. tDroaerie). 982
^H>»alramstr. 7, Bdd.. 1 Zim.
**>*2  und Küche (neu). Dachst.,
auf sofort oder später au ruh-ge
Dtierer zu verm 3671
« .̂nie Wohnung, 1 Zimmer und

Küche, Vorderhaus 4., zu
vermieten Walrainstraße 20. 50e3
«-IKairamslraBe 2. 1 Zimmer u.

Kiiche per sofort od. 1. Jan.
zu vermieten. Näh, 5793

Walramstraße 27, 1 ß
^sihrairamiir. 30, 1 Zim., Küche

u Keller zu vcrni 5329
^Ptzreiiststr. 11, 2,, sehr ireui dl.

beiib. Maus, z. vm, 5152
tZttellritzstr. 33, 1.. sehr ireu, dl.

Mans.-Wohnung, 1 Zimn er,
Küche, Keller an kl. Familie per
sofort zu verm 5114
^Htz; euritz,iraße3«, H., 1 Z, u.

Keller gleich oder später zu
vermieten._ 5048
SJVi c-ergaife 56, ein Zim. und

Küche rc. zu verm. Näh.
1. l. 9271
E >u sch. Fromspitzzim. an ein

anst. Frau od. Mädchen zu
verm,, event. auch zu Möbelein¬
stellen Näh. Westendstr5. 3398
ENllin Zimmer und Küche in der
^ Heümundstr. zu verm. llläh
Westendstr. 10. Keßler. 3221
^jvorkstr. 3, Bah., 1 Z»n , Küche
E * u. Keller auf
verm. Näh. 1. Sll

gl. od. sp, zu
r. 6897

ieienrtng 1, 1-Zim,-Wohnung,
O Kücheu. Zubeh. per sof. zu
verm. Näh. Part, links. 1357

Küche per sofort zu verm.
Näh beim Verwalter. 4216

0Leere Zimmer etc, ■i

Weste stNansarde sofort zu ver-
^ mieten. Räh. Blücherstr. 11,
Part. 228

FHin leeres Zimmer zu verm,
Friedrichstraße 29._ 4400

k̂ riedrichnr. , 6. 4. St ., leeres
t ) Zimmer mit Balkon zu vm.

Zu erfr. im 3. St._ 9284
»heümundstr. 42, leeres Mani.-
"V Zlm. sof. zu verm. Näh.
Htb. vart. 5469

W « re deizll. Mansarde
**  Schwalbacherstr. 28°f, , tn-v- l. r.

W .ldwigiiraße 10 2 leere Mani.
^  per sofort zu verm. Nädercs
Joristralle 19. im Laden 5791
C ranieiillraße 17, pari., t.M.an alleinstehende Person ,u
verm. 4592
Uiiemslraße 55, I. Et , -2 leere
s * Zimmer nur an anständige
Damen sofort oder später zn ver¬
mieten, 4593

Gin oder zwei leere gerade
Mansardzimmer billig zu

vermieien Rcheingauerstraße 20.
pa« . links. 4285

Sess. zräulein
t.;;, is s

Wunsch Fani.-Anichluß. @e« a!?
u. ’-ü. 22fc8a d, Erv. d. « , «A

m oicntr. so, van., erp.m»Arbeiter Schlasstelle, -m-,
^ « dv.suraB- 8. Mtd, 17^ -

J ^ Z'mmer zu verm.
' ^»« roener eryaiien Schiasstc^

oder ohne Kost
Aibr-chtitr. 31,  Hth .. L a,I mnl.Aiaeuer ert). LchloMk
Alcrechtstr. 37, 2, Zi. rS

VJ iep. Zim," 2 Beilen h U
™  4 .50 monatl. sof. zu verm.
5122 Blcichstr. 15z. o

D^
mieten

,reundl,ch mödi. Zunrn
Fräulein zu verm.
Blücherstraße8, 2. r.

^o?y-iiner,ir, ii , Hich, i . Zs»
eins. möbl. Zimmer zu w’-

_ 5347
otzbeimersiraizeu4. 2 sq , ^

_ Zimmer u. heizb. Maniar«̂
1—2 Betten, bill. ;u vm. ä 1%

votzheimerstr.44
Hrh., Part, links, Schlasneac z'
vermietn_5681
cAtchllne P,anjarbe als Sanas-
^ stelle billig zu v-rmi-lep
Dotzhcimerstraße 108, Hinterhaus.
2. Eta ge,_ 5667
»».ltvillerstr. 14, Vdh. p. ljnis,
^ 2/ schön möbliertes Zimmer zu
vermieten. 4546
/Linier,ir. 30, Elh. 2 , sch. mbl.
rl Zim. m. g. v. Pens, auf gl
zu vm. an Dame od Hrn, 3023

(,mferüt 49, müui. Zimmer zuvermieten. 5426
>̂ Lrave Art,, erd. bill. Schlas-

stelle,Faulbrunnenstr, 111, Ge-
müseladcnb Siickei. 78g
c7̂ ,ranteustraße Io, 3. l.. möbl.
O Zimmer mit 1—2 Betten zu
oermieleNi 3233
<k7» ranlenür. 31, 3. I.. schöne
\y  Logis mit oder ohne ftoii
billig zu verm 30Ö7

Möbl. Zimmer
zu verm, Friedrichstr, 44, Stb.,
3. Stock 57W
/Lneisenanuraße 19. Papiergesch:,
ri* möbi. Zim. m. Kaffee 16 Ä
zu verm._ 4123
^IjUm .idjer Arbeiter ech. Schläs-
** + stelle Göbenstr. 5, Mtlb. p. l,
bei Bischof. 4228
MLröuiestr. 32. l., gut möbl,

Zimmer zu verm. 1628

Mobs, Zimmer
billig zu verm. 5688

Hellmundstr. 6, 3. l_
Lhellmuiidstr. 36, 1„ sch, möbl.

Zimmer (sep.), Klavier, gute
Pension, zu verm._ 4134
1 xl.  Arbeiter
erh. Kost und Logis 5742
Hellmundstraße52, Vdh. 1. §6

Aro-iier erb. ich. Logik
^ -7 Hcleuenstr 29, 3. Si . 5622

rc erur- 6, pan. r , ein sch.
möb. Zim. u verm. 3(m

£inf,möbl.Mansarde
zu vermieten 5268

_ Hermannstr. 16, 3. 1. _
öbliei'te -Mansarde zu verm.
Jahnstr 5 v, 6511

^  chon möal. Zimmer(Neubau)
zu vermieten 5722

Hochstätte 16, 1. I-,
nst. Arbeiter erhält Kost
LogiS 2456

Fabnstr. 6, 2.
^ ^»ins. möbi. Zimmer für 16 Ml,

oder unmöbl. 12 M. zu b>̂
Jabnstr 38. 1. l , vorm. 262»

önnLer Mann,
findet ichane Schlafnelle 5738
_ Jabnnr . 40. Htb. rarl. ^
^ aristr. 37, 2 Et. sch.^ »̂ .

Zimmer preiswert zu p" '
mieten_2184
(K» ar-nraßc 3l , 2. l.. 2 „roßt

möbi. beizbare Mansarde» »»
anständige Person sofort zu ver¬
mieten._ 4ÜJ

^üol. Zim. mi. iep. Eing- u»
anst. Herrn soso« zu b">.

3911_ Ledrstr, 3. I. St.^
^EUöwî straße < 3 cinjeiHcZ'"'-

mit und ohne Bett».« zu
mieten._
^ ^ u>cnstraße 14, Hth. part , Eri-
*** Arbeit. LogiS mit ober ovne
Kost._ _5ö57

,. m mooi. Mans.-Ziwiner 111,1
oder ohne Kost zu verm.

5673 Lehrstr. 16. 3. St.
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Nr - 294.

rtaiftfit . 12, 3. , bei Schäfte.
Schloßvlatz , erhält anstänv.

jung°^ M °n » gutes Log.S « tat*

mit
aus

988
n°r,
659
unl.
65l
üdl
025
! in.
118
l.
lkll!
?79
"IF

st .,
oer-
947
nt.

tut,
195

re
zu

;si

^ßes . *ut möbl. 2-FenNer-
►jimrnet zu Denn. 1633

Moritzstraße 11, 2.

rjgTitiB 'ir. 39, t >ti). p. , möbl.
jffb Zimmer zu Perm. mH55

äm Brno , wäbajett erh . Logis
Moritzstr . 41 . Htd . 5117

öj , 1 1 ct6 * innger
ivi Mann sch. Logis uud Kost
füt M . ver Woche.  3790
§»» ero,lr . 3 . Leute ' ' erbauen
JH Kost u . Logis . Näheres
daselbst 2 . Stock . 6039

JÄeronr . 43 1. r., eteg. uud
V » eins. möbl . Zim ., a. W mit
jjeni, , Licht, Heiz , und Bad , vro
L 2 u . 4 M !. zu vm 3880

» "ni Hauitoabnhos .Sunmcr fr .,
1,50. Nikoiarnr . 33,1 . 1. 3879

^ani .’ iiuvaßc 9 - , Pch ., 3 tl.
Zimmer u Küche billig zu

virinteien . ' 576 *

Eins .möbl.Zimmer
5727zu vermieten

Orame nstraße 23 , Mtlb „ 2 Tr . r.
H . p. r .. mol.

sep. Eingang , zu
3885

Crantenw. 25,Zimmer,
vermieten.

reim Ülco. erg . e- chlasiieuc
£ Oranicnstr . 27 , Bdb ., Manf.

5087ttfit«.
t ^ ranieilnr . Si,  2 . I.. erhallen

anst. Arbeiter Logis . 3887

O raiiieiisir . 27 , 2. 1., möbl.
Zimmer zu Venn.  3886

ranienitt . 38 , Htb ., 3 St
recht «, möbl . Zimmer zu

vermieten. 5884
UMuiteiuc . 78 , erh Arbeiter oo.

tWäbcfaetib. Logis, 6972

zirhuiPtSoeigilr . 2 F . . 1— 2 Z
^ an rubige Leute zum 1. Dez,
zu vermieden. '- 170

/AemutltcheS P>eim . Bcqagltch
'8 ' möbl. Zimmer mit u . ohne
Pension. Umgezogc » bon Rhetn-
bahnsir. 2 in Yen zurecht gemachic
Wohnung Nheinbahnstr , 4 , 1. Et.
Bäder ,m Hanse ._ 70
tU .iehlür. 5 , 3. 1. , möbl . Zun.
/ » an Frl . ob. Herrn billig zu
vermieten. 4600

Achim mövt. Ziniuier zu vcrm.
v bei Joteph Schmidt, Zinimer-
nioun, Rtehtstr. 15. Näh. Htb.,
2. Stock. 5857
-ÄlLtedlsir. 15». Sto . 3., schon

möbl. Zim . mit Kaffee, per
.Woche für 4 M. zu vcrm. 170

R tehknr. ul , 1. x., gr . gut
möol. Zim , zu verm . 1108

»äok. Zimmer zu vertu , llioon-
» straße 6 , 2 St . 1104

i§K> oon,ir . 8 , 1. Et . r ., schon
"4 tnöDl. Zimmer mit od . ohne
Pension zu vermieten ._ 1225
$| lömn \ crg 16 möol. Zimmer
*** auf Tage, Wochen u. Mon.
billig zu verm. 3884

wiJöbl. Zimmer fof, zu vcrm.
» Römerberg 20. 9917
eur oröentt . Mäbwen erhallen

Schlafstelle 2335
_Römerberg 29 , 3.

rhtülen Logis
Atttiier

5538
Sackgasse 32.

iLedamtr . 2, 1. St . 1., een fch
d möbl. Zimmer , sowie auch
.eine Mansarde zu verm. 9981

Möbl . Zimmer
in beimieten 2876

_Sedannr . 5, Htb., 1, St . 1

^edanarage 6, Bbo. 2. St ., tts.
y*  1 uiöbl. Zimmer billig zu
bmnieien. ■ 46*3

lurnjcc illiamt tann « 0|t und
»̂ Lvgir erhalten 8096
sedanstr. 7.  H >h . 2, St . 1.,

Kedanptatz 7, 3.. möol. Mans.,
^ äeizöar , pr isw . zu vm , 2103

freundlich möbl. Zimmer billig
zu beim, in rub. A. Kamüic

sattst .aße 10. Htb. ' « . 4^66
Kedanplaij 7, 3., schon mobl.
^ Zimmer für 1 bis 2 Herren
iP nm. mit  od . ohne Pens. 104

Z,m . zu verm . Schatn-
!r * horststraßc 2, Frontspitze
ünkz. >>658

Ĝ>ns. möol. Z,m. (sep. EiNg.l
^ mit 2 Betten bill. zu beim.
Llm -asse lg . 1 3247
Tötroaibacberftr. 25, Hth. 2,

können zwei reinl. 2lrueit.
^tvia ' stelle ei batten 5134

sAchwawacticrftr. 63, H. p , cm!.
»lödst iitm. zu verm 9559

hersitr 75, 2. St ., mvl.
Ziim billig ,u verm. 236

IfcOl re,nl. Arbeiter kann Lchkaf-
^Ielle erhalten bei C. Bund,
L ^rchwalbachersir. 5, 2. 5 <05

®l- Ziiiiiiier mtt 2 Betten,
mtt u. ohne Pension , per fo=

,8rt  zu vermieten 5777
Schwalbachersiraßc 6, 2,

111 Zim . mit 2 Betten für
onß Arbeiter zu bin. 5718
Schwatbacherstr. 45, 2. 1.

»Ml ontt >

18 . Dezember 1906. Wiesbadener Generar -AmzelWeih

|r »in vrdentl. Mädchen findet
schönes Schlaszimmcr. Nah.

Walluftrstr . 9. Htb. 1 1983

M öok. ZiM. zu verm. 4511
Walramstraße 5. 2. t.

j unger Mann erh. ja, . Logis
V ? Walrümstr . 13, 1. I. 37 -16
ttökckeilsträße 19, patt ., fch. mövt.
TiiS Zim . zu verm. 50 ll

tzULbellritznrasie 11, p., mbi. Zum
zu vermieten 3927

sHieünour . 19, pari ., e möbl
*vv Zimmer in. sep. Eingang
per sofort an anstänb. Hei. n zu
vermieten. 26»5

^D̂ ellritz ir. 19, pari ., ein möbl,Zimmer per fof. an anst
Herrn zu verm,  5869

^ ^ eiimbitr . 20, pari ., eui ' achmöbl. Zim . (sep. Eingang)
zu vermieten_ 4036
«.■»» » ottöittaße U mobl. Hiamarbe
W mit Kost f. 10 M . wöchentl.

1159zu verm. N. p.
*«i,leg. möol Baitouzi, »., ungen.,
«0 mit g. Piamno a. b. Herrn
bei ged. jg. kinocrl. Witwe zu
vcrm. Wortbstratze 13, 2. 3747

^orkstrasze 7, H. 1. r̂ , ichönmöbl. Zim . an anst. Fräulein
zu verm' 8588

D ortsir. 9, 1. 1., erb. anstanbige
Leute gutes Logis 1733

aLut schönes mobl. Zunmer an
ID Herrn oder Fräulein zu oer-
uiieteii . Anznschen vorm. Uorl-
straße 22 , 1. 1. 5684
,t ietenr>»g 1, Hlh», b. r„ erb. 2

anst. Arbeiter schönes, sanb.
Logis._ _ 3630

(»diiimieriu -innstr . 6, 1. schön
gr. eteg. möbl. Zim. (in. Kaffee

co unm
O str. .
.5 Mk p. Monat ) an faeii. vrn.
sofort zu verm_ 4382
^» 1 * öbt. Zimmer zu vermieten

Ziminermanimr . 8, Garicn-
bans , 3. rechts _ 5618

3, i
möbl. Zim . mit ob. ohne Pension
zu vermieten. 1545

2  mödl. Zimmer
zu verm. Doybe.m, Wiesbadener
strasie 41, 1. St . _ 6330

Litdta.

® KiSiipili!
Schoner Laden, 25 Q .-'Mcter

groß, »nt 2 Zimmern und Küche
(mittlere Adlerstr.) für 800 Mark
per Jahr sofort zu verm. Näh.
Adlerstraße 29, Neubau , bei M ..
Möver I . 1672

.II.
ein Laoeu pass, für jede Branche,
auch für Bureauzwccke, und ein
schöner, großer Keller, >ass, f.
Wc,nlager , sofort zu rerm . Näh.
bei Stark , Noderstr. 29, 4465

Schöner Laden,
in nächster Nähe des Bahnhofs,
mit oder obne Wohnung, per
sofort zu vermieten 3658

Albrechistraße 13, p.

f  lücherstr.27, Laven mit2-oderll-Ziinmerwohnung Per sofort
oder später zu verm.' 8731

Näb. daselbst 1. St , recht?.
O ^ iSmarclring 2t (neben Ecke

Bleichstraße) Laden mit L»Z.»
Wobn . und Zubeb. aus 1. April
zu vcrm. Geschäftsinocnlar uud
Warenlager kann mit übernommen
werden Gr . Torfahrt , Lager¬
raum . 4479

Ellenbogengasse 10
put  kleiner 9nsen ru vermieten.ein kleiner Laden zu vermieten.
Näb . bei Müller , 6050
<7» eldslra8e 2, Ecke Rodernrage,

geraum . Laden mit 3>Zim
Wohnung , in welchem ssit 30 I.
ein Koloitialwarcngcichäft m. Ge¬
müse rc mit bestem Erfolg bc-
tricoen wurde , mit reichl. Zubeh
sofort zu vermieten. Näh. Feld-
straße 6, 1. 5915

Ein Laden
nebst Wobn., 5 Zim. u, Küche p,
1. Oft , zu am, ißriedrichstr. 29.

Jahnstratze 8
ein Laden per sofort zu vermieten.
Näb I . Eigne. 1612

Laden Mtt 2-
Zim.»Wobn a.

i . Jan zu verm. Preis 600. M.
Näh. 2. Et . link». 4172

Hl

C^ aunftr . 34 , Konditorei mit
Laden u. Wohnung (Preis

1100 JJH.) aus 1, Jan , 1907 zu
vcrm . Auch ist der Laden für and.
Geschäft zu verm. Näh. Bdb.,
2 , Et . l. 5163
L ^ aven mit 2 Woiinrämnen ans

1. Januar 1907 Gurg-oend.
Ecschä' t. Pr . 600 Mk.

Näh . Karlstr 8, pari.
4396

LZarlstraß : «6 Laden, für jedes
«V Geschäft passend, mit 3-Zim ..
Wohnung zu vermieten. 2601

Rsioeres I Stock

Karlstr , 40 für jedes 'Geschäft
passend, mit oder ohne Wohnung,
event. Keller, ^ Lagerräumen, ^ zu
vermieten. Näheres Part . 5223

(Kellernr . - 1, p.< Laden t. 300
v » Mk, mit Zim . paff. s. Schuh-
macher.. fof. zu vcrmikien. 5116
^trchgasse 9 ein schöner Laden,

für jedes Geschäft geeignet,
sofort zu vermieten. 2093

Näheres dorrie bö 1. I._

Laden
Langgaffe 31 (KaiierS Kaffe
geschält) ist auf 1. April 190

sec-
geschäft) ist auf 1. April 1907
anderweitig zu vermieten. Näh.
bat'.. 1 St . 1
^ ^ aden mit Q-obnung , gcrättmtge
^ gute Keller, worin feit 40
Jahren ein Material -, Kolonial-
und Farbwarengeschäft betrieben
wurde, zu vermieten , ev. Haus zu
verlausen. Näh . 5167

Lebrstraße 14, 1

M»aurtuusstr . 10 Laden per
I. Avnl 1907 zu v 2796

^ ^ vritzftraße 43. per sofortLaden mit Einrichtung
preiswert zu vermieten. Näheres
2. Stock. 3498
hHrieoerwaldstr 8, Part , links,
4^ 1 Laden mit Zubeh . zu vm.
Adolf Bender 3700
ÄsHtcderwa .vnr. 10 in ein Laden
■r*  mit kleiner Wodnung , sehr
passend für Fris -ure, per sofort zu
vermieten. Näheres Hcrdcrstr. 10,
1. Et ., und 2233

Kaiser Idriedrich-Ring 74, 3

O raniemtraßc 42 Laden,f>leb.Geschäft Passend, mit 2 —4-
Z.-W iof. oder spät zu v. 5222

C rantemir.45. schöner Ladenmit 2-Ztmmerw . für jedes
Geschäft geetgn., per 1. April zu
verm. Näb. im Ecklaben. 825

Sch. Laden 2;mieten 3634
Nbeinstr 43 Blumenladen

Dheuigauerfiraße 6, Laven mtr
H» Bäckerei zu vermieten. Näb.
1. St . 1. 1329

(Itccroaennr . 16, großer Laden,
w worin 6 I . ein Koloniaiw .-
Geschäst betrieben wurde , mit
3-Zimmer-Wobnung ist fof. oder
später zu verm. Näb. Büiow-
siraste 1, bei Damdmann . 744

Laden.
SLöner , großes Laden per fof.

zu vermieten. Näh . Achwalbacher-
straße 7, 1. r.  5427
^tchiernemerstr . tl , sch. Laden
'S ? und Lagerraum mit od. obne
Wohnung per sof. zu vm. Näh.
Mtlb .. Part, rechts. 4624
>« tz' cllritzstr. 83, mod. Laden,

für beff. Spezerei , Deli¬
katessen- od. Kaffee-Geschäft sehr
geeignet, in bester Geichäftslage
per i . Jan . 19 ) 7 zu verm. Nah.
1. Etage. _ 5115

Weftendstr.
Laden. Waschküche und Flaschen-
bicrkcller sof. bill zu vm. 5033
.Häßebergaffs 16, beste Kurtage

Eckladen mit 3 Schausestern
und Ladenzimmer. Näh. daselbst,
bei Jstel._ 9815

Schoner , großer
Laden

mit Ladenzimmer billig zu verm
Näb. Norkstr 4, 1. 1452
itetenruti) und Netteloeckstraße,

Eckh, Laden mit 1- ev. 3-Z .-ä ietenruiEckh.
Wobn. zu verm., geeignet 'für
Friseur -, Butler - u. Eie.rgeschaft
od. s. Wurstaufschnitt . Näh . 705

Zietenr nq 6.

Schöner Laden,
geräumig mit 3 Echaufenstein,
Ecke Wellntz und Hellmundstr.
belegen, aus sofort zu verm. Näb
daselbst >m Eck adcn . 9718

WiUiclmstraße G großer
Laden mit groß.Schauerker,
anschließ nd vier Zimmer,
zusammen ca. 200 qm, auch
Eingang vom Hofe aus , per
l .Apr.07zu vm. N. Bureau
Hotel Menopole , vormittags
11—12 Uhr. 605t

Dotzheim.
Laden mit st-Zim . Wohnung,

Hulcböt . in be .er Lage für jeb.
Geschäft geeignet, zu verm. Näh.
in der Erped d. Bl.  59 12

Dotzheim, Ki
Biebrich-rstr., ist ein sch. Laben in.
Wohnung, 3 Zim. n. Küche, nebst
Zubeh.. 's. j-b. Geschäft pass., b. zn
verm. Näb. dost 8345

,otzbeimerstr. 62 , Werkstätten,
< Lagerraum , Bureaus . Näh

p- rt. I. 3497

«ŝ lsiiiarckriiig 27. schöner groß.Weinkeller, u. d Postamt 3
bei. (mehrere Jahre von Weingroß-
hanblung benutzt wordeni, ist mit
großem Packraum. Bureau , bydr,
Fanattszug , Gas , elcttr. Licht,
Wasser u. Ablauf (Größe zirka
220 Q -M.), per sofort od. später
zu- verm. Preis Mk. 800, mit
Bureau Mk. 1100. Nah. daselbst,
1. St . r , od. Blcichstraße 41.
Bureau im Hofe rechts 4585

Seil Uml!» 81
sind auf gleich oder spater billig
zu vermieten : 1 große helle Werk-
stäite, 1 Bterkeller, 1 großer Laben,
Stallung für 2 Pseidc, Wagen»
remiie und ßutterraum mit und
ohne Wohnung . Eieltr. Beleucht¬
ung. Nah. bei 863
Mar Näber, daselbst 1. St . rechts.

chöner volkcller, ca. 90 Q .-M.
groß, sehr kühl, für Bier ».

Wein - oder Apselweinlagerung
eoent. mit Bureau und schöne
3-Zimmerwohnung per sofort zu
verm. Ade detdstr. 81. 3688

Für ruhtges Geichäit passender
Raum , ca. 30 qm , nebst3 Zim -
Wohnung in gutem Hause (Hth.)
an ruhige Leute zu verimeten.
6187 Adelbcidstr. 81.
^Lchöucr Hoskeller . ca. 90
W Q .-Mtr , sehr kühl, f. Bier -,
Wein- od..Apselweinlagerung, ncvst
schönen Lagerräumen od. Bureau
dazu, event. 5-Ziin.-Wobn. (Hth.)
zum 1. Olt ., event. 1. Sept . zu
verm. Aeelbeidstr. 31. 7272

tŝ ür ruh. iscschäit passend, Raum-
ca. 30 qm nebst 3 Zimmer.

Wohnung in gutem Hause, Hth.,
an rubige Leute zu vermieten.
5498 Adelbeidstr. 81.

Adslfstratze 5
schöne gr. helle Souterrainräuine
und gr Keller als Geschäfts- oder
Lagerräume mit oder ohne Wohn
zu vermieten.

Näh . dai. 1. S - 8675

-st̂ äckcret nelln ^ Ztinmerwohn .,Bülowstr ., Ecke Zietenring,
zu vcrm. Näh. Part., b. GuckelS-
b raer . 4606

chone große Lagerräume mtt
RiBureau , auch als Ber-

stetgerungslokal sehr geignet. sofort
zu vermieten Klarcnthalerstratze 4,
im Laden 652
Wuoroigltr . 3 sind sch. geräumige

Lagerräume, in welchem seit¬
her ein Geschäft mit An und
Berkaus von Möbeln betrieben
wurde , umständehalber sof. billig
zu vermieten. 9175

Näh . Platterstraße 30. 1.

^Kctteloecknraße 5, Souterratne
räume für alle Zwecke, groß-

n. kleine Werkstatt, alles mit Gas
und Wasser, sof. bill. zu vm. 9638

Bäckerei
nebst Laden und Wohnung ; it
vermieten Näh. 4314

Rbeingauerstraße 6, 1. St , 1.
für Kutscher, Fuhrleute , Wascherei

sind bei Dotzheim. Biebricher»
straße Wobnungen , 2 Zim ., Küche
und Stallungen , auch ein Laden
mit Wohnung , wo keine Kon¬
kurrenz ist und 220 Leute wohnen
(Wasserleitung, elfftr . Licht, auch
Gärten können dazu gegeb. werden)
zu verm. HauS ist auch zu verk.
Näh . NüdeSheimerstr. 17, p. 5909

/tütin Keller, wo 10 Jahre ein
Flaschenbiergeschäft betrieben

wurde, mit Stall u Wa enplatz
auf 1. Januar 1907 zu vm. 224

Näh Steingaffe 38, bei Weiß.

Werkstätten ) etc.

§D2ismarckriiig 5 Wcrkstätte mit
Lagerraum, ev. Wo .mung,

2 Zimmer u. Küche zu vermiet.
Näb . Vdb H -Pari 4594

4H* luchcrstr 23 ist eine gr. h-üe
Werkstätte zu verm. Näh.

daselbst im Laden oder Nikolas-
strane 31, Part . 1. 193

<V̂ ismarckr,ng 7, Lagerraum
per sofort oder 1. Januar

zu vermieten. 1253
M,ulowstr. 13, schone geräumige
2 * Werkst, ob. Lager p. 1, April
1907 an ruh. Gesch. zu vcrm.
Elektr. Anschluß, sowie Hos und
Torfahrt vorhanden. Wohn, kann
aus Wunsch nntvermietet werden.

Näh . dal 3. Sr . Iks 2512

|4 «tn grvtzer Eisteuer zu ocr-
verm. Näh. b. Stahlhcbcr,

Dotzbeimerstr. 34, 1. o569
K ^ otzbeimerstr. 84 ir. besond. Helle
^  Werkstätte mit Halle, zusani.
ca. 150 (H -Mtr . groß , eocntl, auch
als Lagerraum , ganz ob. gct., per
sos. od. spät, za verm. Näb. dal.
od. Sckiiersteinerstr. >5. P. 57 0

Cl̂ sobbc .mctur . 88 1 gr. Zimmer
für Bureau od. Möbel, mit

bequemem Eingang v. Hofe aus,
m Mtlb . pari , sogl. zu vm. 4622.

Näh . Borderhaus , 1. St . links

',rr . 3 «trfciv

roß -r Flaschenkeller, auch a s
Lager oder sonstigen Zweck

pre gnet , zu vernieten . Näheres
Erdacherstr . 4 , •!. St . 1. 5786
t̂ » rauien -rage 18, Pari., belle
}V Wcrsst. sof.. zu verm. 5347
«^ rnetietiaustr . 8 sino 3 « out .-
^ Näuine für Bukcan od. dgl.
Zwecke geeignet, per sof. zu verm.
Näb . da!el!st vart . links. 1846
jt^ Lncisennunr . 8 qrog: Lagerkcll.
v ?/ mit Gas u Wasser p. sofort
zu vcnmelen . 1847

Näh daselbst Part , links._
«iJtöocuftr . 2, ich Helle Wertst.
vU auf 1. Januar zu verm
Näb . Bdb., --art . r 5^62

^ ^ öienur . i2 , Ecke ^peroernr ..4 große, Helle Lagerräume,
auch als Werkstätte für ruhiges
Geschäft sedr geeignet, per so.ort
oder später zu verm. Näh. daselbst
pt., od Phi ippsbergstr . 13 4207
Stallung für 2 Pseroe an,
^ gleich zu vermieten 56a0

Hochstätte 8.
Larlür . 32 . 1. r ., Stallung für
Ml —2 Pserde , Hofr . mit oder
ohne Nemile zu verm.  74 iö

Cut schöner Obst» und Gemüse-
\  garten zu vermieten 3865

Kellerstraße II , p. r.

§HLbotogr. oder Maleratelier mit
Nebenräumen zu vcrm. Näh.

Kirchgaffc. 51, part. 9470

Diu ^au d. Architekten K. Lang,
- - .Lothrmgerstr ., Hoskeller, 2

Werkstätten, Stallungen . Wohn,
von 1 bis 3 Zim . zu vm. Näh.
Zietenring 2, part . r . 5572

^Werkstätten , Lagerräume , hellund geräumig , zu vermiet.
Näb . Manergasse 10. Lad 7800

-tchelsoerg 28, Stallungen f.
*• 1—3 Pserde m. Zubehör

zu vermieten . _ 5371

m
Große Helle

Werkstätte,
im Mittelbau , 65 Ouadr .-Mtr
Bodenraum , für 1. April zu ver¬
mißen . 4563

L Schwenck, Mübliiasse 11.

itẑ ^ tieingauernr . Io , sch. trockene
v » Werkstätte u. Lagerräume
bllilg zu vermieten_ 2724
^agerp .atz, auch als Ztmmerplatz
^  geeignet , an der Schiersteiner¬
straße bei., zu verpachten. N. bei
Arch Meurer , Luiseustr . 31. 5739

^ ^ taüitng für 1 Pserb und Re-mije billig zu verm. 5783
Nettelbcckstr. 12, 1. 1.

-VtzLerkllatt zu 70 M ., Lager.
raum zu 60 M . zu ver¬

mieten 5784
Nettelbcckstr. 12. 1. 1.

Dierosiraße 18 Werkstätte zu vm.
N. 1 St . 1428

70 Q . Mtr ., zu verm. 5319
Nettelbcckstr 12, 1. j.

>H^ ue,n >,auernr . 8 , Lagerra ..m u.
’ Werkstätte sofort oder später

zn vermieten._ 7908
H»» > b.ingauerstr . 8, P . r., Lager
v »- piatz mit Gemüse- und Obst¬
garten . umzäunt , verschloffen, am
Fahrweg liegend, Nähe Schier-
stetnerstr., vertu. 7099
Ĉ Mnr . , Ho uud Keller, cd. mtt

Wohnung zu verm. Roon-
straße 6. 7759

Eiskeller
auf gleich zu vermieten 5861

Räderstraße 35.

^ ^ iidcsbeimeritr . u3 ( 'Ncudau)großer Wein- u< Lagerkeller,
a. 90 Quadratmeter sosoci zu
vcrmiethen. 1524

Krosser Lagerraum
mit Gas u. Wasser g eich o. spät
zu vermiet. Neubau Scharnhorst¬
straße 9. 5665

^ ^ edanp atz 4 , 2 Wer . st. , auchals La ierräume z. vm. 46 <5

ALceroveuitr . 30 zum Etnuell
von Möbeln oder ats Lager¬

raum 2 Soutcrrainzimmcr zum
1. Oft , zu vermieten._ 6061
Atchicriteinerstr . 22  kleiner Lager-

raum zu vermieten . 4035
Näh . Borberh vart . links.

Trockene

Lagerräume,
auch für Vorder¬
haus , Sockelgcichoß n. b. Straße
sowie 1 Dachkammer für Mode
einzustellen. Lagcrkellcr u. Woh¬
nung zu vermieten . Zu er¬
fragen Schierstcincrstr. 18 und
Eleonorcnstraße 5. 1. 3393

ti' rka 26 Llück
baktend, zu vermieten

Schwalbacherstraße 39. 225
tztzt»crtstätte od. Lagerraum . Dotz-
i+rW  betmerstr 84 , frei . Besonders
Helle Wcrkstältc mit Halle, zus. ca.
150 O -Mtr . groß , event. auch alS
Lagerraum , ganz od. geteilt, per
sofort od. spät, zu vm. Näh . das.
od. Schtersteinerstr . 15, p. 2477

Heile mittelgroße Werkstätte zu
vermieten 4591

Schwalbacherstr . 57, Pt.

Schönbergftr. 6
an der Dotzheimeritraße, Nähe
Babnbof, 2516

Werkstätten mit
Lagerräumen

IN 8 Stagen , ganz ober geth . ,
für jed. Betrieb geetgn. (ÄaS-
einführung), in äußerst be¬
quemer Verbind, zu einander,
per sof. od. spät, zu vm. Näh.
im Bau oder Baubureau,
Göb-nstr. 18.

Msllen, !| Ä
Geschäftsräume mit Kontor billig
zu verm. Walramstr. 31. Näb . im .
Gib. links, bet Schmidt. 5308 .
^tzLorkur. 8, tchone große Werk-

ftäite aus l , April zu verm.
Nab. bet Mockbardt. 5787

^SUorkstr. 29, sch. Wertst a. als f
Wäscherei o. Lagerr. 1. 4. 06 .

z vm. (300 M .), ev. mit 2-Zim-
Wobnunq (290 Mk.). 9118 i
/ ^» roßer hetcr Lagerraum, Part.

als Möbellager zum 1. April
zu vermieten. 491

Näb Yorkstr. 31,1. 1._

Zu verpachten
Acker, 45 Rt., hinter der Wellritz- ^
muhle, mit obfibäumen , welcher ;
sich auch zum Anlegen eines.
Gartens eignet. 272 f
Job . Sorg Wwe., Zietenr. 2 , pr.
-PHietenriiu, 13, Werkstatt und;

Lagerraum sos. bill. zu vm. '
Näh. beim Verwalter. 4215

i Pensionen, * I

Pension Beatrice,
Garteustraße 12,

vornehme, rubige Kurlage, elegant
mobl. Zimmer frei. Biber , borz.
Küche, mäßige Preise._ 4061

Villa ©rann'jmic,
Emserstr. 15 u. 17. Tttef . 3613.

Familien -Pcnsion 1. Zianges.
Eleg . Zimmer,

großer Garten . Bader, vorz. Küch: -
Jede Diätfarnu_ 6800

kjl _ geb. junge Aiäocheu
finden -tebev. Aus¬

nahme in kl. erstkk. Fremden-Pens
zur Erlernung b. ff. Küche iinb
Haushalt . 9797
Pension Hella. Rbeinstraße 26.

Romerberg 8, Römerbcrg 8. ,
Gut möbl. Zim. von 0.80 Mk, ;

an. Bekannt gute Küche. Franz . '
Billard . Borzügl. Biere (Schöffcr«
hos). Reine Weine. Ten Herren
GeichästSreisendenzu empseblen.
8732 Inh . : W -lh . Rosse ».

Ankauf von Hcrren-Kleidcrn und,

Schuhwerk S
Sohlen und Zleck
für Damcnstiefel 2.— bis 2.20
für Hcrrensticfel 2.70 bis 3.—

Reparaturen schnell und gut.
DkichelSderg 26
Laden. 235

Gebrauchtes

Sifmuluiiifecit
zu laufen gef. Näh. Mauritiits-
straße 8, Hof, Part. 5928

Kanarieu-
Hähne.

reiner Stamm Seifert . Wegen
Aufg. d. Zucht verkauß d. Nach¬
zucht von meinem mit mehreren
ersten Preisen prämitertem Stamm.
Hähne von 10 M. an, Weivchen
von 3 M. an. 5932

Lang. Friedrichstr. 14,  2.
F^ anarie .i, Stamm Ecis.rt , cm-

pfiehlt pretsw. Ernst, Blcich-
üraße 24, 2. 5933 '

wegen Ausgabe
der Zucht habe ich eine 4 etagige
Bogeibecke, eine Partie Hähne und
Weibchen, sowie 1 Kinderklappstubl
zu verkaufen 6876

Wawstroße 2, .1 Tr . rechts.

Um Könne,
fleißige Sänger , bill. avzug 5877

Petri , Plalterstraße 56, 3.

Kanarienvögel
werben verlaust Nheinbahnstr. 5.
im Dachstock 5870

Uanarienhahn
für 6 Marl zu verk. 5954

Dotzheimerstr. 116. 3

4 'M
!/!
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-
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Ä .H Eonneuberg, Talstraße 16,
<\ 3 stnd mehrere Emlegeschweine
z>, «erkaufen._ 5664Kanarien

(Gtamm ©eifert),
Hähne und Weibchen,
preiswert zu verk.

Reugaffe 12,
_ Sw 2. 4435

KsmikuhiilM,
flotte Sänger, 8—40 Mk. 5740
_Fr - Büßgen, Göbenstraße 4,

Kanarien,
f , Stamm Leifert. Wegen

, Mangel an Zeit verlause
^ ^»um jeden annehmbaren
ê Preis . Stamm prämiiert

• mit den höchsten Aus¬
zeichnungen. Erste Ehrenpreise,
goldene und silberne Medaille.
Welrdnudmedmfle 1901 und 1805.
PH. >)ehner. Aibrechtiir 8,3. 4319

II'
(Slau .m Leisart) preiswert zu ver¬
laufen 5863

Dotzbeimerliraße 98, 2. l.

Uamrien-

HSHne,
.rein Seifert, sehr gute Sänger, v.
Je—12 Mk, als passendes Weih¬
nachtsgeschenk zu verk. 5761

Saalgasse 24,26, 2. St . 1.
Lin SÄieiÄä, « lnrfink, Buchfink
X,  nebst Käsw Bfttig zu verkaufen.

^Näheres Bleichfiraße4, im Schuh-
llade«. 420!

>̂ ^ öget u. zatzme Stare stetŜ b.zu verkmifeit 2633
LehMraße 12, Mt!b 1.

I gebe . Knpee, Jagöwagen,
Haidverdeck, GefchäflSwagen
zu verkaufen 5618

Herrnmühlaasfe 5,

für Koolenfuhrwerk geeignet, zu
verkaufen. , 5864
_ ©diierleiii, Ndlerüraße 6.

Spezialität in
zederrollen,

neue u. gebrauchte, von 20—85
Ztr. Tragkr., 1 Mi chwaren zu
verkaufen Dotzheimerstraße 85, bei
Becker. _5149

IlK Reue leoerruue,
59—55 Ztr. Tragkr., 1 neuer
Schneppkarren zu verk. 5296
_ Helenenstraße 18.
aSlerig gebt. Dvppelfp.-Fuhr-

wagen, 1 neuer Schnesp-
arren zu verkaufen 4660

Weilüraße >0,
Eine 4 rädrigeWeder-Roüe

mit Palent-Axe, fast neu, ist preis¬
wert zu verkaufen, eigner sich für
Klavier» od. Möbel-Transporteur,
kann auch mit Pferd bespannt
»verd. R. in d Erp. d. Bl 4063

.billig zu verkaufen 2394
_ Morstzstraße5q,

Eine Federrolie,
20 Ztr . Tragkraft, zu verkaufen

Aug . Beck,
591 L-ellmundnraße 43.

SebmcMe~Wäieü,
Halb Verdecks, Break, Jagdwagen,
Gig zu verkaufen Oranienstr. 3 t.
3772_ Golombek.1 neues plattiertes Einspanner-Gefchirru. gebr. Karrenge schirr
zu verkaufen 1732
_ Dorkstr. 9, 1 I.
«Lmipänner » Geschirr (planiert»,
'S Fahrrad mit Freilauf billig zu
verk. Yorkstr 9, 1. l._ 3862

H
zu ver
kaufen

Oranienstr. 36 Haben_ 8132
_Stab mit Freiiauk billig z»

♦" verkaufen 5778
Oranienstraße 43. Hlh. 1. r.

°U 44 vollil. Briten, ö 2türige
Kleiderschränke, 3 Kücheu¬

schränke, 4 BeriikoS, 2 Diwans,
3 Polstersessel, 2 Kommoden, 6
Zimmertische, 4 Küchentische, 2
Küchenbretter, 1 Anrichte, einzelne
Bettstellen, Sprnngradmen, Stroh-
säcke, Deckbetten, Stühle, Spiere
nsw. Aus Wunsch Teilzahl 1163
Zrankenftr. lg , p.
»P  neue altdeutsche Bettstellen
&  mit Matratzen billig zu verk
Oranienstr. 34, Scbreinerei 5768

Tili geMies Slehpuit,
1 Drehstubl, 2 Firmenschilder bill.
zu Verla» eit. Näheres 3102

dürchgasse9, Hth. Part.

sehr bist, zu rerk. Dreiweidenstr. 1.
bei R . David. 5918

m  Betten
a 12, 18, 25, 35 Mk. u. Häher,
Sofa 14 Mk., Kleider- u. Küchenschr.
Wafchk., pol. Kommode, Nachtschr.,
Tische, Stühle, Bilder, Spiegel,
Deckbett, Kissen, Anrichte. Kuchen¬
brett u. Verschied, spottbillig zu
verk. Rauentüalcrfir. 6, p 5898feflpfü
Oberbert, Unterbett u. 2 Kissen,
ä Gebet! Mk. 30, 35, 45, auch
aus Teilzahlung 5539

Goebenstraße6, 1. r.

2 isdiietlep, ®T;S
Malr. und Keil 58 Mk., sos. zu
verkausen 5900

Rauenthalcrfiraße6, Part.
Sehr schöner 5923

Herren-Schreibtisch
(Amerik. Nollbureau), sowie zwei
schöne schwer;. Säulen billigst ab¬
zugeben. Näh. Elleubogengaffe 10,
Porzellan- und Bijouterieladen.

S ück,er-, Kleider- und Küchen-schränke, Betten, Waschkom¬
moden, Nachttische^ Sofa, Otto¬
manen, Sessel, Stuhle, Tische
Büfett, Silberschrank, gr. u. kl.
Spiegel, Bilder, Luster, Teppiche,
Lampen b z» verk. 5789

Albrechtstraße6, Werkstatt.

[in öifife Beit
billig zu verkaufen 5843
Blücherstraße7, Mtb., b. Becker.

Reise-Koffer, ...
Kaiser kosser, in bekannt guten
Qualitäten, sowie s mtl. Sattler¬
waren u. Rucksacke. Schulranzen
re. werden billig verkamt. 5336
Nur Ncugassc 22 , 1 St . hoch.

_ Kein Laden._

Mg. Mch-Garu-tur
Sosa, 2 gr. Sessel, gut erhalten,
68 Mk., 1 gr. Nuß -Ausziehtisch,
Kommode, Bauerntisch, 2 Muschel¬
stuhle, Belt mit Haarmalratze,
Waschkoinliiode, Nachtschrank mit
Marmor, Küchenschr., Spiegel weg.
Aureise einer Herrschaft sos. spoitb.
z» vk. Raueutdalerstr. 6. p. 2398
bdLesseres Lertiko vi.ckg zu verk

Walramstr 13, p l. 5937
$Mertiic , poi. und lack,, s. »mig
'V zu verkaufen 5883

Adleritraße 49, 2. Hth. v.
Rener Taschcn-Diwan»
33 M., Sosa u. 2 Sessel 85 21!.,
Chaiselongue 18 M., mit schöner
Decke 24 M zu verk. 3839

Nauench.alerstraße6, Part.

U656H
2 Kücheiiemrichtungen, 3 lackierte
Kleiderschr,, l Kommode, 3 nußb.
Tische, Stühle und Spiegel bill.
zu verkaufen 5880

Wellritzstr. 47, Schreinerwerkst.

pSiTKIettetfär.,
14 Alk., gr. Küchenschr., bill. zu
verk. Rauembalerstr. 6. p. 589.!
FLin guterh. So-a, fowlc ei»

guter Ueberzieher billigst zu
verkaufen
_ Dotzheimerstraße 98, 2 I.

m ieB. Kanapee f, 6 Ist. z
vk. Hellmundstr. 29. Stb . -P.

3448
Kisderno

Salonsarnitur,
rosa, 2 Seffet, ff. Plüschiritss,

eleg, Arbeit. Preis 180 M.
. Leicker. Ldelbeidür. 46 4108

■4 Divan u. 2 Sophas sofort
preiswert abzuge en 708

ilioriläftr. 21, Hth. 1.
Äfcaica lote Plüsch,iarn., S °sa u
ML- 6 Stühle, geichuitzt, f. 95 M
zu verkaufeu 9356

BiSmarckrini 32. o r

Polierte Kominooe (sehr schön)
25 M„ einiur. Kleiderschr. 10 M,
gute Mu ĉhelbettstille8 M., kl.
^osa 6.50 Mk. 5813
_ Adlerstr. 67, 3. rechiS.
^Snl erh. Klichenschranl zu verk.

Heleneilstr. 11,  I . 5803

84 Stähle, fiÄ
WirtschailSstühle unter Fabrikpreis
sofort zn verkausen 3211
_ Nauen halerstr, 6 p.

Veri. Mil Hei
zu verk. Webergasse 56. 1. l.

Händler aus eschlosseu. 3270
a^.,n Gehrock Anzug (mittlere
^2 - Statur ), fast neu, preiswert
zu verkaufen.

Näh. Saalgasse 24/26, 3. El. r.,
zwischen 12—V, 2 oder abends
auch 8 Uhr. 9383

[in mipss wollenes Kleid
billig zu verkaufen 1542

Schachtstraße4, 2.

3 wei».Gehr.-u.Jacket-Anzüg«(st. Fig.) billig zu verkaufen
Kaiser Friedrich-Ring 18, 3., morg.
zw. 10 und 11 Ubr. 5 91
/ßut erh. Kino rmantel (12 I .),
Pie sowie D.-Jrckcl b. zu verk
Frankenstraße3, 1, 8877

sehr guterh. Ueverzieyer für
™ Jungen von 13 bis 18 I.
billig zu verkaufen 1522

Moritzstr. 72, Hth, 1. r.
(7» ast neuer Ueberzieher 20 M.,

2 Ampeln für elektr. und
Petroleum billig zu verk. 3888
_ Dotz' eimerstr 106. 1. r.
/Clin gui erh. Restauralionsiierd
'3 ' und 3 neue Boiler b. z. vk.
5621 Moritzstr 9, Hth. p.
1 Dauerbrandofen, 2 Schau¬kasten für Ladentisch billig zu
verk. Oranienstr. 34, 2. l. 5787

F"'
H

Lpraniennr. aa, a i, o ' Q<
ist neuer Petroleum-Ofen für
10 Mk. zu verk. 5939

He 'mnndstraße 27.
erv, gm erh., 104 Cm» , i.,

74 Emir, br., zu verk 318
Adlerstraße 38

^Hlianmo , wenig geipieN, biUtgtt
tP  zu verkauken Sftauentfmler«
straße 4, 1, links. 773 p,

1 Pianino,
sowie 2 Cellos zu verk. 5830

Rornstraße 6, 1. l.
erhalt. Originat-Sliiger-

Nähmaschine und neues
Taichensofa bill. zu verk. 5665

Hellmundstr. 51, Hlh. park.

Ein slh. Plerökgsll
mit Wagen u. Pferde f. Kinder zu
verk. Benramstr. 9, H. 2. r. 5776

chaukelpserd(Fell) zu verk.
Ervawerstr. 7. 3. r. 59430

Nckimzn KrMMt
zentnerweise zu haben 4864
_ Steinxasse 36.
2Rih~lln* 1 9 roBe,ilä  dem I.DIUjIII, 1675 u. 1 kl aus

dem I 1791 bill. zu verk. Näh.
Lnisenstr. 31, bei Menrer. 5904

Drehorgel,
25 Platten, Schaukelpferdund I
Bogelhecke billig zu verk. 5872

Uorkstraße 27, 3. r.
Unterm Preis zu verk.:Lrtuanl-ring, gold. Brachen, Ringe
und Münzen 5869

Kapellenstraße 12, 1.
/Lelegenheitskanf! Umständehalv.
vl c. god Danienuhr nebst Kette
für 28 Mk. zu verk. 5953
_ Scharnborststr. 18, ot. r.

I Gelê nheilsItBuf
u. pass. Weihnachtsgeschenk.

WundervolleBase, reich verziert,
zirka 2 Meter hoch. Prachtstück,
billigst zu verk Anzusehen- 5930
E.lenvoaengasse>0, Laden links.

it.jer, paoto,r. Äpparai, Petro-
O leumhcro billig zu vk. 1942
_ Jahnstr. 17, 2, r.

Emssches eiskrnks
TrtpienßeiüM.

62 D!tr. lang, 0.95 ststtr. hoch.
Stäbe aus 12 mm 9tunbeite:t, zu
verkaufen per Ende Febr. wegen
Errichtung eines Auszuges im
Treppenhause. Anzusehen täglich
im Lagerbanse an d. Schierste,ner-
straße (Wiesbadener Mövklhei,,,).
Näd. beim Verwa ter da! 3<23
kgjiuniu zu haben Nöderur. 27,

i St doch. 3681
^40vp «tlr » eni zu oerta.ireu

Seerodenstr. 22. 6022

Schöne große Zweit eckel-Körbe,
passend für Bäcker- lind Nondiior-
waren herumznlragen, mit. Seivst-
kosteiivreisä 2 50 M. zu per
kaufen. 3 -41

Geißer, Herderstr. 31, p. l.
^Eadeneinrichiung, für Zigarren

gelchäst geeignet, zu verk. N.
Weöendstr. 3. vart. 5740

Slnzüge, Holen n. Stiesel laufen
Sie staunend billig 9789
Nenljasse 22,1 . St . hoch.
yÄJoiij neuer Ladentisch preisw.

zu verkaufen Näh. in der
Exved. d. Bl. 5204

Fast neue

Waschmaschine
(„Weltwunder") billig zu verk.
4006 Adlerstr. 50, 1. r,

Line Partie
guter Zigarren
werben zu Mk. 2.80 u. Mk, 3.30
per 100 St . verkauft lei 3839

J.  C . Roth,
Wilhelmstr. 54, Hotel Cecilic,

Stickereien

Entlaufen
schwarz-branne Hündin
(Art jchvlt. Schäferhund). Abzu¬
geben gegen gute Belohnung.

Sl . 8anst , 6950
Zimmerplatz. Wellritztal.

Wäsche
zum Waschen und Bügeln wird
angenommeu. Biichoff, Göben-
straßeö. Mild. Part._ 5755
«Herren - und Damenwäsche z.

Waschenu. Bügeln w. ange¬
nommen; feinste Auss. zugefichert.
ohne scharfe Rlittel. Frau Basting,
Nerostraße 18, Hth. 2. 5166
rtj rbeiter-äö Ich zum Waschen

u. Bügeln wird angen., gu»
u. bill. besorgt Scharndvrststr. 34,
Htb,, I. St . r . b. Werner. 4 5̂0

Medio» 13.1 .p.r„
Bügeln und Wäsche wird ange
nommen._ 2525
Ĉ ürtjt Frau , we.che im Ansv.

v. Wäscheu. Kleid, bew. ist,
sucht Beschäftigung. 4414
_ H-rderstr. 1, 4 St . I.
iX - Ua neue, loroie ge-r.

** * » , werden b. garniert
und modernisiert 2085

Zimmermannstr. 6, 1. lks.

^ .nnge Frau empfiehlt fich im
Ali-besser» und Aendern vo3

Kieivernu. Wäsche. Näh Moritz-
straße 44, H. p. I ., bei 511

Frau Herwig.

i» —
mit guter Einpfehlling. sucht noch
einige Tage zu besetzen

Näh. Bleichstr. 7. 3. l_
hMcioerili emp-. sich in u. außer
& %' dem Hause im Ausbessern
von Wäsche und (kleidern. uch
werden Kmderkleidcr bill. anges-rr.
Sckarndorstfir. 27._ 9954

all Art
werden

prompt u. billig angeferrigt 2536
_ St sistraße 1, 2. i.

Stirkeri„ ,L ','L/S
und Weißsticken) billig 1924
_ Sckarnborststr. 35, 2
'•JimmerniaunuraBe 6 l. l.nks
O Muffs sow. Pbant . Muffs w.
gef u. augef., auch werd daselbst
Gardinen gespa.int das Paar zu
6» Pfa,_ 4383Ueverzieher-Llonogramme inGold und Silber werd. billig
angeserljgt Scharnhocststraße 35, 2.
_5221

Upn und Federkranieiiiiuli werden schön and
schn.ll ausgesädrt 5226
_ R-merlor 2, 3

mnimt »och
V Kunden an,

auch einzelne Früuren 5886
Wellritzstr 26 3 r.

^ -.eleiieiiuraße 15, 1., an gute
*$>/ bürgerlichem Mittagsiisch zu
60 PI . können noch mehrere Herren
teilnebme»._ -515
^ 4*e eher Bäcker ov s. jemand
r-*«? w. e. Filiale v Backwaren
vom 1. P.ai ab übernehme».

2!Ll>. in der Exp, d Bi. 54 -4

Peicher Elu-ar eiter benerlSilberbesteckkasteu aus. Me.d.
chesse«lt 3, va t _ -3j9

£ieirat wuajcht jung, nüviches
Fräuleiu mir 8« 000 Mark

Veruiög. u. litt. Herren, w. «.
ohße Bermög. bei den. f. eine
rasche Heirat kein Hindernis vor¬
liegt, ihre nlchtanonyiiie Off. unt.
„Harmonie" Berlin, Postamt
vichieii-e. gerstr. zu r .ch!. 14 152
Weitzttnaits - Junee bursche

Wunsch ! Wive. 6- 0 .0 M.
Berm wünschtH.' i.at mit liebe¬
vollem Mann, w. auch ohne Perm
'Nichtanonyme Off. „Ideal ",
Berlin 7._ 10/152
Oi;u ! NeuIXaitaMm, 1
Svffniann , « chn n. 4 , H., 3. St.

sinaen j-deiz-it
bl3 jr. Ausnahme

K. Mondrion , Hebamme,
2833 Walramstr. 27

Unoü§r Wilwe.
BerühmteKartendeuterin

Sich Eintreffen jed. Angcleqenh.
5301 Ellenbogen lasse 7, Bdb  3.

phrenologin
Langem’e o, mi Bo dervaus 5644

[ran Han,eSSV
u.5— lü Uhr 5127Sr rechst>0

100 St , Lack», v. 3 r5 Llk, a„,
Stoffb. v. 6 Mk. an per St . so
lange Vorrat reicht Achrechtstr. 8K
1. r., Ecke Oramcnstraße. , 294»

Pamenangelegenheiteii, Periooen-störung, Hilfe geg. Blutstockung
(vertraueurvoll). Frau 9tt>rtin»t,
Berlin, -Kövenickerstr.46. 18/152
^ ^ aiuen Auin. (diskret) b .l Fr.

Kilb, Schwalbacherstraße 45,
2, Stock.  _ 57' 9
WjO-at in Damenangelegenheiten
ww d. srüh. Hebamme, Fra»
Selma Schmidt, Berlin, Reichen-
bergerstr 15' , 3. 17033

Tamendiuden,
per Dtzd. 1 M. FraueitiSchutz-
Artikel, per ' /, Dtzd, !.l5 M.

Gummi -Artikel
(Pelaß und Pe arien) von2 M. an,
gesetzt, gesch. und ärst. empsohlen,
empfiehlt die Parfümerie- und

Toilette-Artikel-Handluug von
W . Snlzbach,

Bärenstr. 4. 3647
Äilfc * g, Blutstockiing. Timcr-
9g  mann , Hamburg , Fich e-
straße 33. 617 /203

zu daben. Philipp Schlosser, 1683
Zimmermeister. Scharnborststr, 9.

Mx  ii KiPI[eben
Legen Sie „Arkorlon " aus.

Wirkung srappant, kose 50 Pfq
und 100 Pi, . 1213' Di Süeri, Oroperi;.

-Nach auswärts »rompter Bersand!

zu haben 5233
Blücherstroße 22, 3. St ., b. Groß.
k̂ rockcues Äuchcn-Lcheit. oiz««-

' *** zugebcn. Äiüh. Feltstr. 15.
Htb. pari. 3050

Zöpfe,
enorme Äluswah., auch in natur¬
grau, eiiitig billig nur bei 3187

11. Gierseii . Golbgaffe 18.
_ Ecke 2ong aste._

Umzüge
mit Möbelwaitii u. Aollen in der
Stadt und über Laad werden gut
bcsorat H. Bernhardt. Blücher,
straße 20 u Seerodenstr. 29. 5227

Umzüge
per Möbelwaaenu. Federrollen be-
sor.il u. Garantie 4280
Pb. Rinn, Morî str.  7 , Stb 1. l.

mzuge u. sonst. Fuhrwerc tu/"
bill. des. Hellirmudsrr. 26,

3. St , bei Leinweber. 5037
DlUiguc

. l\
Noch nie dageiveicn. Mehrere
1000 Stück Mützen u. Kopottcn
v. 5 Pf. an, früher bis 3 Mk.,
einige 100 Jagdwestenu Arbeit; -
wämse v. 60 Pf . an, selestgegr.
Schaiivoiiwcstenv, 5—7 Dlk., gr.
Posten Unterhosen u. Hemden,
kleine Sir, schon v. 20 Pf au,
Piipveukiffeli von 5 Pfg. an.
Größie Auswahl in all. möge Hand-
aib. zu bill. Preisen» ausgestell' in
i  Schaufenstern SchwaPoche»
straße-'S. EckePkauritiusstr. 5773

Mchiungl"
Schtthwaren,

reiche Auswahl in allen Sorten.
Farben. Qualitäten u. Größen zu
staunend bill. Preistu findet mauMarktstr.ÄAI.
K in Laden 5l.34 Tel 1891

tßt  ZlhühNaijjkrr
Schäfte alle; Ari >n feinster

Ausführung u. prima Qoal Leder
iefert nach Maß zu bill. Preisen
Joo. Bloiuer, Schwaldacherstr. 11.

empleble:
Mandeln . lit.. ganz u. gem„
Haselnnszkerne , I». gz. u. gem.,
Zitronat , Orangeat,
Anis , Pottasche,
Barkodlaten,
Vanill «. Panillzucker,
« ackpnlvcr,
Strenzurker,
Zucker . 1»., gem.,
si't. Koiisekt - Mehle . 5595
Sämtliche Artikel in bester und
frischer Ona .ität und billigsten

Ta espreisen

Uädölm Klees,
Oranienstr. 5-1 und oritzstr. 37

Uiizündeholz,
sein gespalten, a Ztr. 2 Mk. liefert
frei ins Haus 5856

I , Roth, Ludwiostraße 12,

Suchf Elie*'Ä
39 A bild„ Natt M. 2.50 nur
M. 1.—. Preisliste über int.
Bücher gratis. R . Ofctiuiann,
KostnanzD. 256. 902/105

Bon heute ab:

kriws Riiülfieisch
per Psd. «6 Ps, .. g'

prima KalMsisth
per Psd 75 u. 80 Pẑ '

Mayerhofer,
ötüinerbcrqZ

Geschmackvolle Ausortiqu,,,
moderner TamcnhSte ^
Durch Ersparung der Laden»,-k,.
billige Preise.

feil. KoW.
Putz- und Modewarengesch-ft

PiSmarckring 25 . I . '

kauft

l'S II. i
Psd.  Mk 1 10 Wpz

j. Größe, in Stoff u. Lack, mit'u,
ohne Ständer, auch nach Maß. z„
Fabrikpreisen. Auch verstclldari
Büsten. Schnittmuster»Berkau-
Luisenpiatz1 a, 2. EtEcke Siaein»
streß; Wiesbaden. Filiale Albrecht
straße 36, 1. r., Ecke Oranieit-
straße 2935

iUjrrit
repariert fachmännischgut und

billig

Friedrich Seelbach,
32 Kirchaafie 32 21
'Ö'itta fort- fff. Kischkolli

«r
für
I Slck. ff. Lach; . 8 flid.
Aale. 20 31. Fettbkl. ob. i,
gl. W. Bollbki. FF . Rus.
brather. u ff. marinierte
Dclikateß-Fische, zus. üb..601
1 Tose la Oelsaiv. ob,
Rollmvs. u noch 50 ff. Zer-
dell. — H. I Dies Alles für
ä' \  M ! g. N. E. Dezeiikr.
Konserv.-Falr ., Swinemünb!
27. 20 Rauckiflunder od. in
gl. Wert fs. Vollbkl. 5 Sfiel,
Aale. 1 Psd. ff. Rauchlos
u. 100 ff. Sprotten. Allis
für i 'U M. _ m

Frauen!
Gegen Weistflus ? und Folge»

als : Im stärk werd . Rückeu-
srdmerzcn, Unlust . Setzwäche-
znstände , krank!,art AnS-
schen, allgemeine Slbmage-
rung , Kopf - und Auge»-
sclim rzcn rc. , bient das lang-

jävrig bewährte Nievlin
Dieses Miirel, w lches ffnml
Hauptbestaudieil-n nach von dn
allergrößten Mehrzahl der Aerzle
als ganz vorzüglich auerkonnl
wird, ist völlig unschädlich. Zahl.
Anerkenn. Preis p Fl. Mk. 3,
inkl Gebraiichsanw. (Porto extra)
Eine Fl. gen. melst. z. Heilung,

Generaldepor. / jj
Apotheke Mersereld bci

Lotinge » SS.
Bestandteile: Ailisadkvch7.5/250,

Tannin 20, Borsäure 10, Glhttti»
20, Ichthyol 10, sozojodo-Z>m/o,
Gaiiltheriaöl 2._ 4̂ 1
Wer feine IranW
hat und vorwärts kommen will,
leie Buch „Uever die Ehê , wo z"
viel „Lliidersegeu". 1*U M. Nach¬
nahme. Siesta B' -Iag Hameurz
Dr. 29.

Rasiere dich
seibft.

Iß,

unter weitgehendster Garantie, i>'
wie sämtl. Stahlwaren empW

Paul Ullrich, J
Klrcügafse 34 .

Schleifenu. Neu, qut un^ vJU*

Ä. Rödelheimer,
Mauergasse 10,

empfievl fein reichhalti
Lcdcrlagcr, S'Li

Ausschnitt billigst.
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Ein lustiges
ßksrllslhaftssjiikl
Wie aui einem richtigen

Zabrmarkt geht eK La zu.
alles ist da zu «ehen u. mtt-
-»machen. Wahrhaft f>c-
tiüstiiD für die junge Welt.
* Stück 2.25 Mk.

Ki-chaasse 48 . 5324 ^

SelegenheitZkaus!
Mer» einsttroffen:

Groß-, Posten

Pantoffeln für Damen, Herren
Kinder in Filz, Leder nnd

neeihaar mit u. ohne Absätze,
u. ohne Schnallen in vcricb.

ben, Qualitäten rnd Größen
do» 50 Psg. an. 4418

t Marktstr. 02,1 . (kein Laden).
Telepbon 189 4.

'VVsscSvL mit

ŵäschfam beste n^
Eelegenheitskaufl

Anis, neis o.
für Herbst u . Winter (teilweise auf
Roßhaaru. Seide gearbeitet, in
modernen Farben, zu fabelhaft
billigen Preisen) nur
Marktstr. 22,1.
Kein Laden. Tel. 1894. 4471

Sie fU &en
die preiswürdigsten

Derren ' D.
Knallen-
Anzüge, «Paletots. Jovp-n in nur
neuesten Mustern, sowie eine große
Barne Hosen, >ür jeden Beruf ge¬
eignet. um«Preise von Mk. 2 50
4, 6, 8, früherer Ladenpr iS der-
lelb. nahezud Doppelte, bei 5004
Sandei , Markt straffe 22,1.

(fein Laden.) Tel 1894.

m Borcalf und Rahmen-LrbeitS
für Herren und Damen in

b'tich. Fassons und divers. Sorte»,
«oxeas., Chevreaux- und «Wichs-
leder-Stiesel sür Herren, Domen u.

Kinder kaust man am billigsten

Nur Marktstr. 22,1.
Kein Laden . &005

Tel 1894 _ Tel . 1894.
Wf »n »üf bat Strinnolz-

Fu bade.-Weichäst
i« gründen, TreppenstU'enbclag rc.
-Alt Rezept u. gr. Anwe sung

Prämiiertes Berf. Paßt
^Jedermann . Veste Zeugnisse.
. st- u. I . O. 5853 an die Exv.

Biaites. 5855

Die größten Spielsachen in
allen 10», 25«, 30-, 35«, 48- rnd
95- «pfg.»Aruk' ln nur im 5830

billigen Laden,
wellntzftraße 47

,sea

Hobelbank zu verkaufen. Näh
« Friedrichstr. 48, H. 2 5868

Anftodetoofz per Ctr. 2,10
g^ nnholz 1,20
"ÖRdelholz per Bdl. 0.50

frei Haas.
H- Bocht, Fraukenstr. 7.

In der

halben Zeit
und mit

jhalben Rosten
-pvasehen 8is Ihre

WLsolis mit

John ’s
Ci

nur durch Dämpfen
und Spillen.

der
Kein Zerren , Reissen J

und Reiben
wie bei anderen

Systemen . 5488j

Beliebtestes

Waiiinaclits-
Beschenk.

Vertreter:

I * 1« ill|
47 Kirchgasse 47.

Spezial -Magazin
für

Hans - nnd Küchen - 1
fiini 'iclit ungen.

ivrcnu .iv » per pir. M. 1 30
Anzüudciiolz » „ » 3.90

liefe:t frei Haus
LT.

Dainpfschrcinelf « i
Dotzhenneriir. 96. Teleph 766.

Lestellungen werden auch Neu»
gösse 1, im Laden, b. «M. Offen»
stadt Nachf. angenommen. 4331

Reller-, Bau-
und

Doppelpumpe
leihweise zu haben 3950
Wellritzstrasse 11.

L
billiast. 4689

Karl Blumer 8g  Sohn,
Holz earbcunngssavrik,

Dotzltimerstr. 55. 4689
^ ^ eichtc Handarbeiten in Kreuz-

u. Plattstich, auch in «Wetß-
sticken werben noch angenommen
Bertramstr. 20, 3. l, 5871

Anzündeholz,
gespalten, L Ctr. 2 .40 Ml

Brennholz
ä Ctr 1.40 SK. 7586

liefern frei in» Haus

kehr. Neugebauer,
Dampf- Lctzreincr-i.

Sckwalbaänrstr. 2 ‘. T «if. 411

verlaus
der Offenbachcr Patentkoffer
u. Hasdtas -den in Im Leder mit
4-fachem Verschluß mit und ohne
Toilette. Elegante Reise-Necessaires
sür Damenu. Herren, Hand-, An-
und UmhängetSschchen, Porte¬
monnaies, Brief' , Visit-, Zigarren-
nnd Zigarctleniaichen. Akten-,
Schreib- u. Musik-Mappen. 'plaid-
hütleii, «Pwioriemen bandgeniihte
Schulranzen, paientsirtr Bücher-
träger. Aibunts, Hundegeschirre u.
fämtl. Sattlerivaren. welche on
meinem Laden herrüdren, u. a. m.
zu iclir billigen Preisen. Außer¬
dem kaufen Sic gut und billig
Reise-. Hut-, Sw 'ffs- u. Kaiser¬
koffer in Vnlkan -Fiebcrplotte»
und andere«Marken, welche sich bis
letzt sehr gut bewährt haben.
5495 J . Drachniann,

jetzt nur knm  L
I Stiege hoch.

Kein Laden Kein Laden.

OGO•4
ereit. nur eriiklaff.

Nähmaschine»,
die man w. Laden-

mielerlparmS
enorm billig bei
Friedrich Mapcr,
Rheinstr. 48. kaust.

Vlindeu-Knstalt,
Walkmübtstraße 13,

Vlinben-Heim,
Emierstraße 45,

Tc cpbon 8606,
empfcblen die Arbeiten ihrer Zög¬
linge u»d Arbeiter: Körbe jed.
Art u Größe Bürstenwaren,
als Besen, Schrubber. Adseiie-
bürsten, Wurzelbürsten, An¬
schmierer, Kleider- und Wichs¬
bürsten rc, rc , ferner Fuff-
mattcn, Klopfer, Strohseile

rc rc.
Klavierftiwmen.

Rohrsitze HÄ
geflochten. Korbreparaturen
gleichn. gut auSgeführr. 5<>4fc»

Auf Wunich werden die Sachen
bgelw't n wieder ziirückqebracbt.

"Kindersärge
von t -i .i. uu 9177

Große S irge billigst.
Klein , Michclsberg 3.

Telepbon 3490.

J, P. Weimar,
Bilder- u. Spicgelrabmen-Fabrik,

Langgaffe 86. — Tel. 1990.
Moderne Einrahmungen

Photograptzi ständcr.

Trotz Steigerung der Schuh¬
preise ist es nur gelungen, versch.
Posten beff.Schude inCdcvrcaux,
Boxcalf. Kalb»n. WirhSleder
für Herren, Damen und Kinder
billig einzukaufen. Der frühere
Preis verschiedener Schube war
8, 12, 14 Mk. und sind die Mehr-
zabi der Schuhe mit den seitherigen
Originalpreisenu. mit dem Zeichen
„Original" und „Goodycar-Welt*
versehen, wovon sich jedermann
überzeugen kann. Um schnell da¬
mit zu räumen, verlause ich die¬
selben zu 5 , 7.50 8 , « 1.0 50
«Mk. Hausschuhe und «Pan»
toffelu zu allerdillig'tru
«Preisen. Wieb-kannl, führe,ch
uur gut« Ware 140

Ir Nenoosse 22.
1 Stiege hoch (stein Laden.)

Haben Sie sich
schon ein

5759

Puppenwagen
Prinzeß- u. engl. Form
von 3,50 bis 18 Mk.

Puppen-
Spottoflgeit

»on 1.50 bis 6 Mk.

Puppenbetten
»Oil 50 Mg . bis 22  Mk.

Puppenwiegen
von 50 Pfg . bis 14 Mk.

Haitis liier,
Kirchgasse 48.

Schönstes
Herren-

Gefchcnk.

Rauch¬
tische

von 3 Ml.
bis 16 Mk.

Rauch-
servitt

von 1 M
bis 10 M

5946
Kirchgasse 48.

Euretzagewehr
vorzeigen lassen? Das ein¬
zige  Weihnachtsgeschenk, das
allen Knaben willkommen
ist. Gänzlich gefahrlos!

Achten Sie auf den Namen
„Cureka" und weisen Sie
alles, was man Ihnen als
„ebenso gut" anpreist, zurück.

Curekn ist das alleinige
Original-Fabrikat und ist in
allen Spielwarcnhandlungen
zu haben. b0 2

' verloren
wurde am 23. November eine
Pcrlkette, die keinen materiellen
Wert besitzt. DaS Stück ist jedoch
ein teures Andenken und wird
deshalb dem Wiederbringer eine
aroße Belohnung zuaepchert. 5966
Bender, Juwelier , Wilheimstroße.

hatte ich Gelegenheit einen
grosten «Posten feiner Schütt¬
waren für Damen u. Herren
in Boxkalf , Chevrcaux und
Kalblcder (Zug., Schnür-,
Schnallen- u. Knovistiesel), oa»
irunler solche mit 4,X .V -Ab-
sütz«!t m Goodycar iNelt-
Sy cm Handarbeit u. Mac-
Kay einzukaufen. Auß rdem ist
meni Lager reich sortiert mit
Kinderstiefel u Kindcrschul-
siiefel, sowie sonstige prima
Fabrikate>. Damen», Herren-
n. Kinderstiefel in Boxkalf,
Chcvrcaux und «ÄichSleder in div.
Sorten und Fassons. Haus¬
schuhe und 'Pantoffeln in
großer Auswahl

Infolge meiner vorteil¬
haften Eiükänfe bin ich
in der Lage, zu staunend billige»
Preisen zu verkanten, und ist eS
daher für jedermann hoch-
lohnend, mein cnormrs
Schnhl-rger zu besichtigen.
Marktstrasse 22. 1.

(Kein Laden) ,
im Haused. «Lorzellanae chäfteS der

Firma Käst . Wolf.
_ Telephon 1894. 4416

lleberzieher-
Monogramme

können noch angefertigt werden
5478 Hochstätte2, tzth. 1.

Stickerin «7'L*
Tunt - u. Vodsticken  5983

Hermannstr. 24, 2.

Dienstag morgen wird

Rindfleisch,
das Pid. zu 60 «Pig. ausgehauen

Herdcrstrasie 21
_ tTorfabril_ 5975

Schuh-tzäudler
welcher Filiale errichten will erhält
Lokat umsonst. Off. u. Sch. 5980
an d. Exp. d. Blattes, 5980

U GM?
tiirM Heilmittel:

Düsseldorfer
Panscht xtrakte
m. Burgunder, Ananas,Ruin,
Arac. Geschmack ff Kaiser-
Punsch (alkoholfrei ) .
'/, Fl. M 2, "->Fl. M. 1.10.

inet.

reiner konzentrierter Apfel¬
saft, ohne jeden Zusatz
(alkoholfrei ) Fl.50 Pf.

bei 25 Fl. 10% Rabatt.
Znr Bowle 5597

sowie Hasel- n. Wallnüsse,
Datteln, Feigen, Nusskerne,Mandeln etc. in hervor¬

ragender Qualität.Antwort ! !
Das Spezialhaus für alkohol¬
freie Getränke nnd Gesund-

heitsnähnnittel
Friedriehsti 'asse 18.

Fcriispi ', 1968.

Geehrter Herr!
5<S bin Hebamme nnd durch den

Dcdrauch von Karbol . Lysol und
Sublimat sind meine Hände seit vier
Jahren rauh und rtsstz. Hatte ost
tirafce Htyc tu den Händen, habe alle
Mittel gebraucht, nicht« half. Aber
schon bet Gebrauch der ersten Dose
Jbree Rino-Salbe sind die Riste schön
zugeheitt.

Tredn . Hebamme Kr.

Diese Rino -Salbe ist in Dosen k
Mk. 1.— u. MI. 2.— in den meisten
Apothekenvorrätty . aber nur echt in
Lriamolyaituna weiß - grkln- rot und
Firma R. Schubert &ßo., Weinböhla.

Fälschungen weise man zurüik.

C cktra-.Kcr-
zen brcunen
am hellsten.
Beim Gust
wenig be¬

schädigt,per
_Dutzend 50,
75 .85,110Hier :t3.K «ihier,
Trog., Manritiusstraste.^

Mlm Mrm

M

Der

Arsteits-
Ilachrveis

dcS
Wiesbadeuer
General-

Anzeiger"
wird täglich Mittags
3 Uhr in unserer Ex¬
pedition MauritiuSstr. 8
angeschlagen. Bon 4' /z Uhr
Nachmittagsan wird der
Arbeilsmarkt kostenlos
in unserer Expedition ver-
adsolgt.

ÄünnUeiie ? ei '80N6ii.

^ >ucht. Eielogießer und Metall-
^  drcher kann sofort einircien
bei 4056
Heinrich Krause. Helenenüraße 29.
^ -ücht. ttunlischkosserg' i. 5715^ Oranienstr. 48
^ chnetder gesucht. 5917
~Srt Wkllritzstraße 3.

» scher gciucht. rmg, Ôtt.
Sch.-rsieinerstraße. . 5754

1 Hausbursche
gesucht 5774
Mainzerlandür. 2, Friedr'chShallc.
tzEddterer-rlehrung geg. Bergüoiing

gesucht. 2793
Hellmiindstraße 37.

jeden Standes Hermann Großer,
Stellenvermittler, Bureau„«Nctro-
pol", Schnlgaffe6, 1. 4537

Personal
jeden Standes sucht Hcruranu,
Groster, Stellenvermittl.. Bureau
„Metropol". Schulaasse6. 1. 4538

Verein
für unentgeltlichen

Arbeitsnachweis
im Rathaus . Tel. 574.
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Abteilung für Männer

Arbeit finden:
Buchbinder
Schriftsetzer
Dreher
Ziscn-Hobler
Friseur
Sch öfter für Maschinen
Schmied
Schneider auf Woche
Schre.ncr
Schuhmacher
Schmiede-Lehrling

Arbeit 8neben:
Buchbinder
Buchdrucker
Kaufmann
Küfer
Maler
Anstreicher
Lackierer ’<:
Tüncher
Stuckateure
Heizer
Tapezierer
Bureauaebülf:
Bureaudiener
Hausdiener
Herrschastsdiencr
Fnbrknecht
Einkaisierer i
Tagiöhncr
Krankemvärtep
Süiaff’ur
Büdmcister__

Weibiielie Personen.

a

Erfahrener solider Krankenpfleg.,
ärzrl. geprüft, sucht Stellung

Off. unter B. 100 an die Exved.
d. Blattes. 5139

sucht UlioitotSfteUe
Werderstraße 36

Frcntip._ 236

Fleitz. Aean
s. Wasch- u. Putzbeschätt. Näh.
Westendstraße 20, Ü. 1. St . 5804

IcuhgcS Mädchen sucht Aroctt
\S  im Wasd>en und Putzen
Näheres 5976

HeUmundstr. 27.  Bdh . Doch.

Mark extra
dem, welcher ein durchaus tücht.
selbsiänd. Haushälterin Stelle bei
einzelnem äll. Herrn od. Witwer
vernnttelt. Beste Zenqu. u. Empr.
vorh. Bescheid Ansprüche. Off.
u..D P. 22 an d. Exp. ü. Bl. 2938

für seinen putz,
redegewandt tind branchekundig,
am liebsten gelernte«Modistin, per
1. Februar 1907 gesucht. Gestalt
100 bis 120 Mark.

Offenen mit Referenzen oder
Zcugn.-Abschr. u. K. 5855 an die
Exped. b. Bl. 5882

Gesucht
geb alleinst Frau od. Mädchen
obne jed. Anhang, w. kl., mutterl.
Haushalt vorstehen kann.

Off. u. A. Z. 1 an die Exp.
d. Bl._ 5794
tf£ tn «Mädchen, welches bürgerlich
«12̂ kochen kann u. Hausarbeit
versteht, zu 2 Damen yes. 2507

Rl einstr.. 90 1

Gin braves Diennmädchen so¬
fort geiucht 5782

Schwalvacherstr. 30, 1 kmätchen kann das Bügeln
gründlich erlernen 5261

Sedonstraße 10, 1 Tr. r.
(HbAädchcn und Frauen können

nachmittags das Weißzcug-
näben, Ausbeffernu. Zuschnciden
«ri. Helenennr. 13. St .1. >645
klunge Mädqen lünnen Weiß-
Xi zeugnähen u. Zuschneiden
gründl. r̂lcrnen 2615

Schwalbacherstr. 23, H, 1. l.

(ftüricitthdies Jmin,
Herderstr. 31 , Part, l .,

SteUnmachweis.
Anständige Mädch, jed. Konfession
finden jederzeit Kost u. Logis für
1 Mk. täglich, sowie stets gute
Stellen nachgewieien. Sosortoder
später gesucht: Stützet-, Kinder-
gänncrinnen, Köchinnen, Haus»u
Alleinmüdchen. 401
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Ufenbela-, Sahlldpitt-,
. «ad GsMoid-Ilsakeli-Wana,

sowie alle

Toilette-Artikel in Silber
auch komplette

Btlrsten -Garnituren . Nageletuis
»-U den verschiedensten Zusammenstellungen findet man in grösster Auswahl

zu den WM- billigsten Preisen -WG dsi

r -'O- ? Dr . M. Alberslteim,
Fabrik feiner Parfümerien,

Lager amerikan . deutscher , engl , n frnnz . Spezialitäten.

ptfi **

Wiesbaden,
Wilhelmstrasse 30. Fernsprecher 3007.

Frankfurt a 91.
Kaiseistr . 1.

Versand gegen Nachnahme,
Illustrierter Katalog kostenlos. 4588

Optisch-mech.LeHmittel!
Modell -Dampfmaschinen von 3.00 bis 120-00 Mark.
Dampflokomotiven 6,00, 9,00, 12,00 bis 60.00 Mark.
Kinematographen v. 8.00 , Laterna magica v. 1.65 an.
Elektromotore , elektr. Bahn, Experimentenkasten , Be¬

triebsmodelle etc. in grösster Auswahl.
Barometer in fein geschnitzten Rahmen von 7.50 an.
Operngläser n. Feldstecher in jeder Preislage v. 7.50 an.

t PH.Dornet,Opfer,

Gute Ware,
billige Preise

u . Rabatt.
Aorkftratze 9 , Ecke Noouftrahe.

Bei 5 u. Io
Pfü.-Abnaüme

alles billiger.

Trotz meiner billigen Preise erhält jeder Käufer bei größeren Lmkäufm Nabatlipa m̂aiten und
wird der ifiabntt in bar oder in Waren ausbezadlt.

SJaffec-Cager in roh u. stets frisch
gebt. 8 Sorten reinschm. Ware

von 85 Pf bis 1.60 M.
Zucker von 83. Pf. an
Kaffee-Effeni Pack. 5 8, 10 Pi.
imGlasöOPf , p. Pfd.2 u.36Pf.
8 Sorten Tee p Psd. v. 1—4 Ui.
6Sort.Kakaop.Pid.1.80—2.40Ui.
Re>s 18. 20, 24 und 30 Pf.
Gerste iS, 18, 20 Pf.
Kaiserqries b Pjd. 83 Pf.
Hartqrres, gelb 21 Pf.
Haferflocken 3ö Pr.
Hafergrütze 28 Pf , Sag» 65 Pf.
Grünkern 35 Pf.

8 Sorten Seifenpulver mit
Na attsparmarken und Gratis
zugoben im Preise v. 7—15 Pf.
bei 5 u. 10  Pack billiger.

Prima Kernseife bei tO-Psd -
Abnahme 35 Pf.

Soda 3 Pid. 10 Pf.
Toilettenseife 3 Stück 25 Pf.
Schmierseife 18 P >.
Kerzen per P>d. 55 u. 60 Pf.

Rabattmarkenaut alle Waren.

Weizenmehl ab 5 d Psd. 17 Pf
Back- u.Puddinzpnlv. 3Sr . 25Pf
Mandeln
Schmalz
Nustbutter
Diobr
Niteilo 80 Pf,
Walnüsse
Salatöl

M. 110
per Pfd. 63 Pf.

55 Pf.
p. Pid. 75 P

Estol 60 P,.
38 Pf.

per Ctr. 80 P

In kurzer Zeit 183 M. für
Rabatt ausaegeben.

Litte ausichneiden, davon lä
lich Nutzen. — Bersenduiig

nach allen Stadlreiien.
Linsen p. Psd. 25 u. 40 Pr.
Erbsen 17, 18 und 20 Pf.
Lohnen 20 Pf.
Heu. Rübenkraut 20 Pf
Nein.Zwetschengelee Pfd. 25 Pt.
klpfelgeice per Pfd 30 Pf
ftaifergelee per Pfd. 35 Pf.
Äprikosenqelee p. Pid. 40 Pt
Preiseibeergelee per Pfd. 40 Pt.
Getrocknete Pflaumen 28, 35

und 40 Pf
Gemüse-Nudeln 28 Pf.
Hausmacher Nudeln 38 Pf
Schlost-Eier-'Nudeln 50 Pf.
Slang -Markron.26,30,40,50Pf.
Suppcnteich 28, 32 u. 40 Pf.

Salzbohnen im Fag 22  Pf,
Schnittbohnen 22 u. 25 Pf'

2-Pfd. 'Dosen 30 u 35 Pf.'
Brechbohnen2 Pfd. 33 u. 35 Pst
WachSüoanen2 P 'd. -tOu. 45 Pf.
Erofsn 30, 32, 25, und 30 Pst

2-P 'd.-Dosen 45 Pf.
Spargel 35, 45, 55, 60 Pf

2-Psü.-Dosen 55, 60 P,^
Prima Slang -Sparge>70u 80P .

2-Pfd -Dosen1 M. u. 1.20 M.'
Dicke Bodnen_ 45 Pf,

Lei 10 Dolen a ,es di Oger.
Ecbien uul Karotten
Kirschen, rot
Kirichen, schwarz

3-Pfd
Mirabellen

O > Pf .
50 Pf.
50 Pf.

Dosen 90 Pf.
50 u. 55 Pf.
2 Pfd. 1 M.

80 Pf.Apri'osen
Gartenerdbeeren 85 Pf.

auerkirschen 55 Pf.
Pflaumen 40 Pf.
Reineclauden 60 Pf.
Essig- und Salzgurken

3 Stück 10 Pf.
Häringe 6 und 7 Pf.
Obü und Gemüse zu den billigsten

Marktpreisen.

5748

Alle hier nicht angeführ en Artikel zum billigsten Tagespreis.
fleorg Kochendörfer.

hohe Wasserstiefel
in Rinds und Kalbleder , sowie Arbeiterstiefel nnd -Schuhe , Hokz-

schnhe re. empfiehlt zu billigsten Preisen 5291

Zchuhwaren-hauz Ernst,
Metzgergusse iS.

Ä^ö -'-W ' ' . T

Billige und praktische Weihnachts-Geschenke
von

Guggenheim & Marx , lim Fl
Marktstraße 14, am Schloßplatz. Telephon 3502.

Kleiderstoffe.
reine Wolle

• Meter Pfg. 175, 140,

§ülinlllchemM‘Ial  M -„rMI.2.10,1.75,
rroftümftosfe, “•110“ m.225,1.55,
AostSMstosse, >•“* M-.-rM-.145,120,
hauskleiderstosfe, s°stn’8<w"""■fflL, w, i°°.75

Skstr. u. !ar., moderne Mnster
Meter Pfg. 145, 115,

95
1 .S5

1 . 25

85
48
80

fehwaren in großer Auswahl.

BaumWollwaren.
Hemdentuche, ®!ä[1-S8att  4 «,-9.-7.
Settdamaste, -- I26,m 96<
weitze ger. Croife BiberM-.»Mso,50,4°,
Setckattune, " M„„P,,.^ 49,35,
Schürzenbaummolizrug, “ 120  üf » 72,°5.

ftlCli)er unö  ® lu,en' herrliche Muster

für Kleider und Blusen

Gesüllte Vettwaren.
Zeder-Deckbett mit 6 Pfund guten, gereinigten Federn Mk. 8.

50

i 1/»5 oder 2-schlafrig mit 7 Pfund Federn oder ä\  Ay
Halbdaunen. Mk. 15.- , 12.50 und

Zederbiffen mit 2 Pfund guten Federn,
zu Mk. 4.25 , 3 .50 » 3.— u. 2.

8«

Betlfedernu. Daunen «"Tm't 2,,„60
-, *v_ _ .

Herren- und Damen-Regenschirme
kolossal billig. Töl

Meter Pfg. 70, 50,

Meter Pfg. 48,  36,

25
75
35
25
50
423Q

Seidenstoffe für Miller und Linsen
enorme Auswahl » staunend billig.

Weißeu. farbige Biber-wasche.
weiß Köperbarchend mit Spitze und Stickerei -f 45

ä 2.75, 2.25 1.95 und 1*
farbig gestreift, Flanell j 25

vamenhemd
vamenhemd
Damen-Beiickleid ^
Vamen-Zacken
Herrenhemden
Mädchenhemden

weiße Köperbarchend

ä 2.25, 1.95 , 1.65 und
Flanell
ä 2.25, 1.85 , 1.45 und

ä 2.95, 1.95 , 1.45 und

ist«I20

aus farbigem Biber -ß 20
ä 2.45, 2.25 , 1.85 und I-

aus weißem Köperbarchendu. farbigem a Q
40 Pl-Biber von

vamsu- und Kinder-Ztrümpke
tzcS" i« bester Qualität . TBsl



Amts Blatt

Erscheint täglich. der Stadl Wiesbaden Telephon Nr. 19^

Druck und Verlag der Wiesbadener

Nr . 204.

Verlagsanstalt Emi , B - mm - r . ln Wiesba den . - : Manritlnsst - aste^

Dienstag , den 18 . Dezember §1906.
«1 . I « I,rq <" >«

Einladung
zur Lösung von Neujahrswmrfch -Ahlöfnngs-

karten.
Unter Bczugnalnne aus di - vorjährigen Bekannt-

wacliungen beehren wir uns hiermit zur öffentlichen Kennte
ms zu bringen , daß auch in diesem Jahre sür dresenigen
P-rsoncn , welche von den Gratulationen rum neuen Jahre
mtbunden sein möchten , Neujahrswunsch - Ablösnugs-
karten seitens der Stadt ausgegeben werden . Wer ctnc
iolche Karte erwirbt , von dem wird angenommen , daß er
oui diese Weise seine Glückwünsche darbringt und evemo
seine seiis auf EZesn .. e ooer Kartenznsendungen

E ^ Kur/vor Neujahr werden die Namen der Karteninhaber
ohne Angabe der Nummern der gelösten Karten veröffentlich!
und s. Z - durch öffentliche Bekanntmachung eines Verzrich-
uisses der Kartennummern mit Beisetzung der -zahlten Be¬
träge, aber ohne Nennung der Namen Rechnung abgelegt

M ^ Tic Karten können aut dem städt . Armenbüreau Rat-

Heus, Zimmer Nr . l3 , sowie bei den Herren:
Kaufmann E . Mertz , Wilhelmstraße 18,

W - E . Moebus , Taunusstraße 2o ,.
I . C . Roth , Wilhelmstraße 54,

,, Cr Moeckel , Langgasse 24 und
> ' A. Momberger Nächst ., Moritz ' traße 7.

gegen Entrichtung von mindestens 2 Mk . für das Stück in
Empfang genommen werden . '

Der Erlös wird auch dieses Jahr vollständig zu wohl¬
tätigen Zivcckkn Verwendung finden und dürscn wir dcsgalv
wohl die Hoffnung auSsprechen , daß die Beteiligung auch
dieieS Jahr eine rege sein wird.

Schließlich wird noch bemerkt , daß mit der Veröffent¬
lichung der Namen schon mit dem 24 . Dezember cr ., be¬
gonnen und das Hauptverzeichnis bereits am
31 . Dezember veröffentlicht werden wird . VOov

Wiesbaden , den 1. Dezember 1906.
Der Magistrat.

Armen -Verwaltung : I . « . T ravers.

Bekanntmachung.
Betrifft die landwirtschaftliche Unfall-
Versicherung.

Diejenigen Mitglieder der Hcffcn -Naffauischen landwirt.
sckasllichen Bernfsgenosseuschair , Sektion Wiesbaden lsradt-
lrns ), welche im Laufe des Jahres 4906 in ihren landwirt¬
schaftlichen Betrieben Betricdsdeamte oder Facharbeiter
beschästigl haben , werden hierdurch auigefordert » die in § 1 <
drs Unsallverfichcrungsgesetzes vom 30 . Juni 1900 und in
tz 40 des GenoffcnschastSstatnts vom 4 . Dezember 1001
dorqeschriebcne Lshnnachweisung bis spätestens den
5. JanNar S907 im Rathanse , Zimmer Rr . 2b,
iinzureichcn . Das nötige Formular wird eoen daselbir kojien-
los verabfolgt.

Für Betrie bSunternehm er , welche mit der rechtzettigen
Tinicndung der Nachweisungcn im Rückstände dlciben , er-
folgt die Feststellung der letzteren durch den Genossenschatts-
bezw. Lektionsvorstand ( N . G . s 108 Abs . 2 )._ Die Be¬
treff. ,wen können außerdem vom Genoffenschaftvvorstande
mit Ordnungsstraien bis zu 300 Mk . belegt , auch kann
gegen BetricbSunternehmer aus Ordnungsstrafen bis zu 000
Mk. erkannt werden , wenn die eingereichten Nachweisungen
tatsächliche Angaben enthalten , deren Unrichtigkeit ihnen be¬
kannt war oder bei Anwendung angemessener Sorgfalt nicht
tlitgehen konnte . ( R . G . 8 156 und § 157 .)

Zu den landwirtschaftlichen Facharbeitern gehören die
in Gäituereibctricben beschäftigten Knnstgärtner , woraus
besonders aufmerksam gemacht wird . .

Für Betriebsbeamte und Facharbeiter ist , saus ste
tlebkn barem Lohn freie Kost oder freie Wohnung erhalten,
brr Naturalwcrt mit 1 Mark 20 Pfg . pro Tag sür Be¬
köstigung und 50 Psg . pro Tag sür Wohnung in Anrechnung
iu bringen . . 5olU

Wiesbaden , den 7 . Dezember 1006.
Der Sektionsvorstand.

(Stadtausschuß ).

Bekanntmachung.
Das Mlitär -Ersatzgeschäst sür 1907 betr.

Unter Bezugnahme auf 8 25 der deutschen Wehroronung
vom 22. November 1688 werden alle dermalen sich hier aufha.
tcnden männlichen Personen , welche .

al in der Zeit vom 1. Januar bis 31 . Dezember 1887 ein¬
schließlich geboren und Angehörige des Deutschen Reiches

b) diests Alter bereits überschritten , aber sich noch nicht
vor einer Rekrutierungsbchörde gestellt , und

c) sich zwar - gestellt , über ihre Militarverhaltmsse aber
noch keine endgültige Entscheidung erhalten haben,

hierdurch aufgefordert , sich in der Zeit vom 2. Januar bis 1
Februar 1207 zum Zwecke ihrer Aufnahme in die Netrutieru .-g
stammrolle im Rathause , Zimmer Nr . 28 (1. Stocks nur vor
mittags von halb 9 bis halb 1 Uhr anzumelden und zwar.

I . Die 1885 und früher geborenen Militärpflichtigen

Mittwoch . 2. Januar 1907 , mit den Buchstaben ^ bis einschl E,
Donnerstag , 3. Januar 1907 , mit den Buchstaben F bis emschl . ! ,
Freitag . 4 Januar 1907 , mit den Buchstaben L bi « nschl-  O.
Samstag , 5. Januar 1907 , mit den Buchstaben P bis # C,
Montag , 7. Januar 1907 , mit den Buchstaben A, bis einschl . Z.

II . Die 1886 geborenen Militärpflichtigen ^
Dienstag , 8. Januar 1907 , mit den Buchstaben A bis einschl D,
Mittwoch , 9. Januar 1907 , mit den Buchstaben E bis einschl . V,
Donnerstag , 10. Jan . 1907 , mi , den Buchstaben bis emfäL M,
Tvreitaa 11 Januar 1907 , mit den Buchstaben N bis cmschl . R,
Samswg , 12. Januar 1907 , mit den Buchstaben S bis emfch . U,
Montag , 14. Januar 1907 , mit den Buchstaben B bis einschl . Z-

HI . Die 1887 geborenen Miltärpslichtigen

Dienstag , 15. Januar 1907 , mit dem Buchstaben B.
Mittwoch , 16 . Januar 1907 , mit den Buchten A . C. D.
Donnerstag , 17. Januar 1907 , mit c-f ' 0,1
Freilag , 18. Januar 1907 , mit den Buchstaben G , I,
Samstag , 19. Januar 1907 . mit dem Buchstaben H.
Montag , 21 . Januar 1907 . mit dem Buchstaben K,
Dienstag , 22. Januar 1907 , mit dem Buchstaben
Mittwoch . 23 . Januar 1907 . mit dem Buchstaben M,
Donnerstag , 24 . Januar 1907 , mit den Buchstaben N , O.
Freitag , 25 . Januar 1907 . mit den Buchstaben P . Q.
Samstag , 26 . Januar 1907 . mit dem Buchstaben R.
Montag . 28 . Januar 1907 . mit dem Buchstaben S.
Dienstag . 29 . Januar 1907 , mit den Buchstaben %  li 8.
Mittwoch , 30 . Januar 1907 , mit den Buchstaben W , L, A,
Donnerstag . 31 . Januar 1907 , mit dem Buchstaben Z.

Die nicht hier geborenen Meldepslichtigen haben bei ihrer
Anmeldung ihre Geburtsscheine und die zurückgestellten Mi itar-
pflichtigen ihre Losungsscherne vorzulegen . Die erforderlichen
Geburtsscheine werden von den Führern der Zwilstandvregister
der betreffenden Gemeinde kostenfrei ausgestellt . Die hier ge-
borenen Militärpflichtigen bedürfen eines Geburtsscheines sur
ihre Anmeldung nicht.

Für diejenigen Militärpflichtigen , welche hier geboren oder
damizilberechtigt , aber ohne änderweiten dauernden Aufenthalts,
ort zeitig abwesend sind lauf der Reise begriffene Handlungs-
gchilfen , auf See befindliche Seeleute usw .) haben die Eltern,
Vormünder -, Lehr -, Brot - oder Fabrikherren derielben die Ver-
pflichtung , sie zur Stammrolle anzumelden.

Militärpflichtige Dienstboten , Haus - und Wirtschaftsbeamte,
Handlungsdiener , Handwerksgesellen , Lehrlinge , Fabrikarbeiter
usw ., welche hier in Diensten stehen , Studierende , Schüler und
Zöglinge der hiesigen Lehranstalten sind hier gestellungspflichtig
und haben sich hier  zur Stammrolle anzumelden.

Militärpflichtige , welche im Besitze des Berechtigungsscheines
»um einiäbria -freiwilligen Dienst oder des Befähigungsscheines
L Seesteuermann sind , haben beim Eintritt in das _milt-
tärifcfee Alter ihre Zurückstellung von der Aushebung bei den.
Zivilvorsitzenden der Ersatzkommission , Herrn Polizeipräsident
von Schenck hier , zu beantragen und sind alsdann von der
Anmeldung zur Rekrutierungs -Stammrolle entbunden.

Die Unterlassung der Anmeldung zur Stammrolle in oben
angegebener Zeit wird mit Geldstrafe bis zu 30 A  oder mit
Hast bis zu drei Tagen geahndet.

Militärpslichtigc . welche mit Rücksicht aus ihre Familien-
Verhältnisse usw. Befreiung oder Zurückstellung vom Militär-
dienst beanspruchen , haben die dessalsigcn Anträge bis zum 1.
Februar 1907 bei dem Magistrat dahier schriftlich einzureichen
und zu begründen.

Nicht rechtzeitig eingereichte Gesuche werden nicht berück-

^ ^ Wiesbaden , den 11. Dezember 1906 . 5736
Der Magistrat.

Verdingung.

Die Lieferung und A -nuhr des Bedarfs , au
Dortland Zement z0 den städtischen Kanalbaulen im
KumiqiUre ' N4»7 s. ll im W - g- der dfs-mlichen
Ausschreibung verdungen werden.

Angeboisiormuiare und Verdingungsunterlagen können
während der Bormittagvdicnststunden beim Kanalbauamt rm
Rathaus - Zimmer Nr . 65 - m,es -h-u , dl- Verdingungs¬
unterlagen auch von dort gegen Barzahlung oder destellgeld,
freie Einsendung von Mk . - .50 de ogen werden. ,

Berichlosscnc und mit entsprechender Auffchrlft ver-
scheue Angebote sind tpätestcns vi§

umstag , d - n 29.  D zember 1906,
vormittags II Ilhr,

im Rathanse Zimmer Nr . 6b einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote cnolgt in Gegenwart

der etwa erscheinenden Anbieter , oder der mit schriftlicher
Vollmacht versehenen Vcr .reter . .

Nur die mit dem vorgeichrrebenen und ausgefullten
Berdingungsformular eingereichten Angebote werden bei der
Zuschlagserrciiung berücksichligt.

Zuschlagsfrist : 3 Wochen.
Wiesbaden , den 10 . Dezember 1906 . 59o8

Städtisck,es Kauaibanamt.

Bekanntmachung.
Zur Schreibaushil ' e im städtischen ^ Steuerbureau

werden einige Personen mit guter Handschtlst aus turze
3 -it sofort gejucht . . , . ,

Gesuche mit Zeugnissen sind umgehend bei uns em
jureichen.

mi ^ rn, - .n 14.

i218 v- Ibell.

Bekanntmachung.
Versteigerung von Bauplsthen gegenüber dem

Hanptbahnhof zu Wiesbaden.
Montag , den 3t . Dezember 1906 , vormittags

tt Uhr , sollen im Ralhause zu Wiesbaden, auf Zimmer
42 (2 . Stock ) zwei mit der Hanptironl , dem Hanplbabnhofe
gegenüber belcgcne Bauplätze öffentlich versteigert werden . ^

Die Bedingungen und eine Zeichnung liegen von 10 — 12
Uhr vormittags , von 4 — 6 Uhr nachmitlags , auf Zimmer
44 zur Einsicht aus . Auch können die Bedingungen gegen
Einsendung von 50 Pt . Jmereffenten zngeschickt werden.

Wiesbaden , 3 . Dezemoer 1906.
3249 Der Magistrat,

Verdrrr,ttag.
Die Herstellung und L .eierung der «arderoben-

tische in der Wandelhalle des Kmhauses zu Wiesbaden
soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung unter Wies¬
badener linier ehmer vergeben werden . ^ _ . ,

Angebotsiormulare , Berdinziingsnntcrlagen und Zeich¬
nungen können während der Dienststunden (9 — 12 und
3_6 Uhr) im Banbureau einaeichen, die Verdingungs-
unierlagen , ausschließlich Zeichnungen , auch von dort
gegen Barzahlung von 75 Pi, , bezogen werden.

D,e mit cnliprechender Ausschrist versehene Angebote
sind spätestens bis

Freitag , den » I. Dez -mber 1900,
vormittags V&  Uhr,

hierher einzureichen . . , x m . . ..
Die Eröffnung der Angebote erfolgt m Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter bezw . deren Verircter . ^
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefuuten

Berdingnngsiorniulare eingereichten Angebote werden bei
der Zuschlagseneitung berücksichligt.

Zuschlagslrist : 30 Tage . 0751
Wiesbaden , den 12 . Dezember 1906.

Die Baulei tung für den Kurhausneubau.
Perdingniig.

Die Lieferung des Bedarfs au Teerstrickeu,
Putzwolle und Haufseiteu ete . im Rechnungs¬
jahre 1907 i°U im Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Angrbotsformulare und Verdingungsunterlagen können
während der Dormittagsdienststnnden im Rathause Zimmer
Nr . 65 . eingesehen , die Verdingungsunterlagen auch von
dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von
50 Pta und zwar bis zum Termin bezogen werden.

Verschlosfene und mit cntiprcchender Aufschrift ver¬
sehene Angebote sind spütenens bis

Samstag , de » SS . Dezember 1906,
vormittags 11 Uhr,

im Rathause Zimmer Nr . 65 einzureichen.
Die Eröffnung der Angeboie erfolgt in Gegenwart der

etwa erich - lnenden Anbieter , oder der mit schriftlicher Voll¬
macht versehenen Vertreter

Nur die mit dem vorgeschriebenen und auSgefullten
Berdingungsformular eingereichten Angebote werden be¬
rücksichtigt.

Zuschlagskrist : 3 Wochen.
Wiesbaden , den 10 . Dezember 1906.

5803__ Städtisches Kanalbauamt.
* “ Bekauntwachiiû "

Fm Hause Roonstrasrc Nr 3 und zwei Wohn
HiiacH von je vier Z mmern , Küche, Spei,ekammer
Baderaum , je 2 Mansarden und 2 Keller alsbald zu ver
mieten Die Wohnungen können nach vorheriger Anmeldung
im Hauie selbst , Eingang recht - , 1 Stock , vormittags
»wischen 9 nnd li Uhr eingeiehen werden.

Nähere Auskunst wird auch im Rathaus -, Zimmer Nr.
44 , in den Vormittagsdienststunden erteilt.

'  Wiesbaden , den 23 . April 1906.
RR1  Der Magntrat.

Hineukgelttlaie

prtihÜMile kßr nnjfiiittelte fuit § en !iraii !te*
Im städt . Krankenhaus findet Mittwoch una Samstag

vormittags von 1l — 12 Uhr ein - unentgeltl . Svrechstunde
0ir undemilletlc Lungenkranke statt (ärztl . Untersuchung und
Beratung , Einw ' isung in die Heilstätte . Untersuchung des
AuswurfS rc.) .

WieLvaoen , den 12 . November 1903.
Ltäot . Uraukeuhaus -Berwoltnug



Nr. 294. 18. Dezember 1906, WtcSVadeiecr Wencral -Anzttzr ».

Bekanntmachung.
Auszug aus dem OrtSstatUt für die Nenkanalisatiou

der Stadt Wiesbaden vom LI , Aprit 18 !>L.

8 IS . Spül -Abtritte.
Die Spülapparate und Behälter sämtlicher Spulaborte

müssen mindestens bei Tag bei Benutzung jederzeit genügend
Wasser liefern. DaS Hauptzufnhrungsrohr der Wasserleitung
zur Klosettspülung darf demgemäß, ausgenommen bei Repara¬
turen, bei Tage nicht abgcstcllt werden. Bei besonders
dem Froste ai-sgesctzten Leitungen kann auf Antrag der
Beteiligten die RevisronsbehörSe die zeitweise Ab¬
stellung des HanptzufrihrungSrohrcs bei Gefahr des
Einfrierens anch bei Tage durch besondere schriftliche
Verfügung gestatten.

Mit Bezug hierauf ersuchen wir diejenigen Hausbesitzer
und Hausverwalter, welche von der angegebenen Erlaubnis
während des bevorstehenden Winters Gebrauch zu machen
wünschen, ihre diesbezüglichen Anträge im Rathause, Zimmer
Nr. 58, während der Vormittagsdicnststundcn mündlich oder
schriftlich zu stellen. 5802

Wiesbaden, den 13. Dezember 1906.
Städtisches Kanalbauamt.

Bekanntmachung. ,
Gesucht zum möglichst sofortigen Antritt gegen eine

beiderseitige Kündigungsfrist von 8 Wochen

Regirrungr-Baumeister
oder Diplom -Ingenieur für die Leitung umfangreicher
Neu- und Umbauten.

Bewerber mit Erfahrungen im städtischen Tiefbau--
wcscn erhalten den Vorzug.

Gefl. Bewerbungen unter Beifügung von Lebenslauf
und Zeugnisabschriften, sowie unter Angabe der Gehalts¬
ansprüche und des Tages des Dienstantritts sind bis
12. Januar 1907 an uns einzureichen.

Wiesbaden, den 14. Dezember 1906.
5890 Städtisches Stratzenbairamt.

Betr . Verkauf von Blumen und Kränzen vor
den Friedhöfen.

Bezugnehmend auf die Bekanntmachung des Herrn
Polizei-Präsidenten vom 17 Oktober 1905 fordern wir die
hiesigen Gärtner hierdurch auf, ihre Bewerbung um einen
Blumen- und Kränzeverkaussstand anläßlich der am Tage
vor Weihnachten freigegebenen Verkaufszeit baldigst an
unserer Marktgeldhebestelle auf dem Marktplatze in der Zeit
von 7 Uhr vorm, bis 2 Uhr nachm, mündlich anzubringen.

Wir heben ganz besonders hervor, daß nur hiesige
Gärtner zugelasscn und nicht mehr wie je 5 Frontmcter
zugewiesen werden.

An Standgeld sind bei der Erlaubniserteilung für
jeden laufenden Frontmeter für die Dauer des Verkaufs
20 Pfennig zu entrichten.

Die Platzverlosung und Platzanweisnng findet
am Samstag , den AS. d. MtS , nachmittags 4 '/,
Uhr am neuen Friedhofe statt. Zur Platzverlosung und
Platzanweisung etwa nicht erschienene Bewerber verlieren
ihren Platzanspruch. Das bezahlte Standgeld ist dagegen
der Sladtkasse verfallen.

Wiesbaden, den 13. Dezember 1906. 5801
_ Städt . Akzise Amt

Am Dienstag , den 18 . d. Mts ., nachmittags
3 Uhr , wird in dem städt. Versteigerungslokale. Bleich¬
straße 1:

3. kleiner weißer Hund
öffentlich versteigert. 5953

Hartwig , Vollziehungsbcamtcr

Sormenberg.
Bekanntmachung.

Der Privatier Heinrich Bach I, in Sonncnbcrg
beabsichtigt auf seinem in der hiesigen Gemarkung, Distrikt
„Mühlberg", gelegenen Grundstück ein Gärtner-Wohnhaus
zu errichten und hat hierzu die AnsiedelungS Genehmigung
nachgesucht.

Es chird dies zur öffentlichen Kenntnis gebracht mit
dem Bemerken, daß gegen den Antrag von den Eigen¬
tümern, Nutznngs-Gebrauchsberechtigten und Pächtern der
benachbarten Grundstücke innerhalb einer Präklusivfrist von
zwei Wochen bei dem Herrn Landrate in Wiesbaden,
Lessingstraße 16, Einspruch erhoben werden kann, wenn
der Einspruch sich durch Tatsachen begründen läßt, welche
die Annahme rechtfertigen, daß die Ansiedelung das Ge¬
meindeinteresse oder den Schutz der Nutzungen benachbarter
Grundstücke aus dem Feld- und Gartenbau, aus der Forst¬
wirtschaft, der Jagd oder der Fischerei gefährden wird.

Sonnenberg, dm 11. Dezember 1906.
Der Gemeindevorstand.

In Vertr. :
5734 He». Kade , Regieruvgs-Neferendar.

Zur gef!. Beachtung.
Mache wiederholt meine werten Kunden darauf auf¬

merksam, daß ich mein Geschäft seit 1. Juli 1906 meinem
Sohn Adolf übertragen habe. Zählungen und Aufträge
bitte ich gefälligst demselben zu übergeben. 8910

Hochachtend Christian Schaas , Igstadt.

Tranrport-Rokl-znhrgeschäst von
Heinrich Stock,

Möbeltransport in der Stadt und über Land, Ausfahren von
Waggons jeder Art, Uebernabme ganzer Bauten bei prompter
_ und billigster Berechnung._ 3453

Petroleum-Lampen allerer»
mit Patent-Brenner ete.

Garantie für gutes Licht . Prima Ware zu billigen
Preisen. 5229

I » .

kWlM - M
vorzüglich im Geschmack, gut bekömmlich und sehr
als passendes Weihnaohtsgescnenk o-eej£,.f. t

empfiehlt 6 bDe h

Jakob Stengel,

M. Metzprgasse 3. Tcl.
20 )6.

Cognac

Schaumwein ■Fabrik , Sonnenberg,
Niederlage bei : gjgn

(E Anj . Korthener , v„.
Strasse 2o,

August Engel , Taunc
Strasse 12 u. Wilheimstr 2

J.  C . Keiper , Kirche 53
V1»; keiper , Webê l
J . Kapp Aachf , Qoldg £
Jac . fediaab Grabens ?. ?
Lorenz Becker , Kais«,

Friedrich -Ring 44. *

C . Acker naclif.
Hees jr .) , Gr Burgstr . 16.

Gabriel Becker , Bis»
marekring :>7.

Eduard Biihm , Ado !fstr . 7.
Wilh . Hcli . Birck . A.del

heidstrasse 41.
Jol ». Hanb , Mühlgaase 17.
Eonis Hotmanu , Adel¬

heids trasse 50.

In allen Preislagen.

Cotmad Hervorragende deutsche Marke,
DD" Preise auf den Etiketten. “^ 3

Scherer$ Co. Langen. (Frankt. e.M.)

Niederlagen
duroh Plakate kenntlich.

Man verlange ausdrücklich

Scherer’ sCognac
weil minderwertige Nachahmungen
des höhern Nutzens wegen vielfach

angeboten werden . 2195

befindet sich

nur Friedrichstratze u.
_ Vogelsaug.

Mbel-Tramporte'
per Möbelwagen u. Federrolle werd. prompt ». billig ausgeführt »o,

Johann Poetsch Wwe,
_ _ _ Biebrich, Bachgaffe 28.

100

826

allen ©rügen
(Gelegenheit- •

. ... ■ - . - , —>-. ,16, 18 Mk..jetzt
4 . 5 , 6 , 7 , 10 Mk Einzelne Hosen, Joppchen ic.
werden zu jedem annehmbaren Preise vermusl 5175

Schwalbachcrstraste 30 , 1. Tt.

Kinder-Anzüge, Jjj
tauf ), früherer Preis 8, >0, 12, 14, 16,

Ca. 40,000 Stück ,3ms
Orangen Zitronen

Dtzd. 35  Ps . Dtzd. 40 Pf-
ünanar(erwarten-) per pfö. 8V Pf.
Gkilbknßr3. F . Sclaaat*,

marke , ,Obngos 1 .
wartet werden kann.

stets in alldn Grössen , Breiten
Ivuid Preislagen vorrätig.

Spezialität : Meine fugen-
_ losen Kugelfassonringe Schutz>
Gravieren umsonst , worauf ge-

4631

Ott « Bernstein *3uwKer,
Wiesbaden , 40 KSrchgasse 40 , Ecke Kl . Schwalbacherstr.

1 MM

Unterricht für Damen und Herren.
Lehrfächer: Schönschrift, Buchführung (eins., doppelte u. amerika,

Torr - 'pondenẑ Kaufmann . Rechnen (Broz.-, Zinsen - u Conto-Toeee
lkechnen), Wechielleüre, Kontorkuude, Stenographie , Mafchinenstreib

Abead-Knrsê̂ ^""̂ ' Uni> M'rcr  ® cfol3- Tage», n
. .. 8on  DeschäftSbüchcrn . unter B -rüdsichtigv
der S !-uer. selbüel >ifiavuiig , werden diScre, auSa-führt
-4C1UI -. Reicher,  Kaufmann , iangj Fach,ehr. a. größ. Lehr-3 «s

Lulieurilatz In , Parterre und 1. St.

Bieiienhouig ; Akademische Znschneide-Schnle
per Pfund ohne Glasg arantirt rein.

Bestellung per Karte wird sofort erledigt. Die Besichtigung meiner
Standes , über 90 Völker, und Probiren meiner verschiedenen Ernten gerne

gestattet. £ ar | J » ! * » etO ! * i US,
Telephon 32® nur Walkmühlstrabe 46 Telephon 3205

Bienen -Honig
(garantirt rein)

des Bietteuzüchter -Bereins für Wiesbaden
und iimgegend.

Jedes GlaS ist mit der „B cr t i n 8 p l o mI' t" versehen.
Vcrkau »stellen : Quält , Morklstraür, Vogt , Hellimmdstrabe

RtUchgcbek. Mvruzstr. 1, Hofmau «, Adeiheidstraße stv, Wcber-
Knisre F-ricdrichriirg2. Groll Goerhestmste, Ede Adolftallee

Bei Henm Larrkee , Oraiucnstraße befindet sich eine Verkaufs
stelle nichl mehr. . _ 6574

von Fti . J . Stein , Wiesbaden, Luisenvlatz la , 2 . Gt
Erste , älteste » . prcisw . Fachs hule am Platz«

and sämmtl. Damen» und Kindergard.. Berliner , Wiener Engl, uw
Pariser Schnitte. Leicht fahl. Methode. Borzügl., prakt Ualerr. Gründi.
Ausbildung f. Echneideriiinen u. Direkte. Schül.-Aufn. lägt. Loft. w.
»ngefchn. und eingerichtet. Taillenmust. incl. Futter »Änpr. Mk. l ^ o.
Rockschn. 75 Pf bis 1 Mk. 8?«

Hüsten -Verkant ' ; Lackb. schon von M . S.— »a. StvM-
von M . 6.50 au, mir Ständer vo» 311. 11 _ an.

& vv
&

V’<r>»

WM
in guter Qualitätsware bietet der

Ausverkauf [vonH li. 3- 8Ihr)
der Glas -, Porzellan - n. Lampcnhandlnng

von Ludwig Holfeld, Rllhuhosstr, 16. 4190

Sort mit den schmierigen und stinkenden Oel-re. Nacht¬lichte und Lampen. Kaufen Sie die patentirtcn, garan¬
tiert geruchfrei und sehr sparsam brennenden, beliebten

Ĝ sundheits- 1
Finden,

I Qualität,
p. Dtzd . 1 Mk., I

p . ’/t Dtzd.
60 Pfg.

Irrigateure,
nach Professor Esmarcb,

eomplet mit Sciilauch -, Matter - und
Clystier -ßohr

von Wik . I . — *n.
Grosse

Auswahl in

Snspensorien
Clystier-

Spritzen
von 50 Pf . an . I

\

nu, Unikum-Lampen
Das Ausfahren von Waggons , sowie anderer

Lastfnhren aller Art übernimmt 5514
Karl Güttler,

Dotzheimerftratze 103. Telephon 508.
Auch sind daselbst Lagerräume , Keller « . Werk¬

stätten zu vermieten.

.ohne Zplinder. Verbrauch an Petroleum etwa' bis Vs Pig
in 10 Stunden. Ausstellung und Verkauf bei W . Masstg»
Wellritzstr. 25 u. Weftcndftr. 36, sowie Rhcinstr. 63
und Karlftratze 31. > 5012

Generalvertreter : Kaufmann Jo ««0b Liss.

%
Chr. Tauber, Artikel zur Krankenpflegt*

1768 Kirclnrasse 6. — Teltmlion 717.

J .Hetzel , Goldschmied,
Bismarckring 38,

Parterre . — Kein Laden.
Verkauf von Hold - u . Silb - rwaren , sowie

Ehren zu ausiergewüünlich billigen Preisen.
Geiegenheitskauf: Hiiiige Hriiiantringe.

N-paraturen billigst und gut . 5487
Lb-jährige Tätigleil am hiesigen Platz».



Sit . 2SL 18. Dezember 1906. «leS »a»euer 9 rnexnUmn^et%ft,

Chasalla

Normal Fass.

v . R. P. No. 165545
Ist der einzige fertige Stiefel nach Nass,
der die natürliche Form des Fusses erhält
und die ungezählten Fussleiden verhütet

und heilt.
Normitl-Fnss.

Falsch beschuht. Im Chasalla«
Normal-SueM.

Von ersten ärztlichen Autoritäten
geprüft und empfohlen.

Allein -Verkauf
für Wiesbaden\

Ferdinand Herzog
Hoflieferant

Sr. Hoheit des Prinzen Ed. von Anhalt

Telephon Nr . 626.

Die Broschüre:

„Engelhardts Chasalla -Normal-Stiefel
und die Fehler der Mode-Beschuhung“

wird auf Wunsch gratis und frei versandt.

1670

K. Eidifiorn
vorm.

, l  Tremus,
Wiesbaden , Neugasse 15,

nächst der Markt Strasse.

Lieferant verschied . Behörden
und Kassen.

Solide Fabrikate. 468f

_ _ Billige Preise.

Adolf Ilaybncli,
43 Hellinundftraste Wiesbaden , Hellmundstraste 43.

h Ztgarren-Grotzhandlung und Klemverkauf.
^efte und billigste Bezugsquelle für jeden Rancher, sowie für Wirte und

Wicderverkäufer.
Proben und Preisliste« zn Diensten.

Wcihnachtspackungeu in Kistchen von 25 und 50 Stück von 1 Mk. au.
Tpezial-Geschaft für Kaffee, Tee, Kognak. (Eigene Kaffeerösterei.) 438^

kigeris Werkstatt.

Geeignete und preiswerte
Weihnachts - Geschenke

der Firma

Neubau

Langgche
neben dem Taghlatt.

Pelz-Stolas o©

(lang und j Q 50 OK 1$
voll) lö . bis öü In.

Ferner:

Kininm“&h"oif*“ on2.®bI»i2i.
Kiii rase 3.“«.351
IMl®! 4. 50  w.251
Nlfia.. 4.50
Diihef"‘ ' '
taiilon,Offssum. litla ein.ein.

sowie echte

Km,StEiigmariiBr. Ms etc.
Kindar»Garnitiren

Muff und Kragen
fe Pelz und Krimmerstoffen

von 95 Pf. bis 12 M.

| Matrosen-Kappen
in schönen neuen Formen

von 75 Pf. bis5 M.
Einrosten Amto -KappenWert bisLdl.

jetzt 50 Pf. dis1.50.

Handschuhe
Glace. 4-knöpf.

295 t 95 4 50. , II 1. , HI 1 . .
Warme Handschuhe OK 0 25

Paar ÖU Pr. bis
„ lange Handschuhe 4 75j>—ii4 95 11sehr beliebt * « """""-l . m.

Fächer
in Gaze gemalt und mit Flitter

von 50 Pf. bis 7?0M.
echt Strauss

von 95 Pf. bis 25 M.

Gürtel
in Lack, Leder, Stoff und Gummi,

reizende Neuheiten — Riesige Auswahl

Letzte Neuheit : [jjllll' GliHimi' GÜitliL

I
PUpGii! rs und Miss

Blusen
rein seidene Binsen

3” ti. 121.mit Spitzen-Einsätzen
reich garniert

Sgattl-u.lH!iia 1(.5c>
auf Futter 1U , 619

Wollene Blusen in grosser Auswahl.,^

mit einf. Bügel von 98 Pf . bis 5 M.
mit Sprunghügel 1 . 50 big ^. 50
reich gestickteTaschen 3 . 0̂ bis 10 M.
Ledertaschen 65 P £ bis 8 .50M.

Putz
Sämtliche Damen - und Kind erhttte
sind im Preise bedeutend reduziert, zum

Teil bis zur Hälfte.
Reizende Neuheiten in Hutnadeln,

Puppenhüte — Schleier.

Weisswaren
Spitnen und Chiffon , Schleifen

und Jabots«
25 Pf. bis3.50M.

Colorets in gestickt und Seide
15 Pf. bis 1.50 M.

Brüsseler Pointlace
(Handarbeit) 5378

Garnituren , Kragen , Einsätze
1 .25 bis 9 M>

Große Weihnachts-Ausstellung
in unserem neuen eleganten Verkaufslokal.

Gerstel & Jsrael,
Spezial-Haur für Vainen-Moden.

t

Uhren, Gold- u. Zildewaren
in großer Auswahl zu bekannt billigen Preisen , unter Garantie für gute

Qualität.

IX « Uhrmacher,
Iforitzstrasse 4. 4677

Neubau 31 Metzgergaffe 31 (nächst der Goldgasse).
Rosinen . . Psd. 35 Psg.
trist . iUZncker„ 21 Psg.
Blockschokol. . 63 Psg.
WallnüffePfd .25».35Pfg.

Korinicn . Psd. 3V Psg.
Hamb.lUZuck. .. 23 Psg.
MandelnPsd.S0b.12«Pfg.

(frisch eintreffend).
Kochnrehl Psd. 13 und 15 Psg.. Brillant -Mehl Psd. 18 Psg., bei5 Pfd. 17 Psg.
Sämtliche Backartikel, Butter -Ersatz Sützrahnr Margarine Pfund Mk. 1.00.

offeriert mit Rabattkaffenmarken . 5634

Sultanine « Pfd. 35 Pfg.
gest. Zucker. „ 20 Psg.
Orangen «. Zitroueu

Stück4 u. 5 Pfg.



Za Weihnächten
empfahlt

Gold- und Silberwaren zu den billigsten Preisen,
Prinzip : Führung nur solidester Fatirika’e.

Grosse Auswahl. Reelle Garantie,

Mitglied der (Deutschen Uhrmacher-Genossenschafl*)
Kirchgasse 32.

*) Die Genossenschaft ist e ns Verein -nnt von Fach'
leuten , welche nur Ritte Uhren zu mitssp* Pre <en in den
Gebrauch brinct . Sie führt nur Uhren , v eiche .uf ihre Zu¬
vor äss'gkeit vorher sorerfiUtip geprüft ivurden. 8917

wegen Aufgabe des früheren
Ladengeschäftes.
Große Auswahl

\ ^hrerr» Schmuüfache«, ß  er«

Phonographen , W

Platten u. Watzen . ^
Adolf Dos *mann , 5169||

üstiheimerstr . 4 . ( Kein Lad ’ n) . ^wmm.

Nr . 294. IS. Dezember 1906. ^VteSbavener ® c

Tlutturliaifer Leberwnrii
nach Haus mach er - Art!
lEdL 11Slim 9 Adolfstrasse 7. 4734

♦ UHREü und EOLDWAREN . ♦
y —=5^ =====  Wegen Abbrueh des Hauses Verkauf üu . = =

=zd ?!!—~ ä . . zu jedem annehmbaren Preise . .

L. IissiK § er GZ Langgasse 5 « ^♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦ ♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦
Willkommene Weihnachts-Geschenke!

Ensm billig!
Tarnen Reform -Schürzen , solide waschechte Qualität . . nur 88 Pfg.
Damen -Hofen » weiß und bunt. . nur 88 Pfg.
Stricksockcn, stark und haltbar . . . . . . . 3 Paar nur 88 Pfg.
Biberbettücher , weiß und bunt. . . . . . . . . . nur 88 Pfg.
Herren Unterhosen , beliebte Qualität . nur 88 Pfg-
Damen Nacht-Jacken, bunt . . nur 88 Pfg.

Außerdem größte Auswahl in
Herren -, Damen - uns Kiirder-Wäfche, Unterzeugen , Strümpfen,

Mannfaktnrwaren re. 435?

Säcfss, Warenlager ML Singer
Fernsprecher 976. Ellenbogengasse 2.

empfehle zu bedeutend ermäßigten Preisen:
Glaeö -Handfchuhe Paar 1.50. 2 Alk., 2.25, 2.75, 3 Mk..
Glaed -Handschuhe» feinstes Ziegenledcr, Paar 4 Mk., 3 Paar 11 Mk.,
Ball - nnv GefeKfchafts-Handschuhc , Zuchten- und Venezianische

Handschuhe, Krimmer -, Mngwood -, LcSer-Jmitation -Hanvschnhe,
Wildleder -, Reit -, Fahr - und Militär -Handschuhe,
Glacv , gesüttet, in allen Preislagen,
Kinder -Glac « , mit und ohne.Futter, in allen Größen,
Krawatten , aparte Neuheiten , in den nettesten Mustern und Fassons,
Kragcnschoner , Hemden , Kragen , Manschetten , Prof . Jäger -Wäsche,

Portemonnaies » Taschctktücher»
Neueste Leder- und Perltaschen , Ledergürtel , Gummi - und

Gold -Gürtel . 45öl

17 Langgaffe 17. ^ C fc . U 'öj*  Handschuh -Geschäft.
Schöne Handschuh-Kartons gratis.

runästüek - „„dHypotheken «Markt.
Brundstück- Uerkehr.

JL &gebotG,

Das.lmmobilien*6escMft vonJ.Chi*. Glücklich
Willtelmsrrusse 50 . Wiesbaden,

empfiehlt sich im An - und Verkauf von Häusern und
Villen , sowie aur Mietiic und Vertu ie4hon <; von
katienlokalcK . Hemcbafts -Wolimänscn unter coui.
BediugBug. B. —Alleinige Haupt -Agentur des „ Xordd.
Jhloyd " , Biliati za brifinalpreiicn , jede Auskunft
Krstis. — Kanal - and Am ikcithamümig . — T eL no03
AVnud mit prima Eisen
"itr  Warengeschäft preisw
zu vcrk . Off . u. H. S . 1 a.
d Exped . d Bl _ 57*0
Ein Grundstück
direkt an der Biebricheritr. umerh
Dotzheim belegen, Gröge 1 Morg.
89 Rut , für Gärtnerei geeignet,
ist preiswertz» vcrk. Näh. in
der Erped. d. Bl._ 3891Molfshöhe.

In Setrl. Lage Wiesbaden;

Villa.
i Zimmer, Diele. Bad. 3 Man-
arden und allem wnst. Zubehör,
inter lehr günst. Bedingungenzu
erlaufen.

Seltene Gelegenheit
Preis 48 000 Mk

Off. u M. O 5386 an die
kxved. » Bl._ 5386
»Ui ' all HoU« mit 1600 w
/Ivvll , uc erfcjjiiä. sofort
Äiverkaufen llk durch 5303. Karl, Schul,»fse 7 Tel. 2 >85

Häufet in Dotzheim, gut ren
tabcl, nähe neuem Bxerzier

Klotz, einzeln ob. zus. tnlungt-
jalbcr billig zu Bert. Zu erfr. b
«ionhausen. Dachdeckermstr. 5089

Zu verkaufen
SSoImm.Geschäftshäuser,
Grundbesitz, Geiqäfte,

Hnndelsurtikci ufw. Der¬
artige Anzeigen unter
Chiffre besorg! für alle
Zeitungenu.Zeitschriften
zu deren Original-Zeilen¬

preisen die Annoncen»
Expedition von

Daube & Co.a .m.b.H.,
Frankfurt a . BI.

Saus mit Bäckerei, neu eingcrirfjt.gute Lage, auf gleich ob. spät
zu teriiiieten od zu verkaufe»
Off. nnt . H O 3856 an d. Erp.
d BialtcS 3856

#jtm ückiges HauS an» Stall u
Vst Garten in Dotzhe.m. geeign
für Wäscherei, zu oerl Näh in
der Exped d Bl • 3146

A^ etzr günst. gel. Bauplatz 49
Nuten bei düedcrnhaukeu

lTounu»), Nabe hübscher Billa-
stiebender Wassel, 5 Min v. der
Stauon lrandeitSbalber billig zu
verl. Näh. T . Jacobs , Priv.
Niedernhanfen. 4582

Pie*iiiiHialnliea- und
iiptljftoijMtai:

von

J.&C. Firmenicb
Hellmundstr . 33 , 1. St .,

empfiehlt sich bei An- i>. Verkauf
von Häuser», Villen, Bauvlätzen,

Ncrmiilelung von Hhpoitzekeu
u, s. w.

Eine Villa, Nähe des Waldes
und Halicstelle der clektr. Bahn,
mit 2 Wvbn., jede 4 Zimmer,
1 Kücheu. Zuveh. u. eine Wohn,
von 2 Zim.. 1 siüche u. f. w.,
schön angelegt. Garten, Terrain
ca. 33 Nuien, wegziigsbolber für
58 003 M. zu verk. durch

J . & C. Firmenicb,
Hellmundstr. 53.

Ein Haus, Kaif.-Friedrich Ring,
mit 5 jund 4-Zim.-Wobn., mit
allem Komi. auSgcst., für 196 00«)
M„ mn nn m Ueberfchub vcu
ca. 2000 M. zu verk. durch

•I 4k C. Firmenicb.
H-llmundstr. 53.

Em schone; Hau; in Eclen-
beini. gure Lage, m 3 Wohn, von
je 2 Zim. u Zudeh. u 3 Wohn,
von je 1 Zim. ii Zubehör, für
25 000 M. »ii! 6000 Anzahl zu
verkaufen durch

Ji4C.  Firmenicb.
Hellmundstr53.

En ki WobiihauSm. 2 Wohn-
von je 2 fjim u Zudeh. grober
Garten mil ca 4 > Hochstämmeu,
viel Zwerg»»!!. Erdbeeren ulw.
Terrain • 83 üut . für Girlner,
such slS Lagerplatz für große Ge-
schäfie, affend, für 36 000 M. zu
verkaufen durch

J .AC . Firmenicb.
Hellmundstr, 53.

Ein Hau-, weilt. chiaoi.ei!. mit
nn Souterrain Luden u. Lade»-
zim, jede Eloge zveimal 3-Zim.-
Wohii., groß. Ho , kl. Torfahrt
für 8t.>000 M tu vcrk. durch

J . & C . Firmenicb,
Hellmundstr. 53.

Ein sehr schöne; reiiiabl. »euer
HauS. weist!. Siadtieil, in. Borderb.,
2 ^3-Zimmer-Wohn., Htd verfch
Werkst, u I> u. 2-Zim.-.Wohn,
für die Tore v. .130 000 Mk. zu
verk., ferner eui Hau» mit Laden
und gutgehendem Laiilergeschifl,
Nähe AiieSdadenS. Terrain 17 Nr.
für 35 000 Mk. mit 8000 Mk.
Anz. zu verk. durch

J . 4 0 . Firmenicb,
Hellmundstr. 33.

Wegzug- halb, eine prachi». Villa,
Nähe de- Kurparks mit ca. 12 bi;
14 Zimiuerii u. Zudeh., schönem
Garieil. Terroin, ca. 30 Nut. für
105 000 Mk. io,ori zu verk. durch

J «V C. Firmenicb,
Hellmundstr. 33.

Für Gärmerei u. Geflügclzuchi
u. i >v. geeignet sindc«. 4 Morg.
Wiese mit stiebendem Waffer, die
Rute für 55 M., sowie eine
Wiefe «benfall- am flieb-noeS
Wasser ca. 3'7z Morg. groß, die
lltuie für 120 M. zu verl, d

J . & C. Firmenicb,
Hellmundstrabe 53.

Ein schönes, neues Haus mil
im park. 3 Zim und Laden, fönst
jede Etage mit 3 u 2-Z.-Wohn
Ekö., Stallung . JJiemife. und 3
Wohn von je I Zim lind Küche,
für 76 000 M. ruck einem Ue er-
schuß von 800 St. zu verk durch

J > & C . Firmonicb.
H«ll« n»»strsbe 33.

Ein u«»e« Han«, Nahe Niedern-
>d»»ieu » ii 3 V,tu . «»n je 3
Zim. und Zudeh, fchduer Garten,
Terrain : 3» «tut , f IS 00 1 M.
zu »etfaufen durch

J 4k V Firmenicb.
Hellmundstr. 53.

| | ^ in der vorderen Wu>k-
«EL iil mübistrabe nebst Bau- Bäckerer

steile zu verk. Nah Lianbiir au, > zn vermieleu oder zu verlanfeii
Nveiiistr 7 !. ■5"0 -stu, B>eich,str. 30

tu 1 eveui. oouc Äurg
fchafl. Rückzahlung u.

Uebereinkunfi. 3023
MiileihauS, Berlin, Ali-rechtste i

Nnckvorio er eien.

gegen bequeme
Rakenzabiung verieidl

diskret und schnell zu foulanlen
Brbinqungeu. Selbstgebcr<£ . A
Winkler , Berlin W 57, 7an>
steinerstrabe l0. Glänzende Dank-
ichrciben. u'977

6?Wer bar Geld brauch! wende
sich veriraueuövoi an E.

Grundier, Berlin IV. 8. Friedrich-
strabe 196. Anerkannt reelle,
schnelle und diSkrcle Erledigung
Äiaieurückgahlung zulässig. Prov
a. Tanedn sttuckv erb 3/3 .:
»«ult ö-ianrhen an jedermann

ohne Borfpesrn fof. M Zahl,
Kcinmaudit-Gesellfch., Berlin ,09,
Kmomandanienstr. 60 >3!uckpor:o
erwunichl B-e!e STanffdjreneit)

3092

«zu ns i. Hupt?! efe«,
** auf '4 . Hysotocke»

sind sie:? Privai -Kapilalien̂zu
begeben durch 517

Ludwig Jstel,
We eraaffe 16, i. Fernspr. ulsil
Gcschüstsstunden von 9—1 uae

3—o Hör.

Geld am Raieurückzahiubj
giebt itLnbim » » " -

Berlin 13U Pragerstr. 29. 7ln^
fragen kostenlos. Riickvorlo j ,
Sch. eld Darlosinc ui jeder

unier den konl. BediiiguNlÜ"
verm. an ree e Leure f57>
!)>»d. (« erber . Barmen. (Rückbst

Hein Uns -SMtt
Tjrckr vom Bankgeschafl
Verpfandung des HauSstande-i
Bürgschaft od. Lebensversicherung-'
abschliib, auch Hypolbckcn hefcbafl1
Bankvertrerer 21. Bad , Wiesbaden,
Nüde- öeimerstruße 23. 677

Myp oth &h eM - besuch  e._
,s-

bis 1500 Mk,
doppelte Sicherheit, eo. dhoothek.,
aut h Manal« gegen gute Zinsen
gejucht Off. u.. Z 3830 an die
Exved d. Bl. 3903

juckle per sofort 16000 M» ""
^ i.  oder 2. Hypothek.

Cffeti. u A. H. 100 °n d>r
»r,e « d Bll_ *<£-
rtitt I. Jan . 'uche 1 Hypô '
*FlhOOO M., Taxe 30000 m
auf neue» Hau; bei der Siad'

Off. u. O. H. 5345 an »;!
Exped. d BI. bölv



Ausverkauf!!!“wa
Wegen Umzug und Aufgabe des

Parterre -Uhren -Geschiifts
werden Juwelen , Nliren , Goldwarctt zu enorm billigen Preisen
unter schriftlicher Garantie verkauft. Jedes Stück ist mit billigen

Preisen versehen.
Reparaturen wie bekannt, schnell, gut und billig. 5867

Gustav Frank , Uhrmacher , Telephon 1830.
Sekiwalba-Iierstreike 37 , va t. — Kein Paden. — Weltulir.

Günstigste Gelegenheit
für paffende Weihnachtsgeschenke.
Nur noch 14- Tage , da bis 1. unbedingt geräumt sein muß.
Billiger wie aus jeder Bersteigcrnng rc . Haus- und Küchen¬
sachen, Porzellan, Glas und Nippes, Bijouterie- u Lederwaren, Pom¬
padours, Bronzesachen, eine Partie großer Bilder in Gold- und

anderen Rahmen. 5931
Christ . Neininger . Ellcnbogcngasse 10, Laden.

Zu Weihnachten
grosse Auswahl in

nürnberger Lebkuchen, Marzipanwaren,
Spekulatius -, 1
Butter - , | per Pfd. 1 Mk.
Anisgebackenes -

sowie alles andere Konfekt billigst.
Empfehle meine

selbstverfertigten Pralinee’s
in nur prima Qualität. Besonders mache ich auf meine

Weihuachtsattrappen
ZU 10 Pfg . und höher aufmerksam . 5858

Alfred Signier,
Konditorei — Wellritzstrasse 38.

MAX BOEMIJ«
Inhaber Henry Wiemer.

Uhren>». Goldware» iil MV AmL
Eines der ältesten Geschäfte am Platz.

Jetzt Mühlgasse 17, Ecke Häfncrgasse, früher Michelsberg.

Ab<5. h.: 10 «|» Rabatt. im
Bitte die Schaufenster zu beachten =■— -

Garantiert reinen

jeden Tag frisch, empfiehlt
Brot - tt. Feinbäckerei

fy*Zimmermann, Morihßrlihe 40.
Telephon 2154. Elektrischer Maschinendetrieb.

NB. Wiedcrverkäufer erhalten Rabatt. llgl

Ph.
.elgergs!

Krämer
l„

T ' lcphon 2079 . 5831

10 ®/« Rabatt
gebe aus a' e vor Weihnachten ge-

laufien Tischmesscr , Löffel,
Gabeln , Taschennrcffer , Rasicr-
m - ssrr , Messcrvutnuaschin n,
Fl ischliackiiiakchilieu, stteib-

maschineu , tiaffccmiiyle » usw.

21. Jahrgang.

Llaodö besonders auf meine Ausstellung im Laden II, kl. Kireligasse 1, aufmerksam.

Als Weihnachts-Geschenke
empfehle

Uhren und Goldwarsn
in grotzer Auswahl.

Adolf Wolf, Uhrmacher.
'*« Mi -Oelsberg 21.

\ß
O
sr
t-fr
S

4226

Nie wiederkehrende Gelegenheit.
Elegantesu. künstlerisch ausgeführtcs

Weihnachts-Geschenk
zu spottbilligem Preis. 21/206

Goldgasse 12. Goldgasse 12.

6 . Gottwald
Goldschmied

Faulbrunnenstrasse 7
empfiehlt

sein wohlassortiertes Lager in

nebst Uhren jeder Art.
Ferner empfehle meine 2384

MsloHi Umrtllunoen ti iepmta.
Vergolden . - Versilbern.

Tpa &ipinye
fertige zu jedem gewünschten Freies u, Fasson an.

Gtto Vaumbach.
Kireligasse 62 , I . Etage,

zweiter Haus vom Michelrberg
(früher Taunusstr 18),

empfieblt durch Ersparnis hoher Ladenmiete
zu konkurrenzlos billigen

Preisen sein reichhaltiges Lager in

Obren, Goidwaren, Optik.
Reparaturen in eigener Werkstatt.

4308

Puppeawag« Puppansportwg. leiterwag&a.
Eohmssel Triumphstühle Kiaderstihle

Dslikatssskorbs laadarbiitskirbi So&fektkorbe

Riesenauswahl!
5« Nähtische , sehr elegante von Mk. 13.5«
5« Banerntische » feste „ „ 2.75
50 Paneelbretter » feine „ „ 3 —
50 Etageren , feine „ „ 3.50

Borplatztoiletten , Serviertische
in bester moderner Ausführung.

5595 ^oh. IVoigaud& €o.
Wellritzstr . 20 . Telephon 3172.

18. Dezember 1906. «NeSdavener Weneral-AazeiU-B.Nr. 294.

K. Korn Ww., Inh. : Frift Korn.
Neufarsa 16. Wi ^ hadaii , KL lirchgasse 1.

I (Lieferant des Wiesbadener Beamten -Vereins ) . 4142

Reelle Bedienung ! Billige Preise!

Ais Weihnachts - Geschenke Gileftle:

gfir Weihnachtsarbeiten:

Eransen-Resle,
per Meter von 5 Pfg . an.

Crustav Gottschalk,
5429 Posamentier , Kirchgasse 25.

Röbel
und Einrichtungen

konkurrenzlos billig.
Wiesbaden. Wiesbaden.

Gpirgelschränke ^0 Mark
Pol. Bertiko mit Spiegel 38 „
Pol.Kleiderschränke (innenEichen) 43
Zofa- und ÄuSzugtische
Diwan
Kompl. Betten
l-tür. Kleiderschränke
i -tür. Kleiderschränke
Küchevschränlre
Trumeaux-Spiegel
Nurtoilette mit Facettspiegel 13

Spiegel «nd Bilder

13
33
65
13
26
16
20

zu hier noch ntch««- kannten Preisen , sowie moderne
Kucheneinrichtuuqen von 50 Mk. an, Helle und
dunkle Schlafzimmer ' Eichen) mit Glas und ««artsor

von 280 Mark an. 4521

IQifäbatirti.  J.Rosenkranz . IBiralmUrii.
Möbellaaer, Blücherplatz 3.

üfl I

empfiehlt in grösster Auswahl billigst

1 . Fiorath I &ehf,
Wiesbaden, Kireligasse 10.

5618
•tV' O'rsxih

Kameelhaar-Schlafdecken,
Reise-Decken,

Damen- und Herren-Plaids,
Kameelhaar-Stoff

empfiehlt in sehr grosser Auswahl 1652

IIcli . LuKenbühl,
4 Bärenktrahe 4.



i
i

Nr. 291 18. Dezember 1906, kLteSSadeiie? Teneral -Niszergqg

. ■* '-v& H t* - ■ i „

Weihnachten 1906.
UMW -W'KÄ

Sparsame Hausfrauen
werden sn! die Vorteile MM» gerne!, Me ihnen der» sei enserer Speriol-drlel feiet.

II. 5. » .
in besten Qualitäten bei niedrigsten Preise »?.

Wir empfehlen als besonders beliebte und preiswürdige Marken:

p. Pfd. M.
Santos -Mischung . r, . 0 .90
Gute Santos -Mischung . . 0.95
Sehr gute Brasil -Mischung . 1.06
Holländische Mischung . . l . lo
Indische Mocca-Mischung . 1.20
Feingrün Java . . .1 .14
Feinbl. Surinamart -Mischung . 1.22
Wiener Mischung . . . 1.35
Feinbl . Java -Mocca-Mischung . 1 40
Karlsbader -Mischung . . 1.52
Menado-Mischung , . . 1.88
Menado-Auslese . . . 2.20
Kobe Kaffees von 82 Pfg . bis Mk.

Feinste Bourbon

iiifeiifl
p. Pfd. M

. 1.60
Nr.
187 FamiliemThea
186 Souchong Grass . . . 1.65
182 Feinster Soucboug . . , 2.—
181 Fein . Lapseag Souchong . 2.45
192 Feinster Ceylon-Pekoe . . 3.—
175 Extrafein Souchong . . 3.65
175 Kongo-Mischung . . .1 .75
172 Souchong Engl . Mischung . 2. 10
183 Assam Pecco , ind. Mischung . 2.55
170 Lapseng Souchong , russ . Misch. 2.90
195 Seas, Souchong , russ . Mischung 3.35
168 Mandarine -Mischung . .4 . 10

1.90 p. Pfd ., bei 5 Pfd . und mehr billiger . —

Vanille die Schote zu 8, 14, 20 und 30 Pfg

lZWM-
Nr. p
875 Vanille Bloek -Ohocolade I
876 Vanille Block-Chocolade II
877 Vanille Riegel-Choceiada .
882 Vamlle*Chocolade F , .
881 Vanille -Chocolade E , .
885 Delikatess -Chocolade . ,
898 Cacao VI . . .
197 Entölt . Cacao-Pulver V ,
896 Entölt . Cacao-Pnlver IV .
890 Entölt . Cacao-Pnlver II
888 Edel -Cacao -Pulver . . .
884 Echt holl. Cacao-Pulver

Cacao , lose, 10 Pfg. p. Pfd. billiger.

Pfd. M
, 1.05
, 1.—
, 1.05
. 1.30
, 1.50

2.—
> 120
> 1.60
, 1.90
, 2 .-
. 2.60

2.20

Biscuits — Speculatius — Bauchtabak — Cigarren — Cigarillos u. Cigaretten.

Emmericher Waren -Expedltion
lüanktsfrasse 26. Telephon 2518.

H3

I

Silberwareri
Grösste Auswahl , billigste Preise . » . Lehmaum , Juwelier, Lan gasse 3. An Reparaturen berechne

S|
nur die Selbstkosten.

Grösste Auswahl. Billigste Preis
vom  45 Pfg . an bis zu den feinsten.

Bfe 33 ä«?e Rindlederranzen ganz ungefüttert„linzerrelssbsr
Portemonais , Brieftaschen , Zigarren Etuis , Rucksäcke etc.

U

Alis Arien Spieiwaren, Puppen, Puppenwagen, Sportwagen und' Lol erwägen,

fMäisÄiätüS! JIj © lf,j§ | 05 l 0 ]Si®f|
* « / 1

Bitte genau auf Finna und Hausnummer zu achten.

WeilmateKaffce
per PfundM. 1.GO.

4510

Zu Len bevorstehenden Festtagen
lislers ich, wie alljährlich , zu nebenstehendem Preise bis inklusive Neu*

einen ganz vorzüglichen Qu Jtiäfs - Kaffee und lade alle
Kenner und Liebhaber einer guten Tasse Kaffe» zum Einkauf höß. ein. ä

A.  II . Uuuenkobl.
frsle und 9M Kiesbadener KalferiM mit elelMieei Selrieb.

Telephon 94 . EUenteO (j,engause 15 . Gegründet 1852.

svchirmfabrik Wüsten, Äüi gVofurßö*ei
Ecke Al. Wehergasse. Telephon 3629. Lieferantd. BeamtenvereinS.
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